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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Samstag, 26. Januar 2013 
Sonntag, 27. Januar 2013 

 
 
 
 
 
 

der Gemeinden Langnau, Trubschachen, Trub, Schangnau, 
Lauperswil, Rüderswil, Signau und Eggiwil 

mit viel Fussball, unserer Snack-Bar und einem  
Allstar-Spiel 

 
 

Organisation: 
Oberemmental 05 

 
 

Alle Nachwuchs-TrainerInnen:  
Bitte den Termin vormerken – am Turnier 
muss aktives Scouting betrieben werden. 

 
 

Wir freuen uns, Dich an diesem Wochenende in der  
Sek-Halle Langnau begrüssen zu dürfen! 
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runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
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FC-Talk (1) 

 
Schiedsrichter 
 
Damit wir unserem Hobby Fussball frönen kön-
nen, brauchen wir den schwarzen Mann. Hier 
stellen wir einen jungen, engagierten Schiedsrich-

ter vor, der für unseren Verein jedes Wochenende 
im Einsatz steht. 

 
 
Name Bruno Blaser 
 
Alter 24 
 
Wohnort  Eggiwil 
 
Beruf Kabel-Eletkrobau 
 
Meine Hobbys Fussball, Billard, Musik, Sport allg. 
 
Das mag ich besonders ehrliche Leute 
 
Das habe ich gar nicht gern ungerechtfertigte Kritik 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Massimo Busacca 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) FC Thun, 
 Arsenal FC und Bayer 04 Leverkusen 
 
Meine grösste Stärke als SR laufstark, 
 gute Regeltechnik 
 
Meine grösste Schwäche als SR Konsequenz 
 
 
Warum hast du dich für das Amt als SR entschieden? 
Während einem Spiel der SCL Tigers, hat mein Sitznachbar 
grosse Kritik am SR ausgeübt. Ich wollte mir das Amt als 
SR mal anschauen. Nach kurzer Zeit habe ich die Unterlage 
vom Eis zum Rasen gewechselt.  
 
Wie bist du zu unserem Verein gekommen? 
Nach kurzer Internetrecherche der umliegenden Vereine 
habe ich ein Mail an den FCZ gesandt. Zwei Tage später 
wurde ich zu einem Treffen mit Christoph Erhard eingela-
den. 
 
 

Welchen Bezug hast du sonst noch zum FC 
Zollbrück und den Mitgliedern? 
Da ich anfangs in der 2. Mannschaft mitgespielt 
habe, regelmässig an Anlässen wie Lotto oder 
Juniorenturniere mitwirke, habe ich einen sehr 
guten Bezug zu den Vereinsmitgliedern. 

Welche aktuelle Qualifikation hast du als SR? 
Als SR darf ich in der 4. Liga pfeifen, als Assistent 
habe ich zurzeit die 2. Liga-Regional-
Qualifikation. 

 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  N: 079 210 46 75 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/ Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
Kassier  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Vertreterin Frauen/ Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
Verantw. Senioren  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainerinnen und Trainer 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga a/b) Daniel Zaugg Blasen 635, 3543 Emmenmatt; daniel.zaugg@amstein-walthert.ch 
  P: 034 496 51 82, N: 079 641 03 70 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

Veteranen Thomas Etter Ortbachstrasse 8, 3555 Trubschachen; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren A André Nievelstein Wangelenweg 10, 3400 Burgdorf; nievelstein@kern-sammet.ch 
(Ämme Team)  N: 079 824 90 56 

Junioren Ba Marcel Enggist Winterseistr. 10, 3415 R‘schachen; marcel.enggist@bluewin.ch 
(Ämme Team)  N: 079 544 78 23 

Junioren Bb Fabio Zizzari Steinhofstr. 12, 3400 Burgdorf; zinnalive@hotmail.com 
(Ämme Team)  N: 076 585 56 42 

 Santo Pizzurro Minderweg 7, 3400 Burgdorf; santo.pizzurro@bluewin.ch 
  N: 079 414 73 15 

 Agostino Chidichimo Schulhausmatte 4a, 3415 R‘schachen; caffepiazza70@yahoo.it 
  G: 034 461 52 22 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Adrian Trummer Amselweg 2, 3672 Oberdiessbach; ada.trummer@gmail.com 
(Ämme Team)  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

 Simon Badertscher Grabenmattweg 21, 3436 Zollbrück; sibadertscher@hotmail.com 
  N: 079 760 42 49 

Junioren Cc Jozef Kiss Emmentalstrasse 178, 3414 Oberburg 
(Ämme Team)  P: 034 530 04 83, N: 079 301 87 39 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
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FC-Talk (1) 

 
Schiedsrichter 
 
Damit wir unserem Hobby Fussball frönen kön-
nen, brauchen wir den schwarzen Mann. Hier 
stellen wir einen jungen, engagierten Schiedsrich-

ter vor, der für unseren Verein jedes Wochenende 
im Einsatz steht. 

 
 
Name Bruno Blaser 
 
Alter 24 
 
Wohnort  Eggiwil 
 
Beruf Kabel-Eletkrobau 
 
Meine Hobbys Fussball, Billard, Musik, Sport allg. 
 
Das mag ich besonders ehrliche Leute 
 
Das habe ich gar nicht gern ungerechtfertigte Kritik 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Massimo Busacca 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) FC Thun, 
 Arsenal FC und Bayer 04 Leverkusen 
 
Meine grösste Stärke als SR laufstark, 
 gute Regeltechnik 
 
Meine grösste Schwäche als SR Konsequenz 
 
 
Warum hast du dich für das Amt als SR entschieden? 
Während einem Spiel der SCL Tigers, hat mein Sitznachbar 
grosse Kritik am SR ausgeübt. Ich wollte mir das Amt als 
SR mal anschauen. Nach kurzer Zeit habe ich die Unterlage 
vom Eis zum Rasen gewechselt.  
 
Wie bist du zu unserem Verein gekommen? 
Nach kurzer Internetrecherche der umliegenden Vereine 
habe ich ein Mail an den FCZ gesandt. Zwei Tage später 
wurde ich zu einem Treffen mit Christoph Erhard eingela-
den. 
 
 

Welchen Bezug hast du sonst noch zum FC 
Zollbrück und den Mitgliedern? 
Da ich anfangs in der 2. Mannschaft mitgespielt 
habe, regelmässig an Anlässen wie Lotto oder 
Juniorenturniere mitwirke, habe ich einen sehr 
guten Bezug zu den Vereinsmitgliedern. 

Welche aktuelle Qualifikation hast du als SR? 
Als SR darf ich in der 4. Liga pfeifen, als Assistent 
habe ich zurzeit die 2. Liga-Regional-
Qualifikation. 

 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  N: 079 210 46 75 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/ Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
Kassier  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Vertreterin Frauen/ Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
Verantw. Senioren  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainerinnen und Trainer 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga a/b) Daniel Zaugg Blasen 635, 3543 Emmenmatt; daniel.zaugg@amstein-walthert.ch 
  P: 034 496 51 82, N: 079 641 03 70 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

Veteranen Thomas Etter Ortbachstrasse 8, 3555 Trubschachen; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren A André Nievelstein Wangelenweg 10, 3400 Burgdorf; nievelstein@kern-sammet.ch 
(Ämme Team)  N: 079 824 90 56 

Junioren Ba Marcel Enggist Winterseistr. 10, 3415 R‘schachen; marcel.enggist@bluewin.ch 
(Ämme Team)  N: 079 544 78 23 

Junioren Bb Fabio Zizzari Steinhofstr. 12, 3400 Burgdorf; zinnalive@hotmail.com 
(Ämme Team)  N: 076 585 56 42 

 Santo Pizzurro Minderweg 7, 3400 Burgdorf; santo.pizzurro@bluewin.ch 
  N: 079 414 73 15 

 Agostino Chidichimo Schulhausmatte 4a, 3415 R‘schachen; caffepiazza70@yahoo.it 
  G: 034 461 52 22 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Adrian Trummer Amselweg 2, 3672 Oberdiessbach; ada.trummer@gmail.com 
(Ämme Team)  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

 Simon Badertscher Grabenmattweg 21, 3436 Zollbrück; sibadertscher@hotmail.com 
  N: 079 760 42 49 

Junioren Cc Jozef Kiss Emmentalstrasse 178, 3414 Oberburg 
(Ämme Team)  P: 034 530 04 83, N: 079 301 87 39 
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Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Werbung 

 
 
 
Werbung Tschiemer (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Tea-Room Liechti (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Hans Hermann (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Garage Regli AG (1/4 Seite) 
 

 

Vereinsadressen (2) 

 
Trainerinnen und Trainer 
 
Junioren Da Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück; N: 079 772 39 19 
(Ämme Team) 
 Paul Schwander Leimere 1, 3414 Oberburg; P: 034 422 79 89 

Junioren Db Tim Schober Kalchmattweg 2E, 3436 Zollbrück; schobertim@gmail.com 
  N: 079 795 48 61 

Junioren E Dominik Rindlisbacher Bergernschachenweg 16, 3436 Zollbrück  
  dominik.rindlisbacher@gmail.com; N: 079 564 27 77 

Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau; P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück; urs.berger@mungnau.ch 
  P: 034 496 71 26, N: 079 519 00 35 

Frauen 1 (2. Liga) Daniel Wittwer Mörisegg, 3436 Zollbrück; wittwer.daenu@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 496 51 73, N: 079 567 51 63 

Frauen 2 (3. Liga) Adrian Kunz Schützenweg 245, 3550 Langnau; adi_kunz72@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 62 01, N: 079 512 02 40 

 Thomas Blaser Halden 582, 3550 Langnau; th.blaser@vtxmail.ch 
  P: 034 402 28 57, N: 079 293 90 48 

Juniorinnen C Manuela Zürcher Schärischache, 3555 T’schachen; manuela_zuercher@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 495 62 30, N: 079 705 80 69 

 Yvonne Soltermann Dorfstrasse 36, 3555 Trubschachen; nudle_yvonne@hotmail.com 
  P: 034 495 51 15, N: 079 561 92 17 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Bruno Blaser obere Sunnhalde, 3537 Eggiwil 
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

J+S Coach Peter Hulliger Knubelacker 40, 3436 Zollbrück; ap.hulliger@bluewin.ch 
  P: 034 496 88 11, N: 079 622 95 14 

Platzwarte Heinz Mürner Postfach, 3432 Lützelflüh; heinz.muerner@bluewin.ch 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil; P: 034 496 73 45 

Buvettenchef Hanspeter Zaugg Emmentalstrasse 70, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
  P: 034 461 24 78, N: 079 680 02 91 

Rechnungsrevisoren Anita Schärer Hinter Scherlenbach, 3454 Sumiswald; anita-schaerer@gmx.ch 
  N: 079 547 08 13 

 Damian Wüthrich Längmattstrasse 12, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

Webmaster Patrick Gerber Reiterstrasse 8, 3013 Bern; patrick.gerber@patnet.ch 
  N: 079 371 62 53 

2. Mannschaft (5. Liga) / Hochzeit 

 
FCZ 2: Vorschau auf die Rückrunde 
 
Im Winter hat sich die Mannschaft mit Hallen-
fussball fit gehalten. Hier war der Trainingsbesuch 
mehr oder weniger befriedigend. Hätte aber 
sicher besser sein können, auch wenn die Teil-
nahme „nur“ freiwillig war. Zeitweise halfen uns C-
Junioren und auch Senioren aus, so dass wir 
meistens, die für ein anständiges “mätschlen“ 
notwendigen 10 Spieler zur Verfügung hatten. Im 
Januar nahmen wir am Nachtturnier in Huttwil 
(Sportzentrum) teil. Hier verfehlten wir den 
Halbfinal auf ärgerliche Weise. Trotz Ballbesitz in 
den letzten 10 Sekunden im letzten Gruppenspiel 
brachten wir es noch zu Stande, den Ausgleich 
hinzunehmen und so den Halbfinal zu verpassen. 
Trotzdem darf man festhalten, dass wir alles in 
allem ein gutes Turnier gespielt hatten und nur 
eine knappe Niederlage gegen den späteren 
Turniersieger hinnehmen mussten.  
Auf die Rückrunde stiessen neu zum Team aus 
der 1. Mannschaft der routinierte Daniel Zaugg, 
der etwas kürzer treten möchte, sowie der junge 
Heisssporn Yannick Gurtner. Beide haben uns 
schon öfters in Meisterschaftsspielen ausgehol-
fen. Sie haben sich bereits problemlos integriert 
und stellen eine willkommene Verstärkung der  
2. Mannschaft dar.  
Zum Vorbereitungsprogramm gehörte auch der 
Besuch im Kino Langnau, wo wir den Fussball  

Dokufilm „Pizza Bethlehem“ angeschaut haben.  
Das Kader ist nach wie vor gross, wie alle Jahre 
trennt sich aber die Spreu vom Weizen, wenn es 
darum geht, das Lauftraining draussen in der 
Kälte zu absolvieren. Ein paar Spieler sind just 
gerade zum Zeitpunkt des Lauftrainings verhin-
dert, sei dies durch Krankheit, Arbeit, Hausaufga-
ben erledigen, Familienfest oder höhere Gewalt. 
Meistens wird das auch erst unmittelbar vor 
Trainingsbeginn bemerkt und per SMS mitgeteilt. 
Andere sind sogar noch zu faul um irgendeine 
originelle Ausrede zu erfinden, um mich 
wenigstens so ein wenig bei Laune zu halten. Sie 
kommen einfach gar nicht, wahrscheinlich sind 
sie noch im Winterschlaf. Glücklicherweise hat es 
in der Mannschaft einen verlässlichen Kern, der 
mitmacht, auf den man bauen kann und der auch 
fit war für den Meisterschaftsstart Anfang April. 
Vorher bestritten wir zwei Vorbereitungsspiele 
gegen Escholzmatt und Sumiswald.  
Die Zielsetzung ist klar. Wir sind auf dem 4. Platz 
und schauen nach vorne: Der 3. und auch 2. 
Platz liegen noch in Reichweite, trotz der sich 
noch im Winterschlaf befindlichen Spieler. 
Ich wünsche allen eine verletzungsfreie und 
erfolgreiche Rückrunde 
 

Andreas „Rösi“ Burkhalter 
 
 
„Härzlechi Gratulation“ 
 
Renä (Seniorin) und Rösi (Zwöi-Trainer) haben 
sich im Herbst 2010 das Ja-Wort gegeben. Eine 
grosse Schar des FCZ durfte bei diesem tollen 
Fest dabei sein und auf das Brautpaar anstossen,  

herzlichen Dank!  
 
Der FCZ wünscht den beiden alles Liebe und 
Gute und für die gemeinsame Zukunft viel Glück! 

 

B a h n s t a t i o n  bls   Z o l l b r ü c k 
Tel: 034 424 53 04 Ma il: zollbrueck@bls.ch    Fax : 034 424 53 06
Schalteröffnungszeiten

Vormittag Nachmittag
Mo ntag bis Donnerstag  06.50 bis 11.45 Montag Bis Donnerstag 13.00 bis 17.50 
Freitag 06.50 bis 11.45 Freitag 13.00 bis 17.20
Samstag geschlossen Samstag geschlossen
Sonntag   geschlossen Sonntag geschlossen

Unser ständiges Angebot:

� Fahrausweise aller Art für Inn- und Ausland 
� Fahrplanauskünfte fürSchweiz, Europa und Übersee
� Reservationen für Sitz-, Liege-, Schlaf- und Speisewagenplätze 
�  Geschenkgutscheine nachMass
� Reisearrangementeder Touroperaters  Railtour, Frantour, Imholz etc……… ..

Für Firme n-, Vereins- und Familienreisen unterbreiten wir Ihnen gerne Reisevorschläge.

Wir freuen unsauf Ihren Besuch, Ihren Anruf oder Ihr Mail. Ihre Bahnstation BLS Zollbrück
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
Werbung Tschiemer (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Tea-Room Liechti (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Hans Hermann (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Garage Regli AG (1/4 Seite) 
 

 

Vereinsadressen (2) 

 
Trainerinnen und Trainer 
 
Junioren Da Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück; N: 079 772 39 19 
(Ämme Team) 
 Paul Schwander Leimere 1, 3414 Oberburg; P: 034 422 79 89 

Junioren Db Tim Schober Kalchmattweg 2E, 3436 Zollbrück; schobertim@gmail.com 
  N: 079 795 48 61 

Junioren E Dominik Rindlisbacher Bergernschachenweg 16, 3436 Zollbrück  
  dominik.rindlisbacher@gmail.com; N: 079 564 27 77 

Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau; P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück; urs.berger@mungnau.ch 
  P: 034 496 71 26, N: 079 519 00 35 

Frauen 1 (2. Liga) Daniel Wittwer Mörisegg, 3436 Zollbrück; wittwer.daenu@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 496 51 73, N: 079 567 51 63 

Frauen 2 (3. Liga) Adrian Kunz Schützenweg 245, 3550 Langnau; adi_kunz72@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 62 01, N: 079 512 02 40 

 Thomas Blaser Halden 582, 3550 Langnau; th.blaser@vtxmail.ch 
  P: 034 402 28 57, N: 079 293 90 48 

Juniorinnen C Manuela Zürcher Schärischache, 3555 T’schachen; manuela_zuercher@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 495 62 30, N: 079 705 80 69 

 Yvonne Soltermann Dorfstrasse 36, 3555 Trubschachen; nudle_yvonne@hotmail.com 
  P: 034 495 51 15, N: 079 561 92 17 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Bruno Blaser obere Sunnhalde, 3537 Eggiwil 
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

J+S Coach Peter Hulliger Knubelacker 40, 3436 Zollbrück; ap.hulliger@bluewin.ch 
  P: 034 496 88 11, N: 079 622 95 14 

Platzwarte Heinz Mürner Postfach, 3432 Lützelflüh; heinz.muerner@bluewin.ch 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil; P: 034 496 73 45 

Buvettenchef Hanspeter Zaugg Emmentalstrasse 70, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
  P: 034 461 24 78, N: 079 680 02 91 

Rechnungsrevisoren Anita Schärer Hinter Scherlenbach, 3454 Sumiswald; anita-schaerer@gmx.ch 
  N: 079 547 08 13 

 Damian Wüthrich Längmattstrasse 12, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

Webmaster Patrick Gerber Reiterstrasse 8, 3013 Bern; patrick.gerber@patnet.ch 
  N: 079 371 62 53 
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Schüler- und KIGA-Turnier 2012 (1) 

 
Die Stars von morgen! 
 
Am 24. Juni 2012 fand das Schüler- und Kinder-
gartenturnier des FC Zollbrücks statt. Bei Pracht-
wetter konnten wir die Schüler der umliegenden 
Gemeinden begrüssen. 
 
Zum zweiten Mal durften sich auch Schüler der 
Gemeinden Langnau, Signau, Hasle und Rüe-
gsau anmelden. Es hat uns gefreut, dass wir 
einige Mannschaften aus den erwähnten Ge-
meinden begrüssen durften. Immer wieder ist es 
schön zu sehen, wie die Schüler sich beim Spiel 
voll einsetzen. Auch wenn es nicht immer erfolg-
reich ausgeht, der Spass und die Kameradschaft 
geht hier vor! 
 
Die Tenüs sind immer wieder eine Augenweide. 
Der Kreativität der Shirts, sind keine Grenzen 
gesetzt. Bei einer Mannschaft konnte man zum 
Beispiel den Coach gross abgebildet sehen, auf 
einem anderen das Zeichen oder Abbild des 
Teamnamens. Es lohnt sich, schon der Beklei-
dung wegen, das nächste Turnier als Zuschauer 
zu besuchen! 
 
Nicht zu vergessen natürlich die „Kindergärteler“. 
Die Kleinsten an diesem Turnier haben die ersten 
Erfahrungen mit dem Fussballspiel gemacht. Es 
war toll dass auch IHR dabei wart. 
 
An dieser Stelle ein grosses Danke an alle Spieler 

und Helfer, für dieses gelungene Turnier. 
 

Jörg Stucki  
 
Rangliste: 
Kategorie A, 1.-3. Klasse Schüler 
1. Super Kicker (Than) 
2. 6 Zwerge ohne Schneewittchen  (Rüderswil) 
3. Äbnitkicker (Ebnit) 
 
Kategorie B, 4.-6. Klasse Schüler 
1. Kanton Niederbach (Niederbach) 
2. Hey sälü Sälü (Than) 
3. FC Grosi (Lauperswil) 
 
Kategorie C, 7.-9. Klasse Schüler 
1. PFM mit Extras (Sek. Zollbrück) 
2. Machete 34987 (Than) 
3. Hasle-Stars (Rüegsauschachen) 
 
Kategorie D, 1.-5. Klasse Schülerinnen 
1. FC Äbnit (Ebnit-Frittenbach) 
 
Kategorie E: 6.-9. Klasse Schülerinnen 
1. The seven Stars (Than) 
 
Kindergarten 
1. Than 
2. Mungnau 
3. Rüderswil/Lauperswil 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Anpfiff! / Wissenswertes 

 
Mein erster Bericht als Präsident 
 
Leider wurde der Aufstieg knapp verfehlt, aber mit 
jungen und motivierten Spielern ist der zweite 
Versuch, in die 2. Liga aufzusteigen, in vollem 
Gange. Im Moment sieht es super aus, da die 
erste Mannschaft als Wintermeister in die verdien-
te Pause geht. 
 
Die dritte Mannschaft mussten wir leider aus 
Spielermangel zurückziehen. Mit einer schlagkräf-
tigen zweiten Mannschaft (auch durch Unterstüt-
zung von Spielern der ersten Mannschaft) ist das 
Ziel, in die 4. Liga aufzusteigen, in greifbarer 
Nähe. 
 
Auch die Frauen der ersten Mannschaft befinden 
sich an der Spitze. Herzliche Gratulation meiner-
seits für diese super Leistung. Die zweite Mann-
schaft und auch die Juniorinnen halten sich im 
Mittelfeld bwz. am Ende der Rangliste.  
 
Die Altherren kämpften mit sehr unterschiedlichen 
Erfolgen. Die Veteranen sind an der Spitze: Auch 

ihnen ganz herzliche Gratulation! Die Senioren 
befinden sich am Ende der Tabelle. Leider fehlt 
die Unterstützung der Spieler des FC Langnau. 
 
Bei den Junioren war es mir nicht möglich, den 
Überblick zu bewahren. Es fehlt immer wieder an 
motivierten Trainern, ein altbekanntes Problem. 
Ansonsten läuft der Spielbetrieb normal und die 
Zusammenarbeit mit dem Ämme Team und  
TOBE funktioniert gut. 
 
Ich danke allen, die mich im Amt als neuer Präsi-
dent unterstützen und mir wertvolle Tipps geben. 
Ein Dank gilt auch unseren Sponsoren, Werbern, 
Helfern - kurz gesagt allen, die zum guten Gelin-
gen im Verein etwas beigetragen haben.  
 
Ich wünsche allen eine schöne und erholsame 
Winterpause inklusive Feiertage und weiterhin 
viel Erfolg. 
 

Stifu Hofer
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 

Werbemöglichkeiten  Goldsponsor pro Jahr Fr. 750.-- 
 Silbersponsor pro Jahr Fr. 600.-- 
 Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 

 Inserat Cluborgan: 1/8 Seite Fr. 75.-- 
  ¼ Seite Fr. 100.-- 
  ½ Seite Fr. 175.-- 
  ¾ Seite Fr. 200.-- 
  ganze Seite Fr. 250.-- 
 
 

 Werbedossier auf www.fczollbrueck.ch 
 
 

3436 Zollbrück Tel. 034 496 70 15
info@hirschi-kreativ.ch www.hirschi-kreativ.ch

Küchen Fenster

Türen Innenausbau

Gartenmöbel Zäune

Betten     

… wie sieht Ihr

      Traum aus?
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung  

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Gärtnerei Ilfisbrücke (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung FOTO Bichsel (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Thalsäge (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung H. Ryser AG (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlässe / Gratulationen 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  KIFU-Hallenturnier Sa./So., 19./20. Januar 2013 und 
 Sa./So., 26./27. Januar 2013 
 (Sporthalle Zollbrück) 
 

  FC-Lotto Sa./So., 23. und 24. März 2013 
 (Restaurant Sternen Neumühle) 
 

  Maibummel Donnerstag, 9. Mai 2013 (siehe Seite 43) 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 2. Juni 2013 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Hauptversammlung Freitag, 21. Juni 2013 
 (Restaurant zur Brücke) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 22. Juni 2013 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 23. Juni 2013 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Hochzeit Susanne Blaser und Ueli Neuenschwander 
   Trauung am 21. Juli 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
... zur Hochzeit Sandra Nyffenegger und Daniel Wittwer 
   Trauung am 26. Oktober 2012 
   (siehe Seite 22) 
 
... zur Geburt Milo-Loris  Geboren am 27. August 2012 
   Ramona und Daniel Zaugg 
 
... zur Geburt Joel  Geboren am 11. Oktober 2012 
   Katia und Mathias Trummer 

Anlässe/Gratulationen/Wissenswertes 
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Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  FCZ-Maibummel Donnerstag, 2. Juni 2011, 10 Uhr, „Pintli“- 
  Parkplatz (siehe Seite 25) 
 

  Hauptversammlung Freitag, 1. Juli 2011, 20 Uhr, Rest. zur Brücke 
 (siehe Seite 27) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 2. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 3. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  1. August-Feier Sonntag, 31. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Juniorenturnier Samstag, 6. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Frauenturnier Sonntag, 7. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 14. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Chlouseturnier Samstag, 3. Dezember 2011, Sporthalle Zollbrück 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Janis Noa  Geboren am 18. November 2010 
   Andrea und Stephan Gerber 
 
 Alena Melia  Geboren am 9. Dezember 2010 
   Franziska und Marcel Christen 
 
... zur Hochzeit Renate Sutter und Andreas Burkhalter (Rösi) 
  Trauung am 24. September 2010 
  (siehe auch Seite 19 unten) 
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 Werbung auf Fan-/Vereinsmaterial auf Anfrage 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Agrotech Wüthrich (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Nyffengger Restaurant und Metzgerei (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1. Mannschaft, 3. Liga 

 
Wie die Zeit im Fussball vergeht... 
 
Vor kurzem sind wir in den Aufstiegsspielen zur  
2. Liga knapp gescheitert, dann hatten wir eine 
kurze Sommerpause von 3 Wochen, nun ist 
bereits die Vorrunde abgeschlossen und wir 
geniessen unsere Winterpause respektive den 
ersten Schnee. 
 
Diese Vorrunde war voller Fragezeichen, denn ich 
wusste nicht genau, wie das Team auf Folgendes 
reagieren würde: 
 Weiterhin in der 3. Liga Fussball spielen, ob-

wohl man kurz vor dem Aufstieg in die 2. Liga 
gestanden hat. 

 Rücktritt des Führungsspielers Stefan Winkler. 
 Das Jungtalent Luca Beutler hat die Fussball-

schuhe vorerst im Keller verstaut und wird sich 
nun voll auf das Ski fahren konzentrieren. 

 Wie werden sich die Neuzuzüge "Ägi", "Züri", 
Janic, Lukas und "Lori" integrieren und den 
Fussball-Spass auf dem Tannschachen zeleb-
rieren können? 

 Bereits wieder in der 2. Berner Cup Runde 
gegen ein gutes Belp (3. Liga) ausgeschieden. 

 Durchzogene Testspiel-Bilanz in der Vorberei-
tung. 

 Start als Trainer in die fünfte Saison beim FCZ. 
 
Das alles wurde mit viel Energie und gutem 
Fussballsachverstand aufgenommen resp. das 
Team hat sich sehr positiv entwickelt und dadurch 
auch sehr erfolgreich Fussball gespielt. Wir haben 
nur zweimal verloren, zweimal unentschieden 
gespielt und siebenmal gewonnen. Diese Bilanz 
bedeutet einen Spitzenplatz und somit überwin-
tern wir mit 23 Punkten auf dem ersten Platz.  
5 Punkte mehr als letztes Jahr um diese Zeit! Am 
Rande ist zu erwähnen, dass wir nur 16 Straf-
punkte resp. 16 gelbe Karten „gesammelt“ haben. 
Auch dies ist ein Spitzenwert in unserer Liga. Tja, 
so sind die meisten Fragezeichen beantwortet 
und wir können mit viel Enthusiasmus dem Früh-
ling und der Rückrunde entgegen fiebern. 
 
Während der Vorrunde gab es auch neben dem 
Fussballplatz Einiges zu erwähnen: 
 Es wurden ein paar runde Geburtstage gefeiert 

(Heinz, "Oli", "Barni" und Stephan). 
 Mathias und Katia wurden stolze Eltern von 

Joel. 

 Martina hat tatkräftig unsere medizinische 
Abteilung verstärkt. 

 Andrea war nun die gute Fee bei den Spielen 
und musste/durfte sich allerhand anhören. 

 1. Event des 100er Klubs anlässlich der Was-
serballschlacht gegen FC Lotzwil-Madiswil. 

 Und zu guter Letzt war jedes Spiel im Vorfeld 
ein grosses wettertechnisches Thema. 

 
Durch so viel Gefreutes gab es natürlich ab und 
zu ein nicht alkoholisches Getränk (zu viel?), 
welches nicht nur den Durst löschte, sondern 
auch sehr viel zur Geselligkeit beigetragen hat. 
Auf alle Fälle hatten wir viel Spass, Erfolg und vor 
allem immer etwas zum Feiern. Und natürlich ist 
der Fussball nicht zu kurz gekommen. Wir haben 
über 30 Trainingseinheiten absolviert, drei Test-, 
zwei Cup- und elf Meisterschaftspiele bestritten. 
Einmal unterstützten wir YB gegen Liverpool im 
Wankdorf und zudem „mussten“ wir wegen 
schneebedecktem Terrain auf dem Tann-
schachen die Hockeyaner von Langnau in der 
neuen Ilfishalle bewundern.  
 
Alles in allem also eine gelungene Vorrunde, mit 
ein paar gelösten Fragezeichen und vielleicht 
noch einer Überraschung!!! 
 
Nicht zu vergessen, sind die vielen Helfer, Fans, 
Sponsoren, die immer mit einem Orange- 
Schwarzen Herz bei uns sind und nur das Beste 
für den FC Zollbrück wollen. Ein grosses Danke-
schön an euch! 
 
Also, so viel zum „Eis“ in der zweiten Jahreshälfte 
2012. 
 
Nun heisst es, die Batterien wieder voll aufzula-
den, die Vorbereitungsphase im Frühling optimal 
nutzen, um dann die Rückrunde in gewohnter 
Manier und mit viel Power erfolgreich gestalten zu 
können. 
 
In diesem Sinne wünsche ich der ganzen FC 
Zollbrück Familie nur das aller Beste, gute Ge-
sundheit, frohe Festtag und viel Energie für das 
Jahr 2013. 
 
Sportliche Grüsse 

Euer Trainer Stephan Bruni 

Protokoll HV 2010 (2) 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 

S e i t e  | 11 

 
Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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1. Mannschaft, 3. Liga 

 
Wie die Zeit im Fussball vergeht... 
 
Vor kurzem sind wir in den Aufstiegsspielen zur  
2. Liga knapp gescheitert, dann hatten wir eine 
kurze Sommerpause von 3 Wochen, nun ist 
bereits die Vorrunde abgeschlossen und wir 
geniessen unsere Winterpause respektive den 
ersten Schnee. 
 
Diese Vorrunde war voller Fragezeichen, denn ich 
wusste nicht genau, wie das Team auf Folgendes 
reagieren würde: 
 Weiterhin in der 3. Liga Fussball spielen, ob-

wohl man kurz vor dem Aufstieg in die 2. Liga 
gestanden hat. 

 Rücktritt des Führungsspielers Stefan Winkler. 
 Das Jungtalent Luca Beutler hat die Fussball-

schuhe vorerst im Keller verstaut und wird sich 
nun voll auf das Ski fahren konzentrieren. 

 Wie werden sich die Neuzuzüge "Ägi", "Züri", 
Janic, Lukas und "Lori" integrieren und den 
Fussball-Spass auf dem Tannschachen zeleb-
rieren können? 

 Bereits wieder in der 2. Berner Cup Runde 
gegen ein gutes Belp (3. Liga) ausgeschieden. 

 Durchzogene Testspiel-Bilanz in der Vorberei-
tung. 

 Start als Trainer in die fünfte Saison beim FCZ. 
 
Das alles wurde mit viel Energie und gutem 
Fussballsachverstand aufgenommen resp. das 
Team hat sich sehr positiv entwickelt und dadurch 
auch sehr erfolgreich Fussball gespielt. Wir haben 
nur zweimal verloren, zweimal unentschieden 
gespielt und siebenmal gewonnen. Diese Bilanz 
bedeutet einen Spitzenplatz und somit überwin-
tern wir mit 23 Punkten auf dem ersten Platz.  
5 Punkte mehr als letztes Jahr um diese Zeit! Am 
Rande ist zu erwähnen, dass wir nur 16 Straf-
punkte resp. 16 gelbe Karten „gesammelt“ haben. 
Auch dies ist ein Spitzenwert in unserer Liga. Tja, 
so sind die meisten Fragezeichen beantwortet 
und wir können mit viel Enthusiasmus dem Früh-
ling und der Rückrunde entgegen fiebern. 
 
Während der Vorrunde gab es auch neben dem 
Fussballplatz Einiges zu erwähnen: 
 Es wurden ein paar runde Geburtstage gefeiert 

(Heinz, "Oli", "Barni" und Stephan). 
 Mathias und Katia wurden stolze Eltern von 

Joel. 

 Martina hat tatkräftig unsere medizinische 
Abteilung verstärkt. 

 Andrea war nun die gute Fee bei den Spielen 
und musste/durfte sich allerhand anhören. 

 1. Event des 100er Klubs anlässlich der Was-
serballschlacht gegen FC Lotzwil-Madiswil. 

 Und zu guter Letzt war jedes Spiel im Vorfeld 
ein grosses wettertechnisches Thema. 

 
Durch so viel Gefreutes gab es natürlich ab und 
zu ein nicht alkoholisches Getränk (zu viel?), 
welches nicht nur den Durst löschte, sondern 
auch sehr viel zur Geselligkeit beigetragen hat. 
Auf alle Fälle hatten wir viel Spass, Erfolg und vor 
allem immer etwas zum Feiern. Und natürlich ist 
der Fussball nicht zu kurz gekommen. Wir haben 
über 30 Trainingseinheiten absolviert, drei Test-, 
zwei Cup- und elf Meisterschaftspiele bestritten. 
Einmal unterstützten wir YB gegen Liverpool im 
Wankdorf und zudem „mussten“ wir wegen 
schneebedecktem Terrain auf dem Tann-
schachen die Hockeyaner von Langnau in der 
neuen Ilfishalle bewundern.  
 
Alles in allem also eine gelungene Vorrunde, mit 
ein paar gelösten Fragezeichen und vielleicht 
noch einer Überraschung!!! 
 
Nicht zu vergessen, sind die vielen Helfer, Fans, 
Sponsoren, die immer mit einem Orange- 
Schwarzen Herz bei uns sind und nur das Beste 
für den FC Zollbrück wollen. Ein grosses Danke-
schön an euch! 
 
Also, so viel zum „Eis“ in der zweiten Jahreshälfte 
2012. 
 
Nun heisst es, die Batterien wieder voll aufzula-
den, die Vorbereitungsphase im Frühling optimal 
nutzen, um dann die Rückrunde in gewohnter 
Manier und mit viel Power erfolgreich gestalten zu 
können. 
 
In diesem Sinne wünsche ich der ganzen FC 
Zollbrück Familie nur das aller Beste, gute Ge-
sundheit, frohe Festtag und viel Energie für das 
Jahr 2013. 
 
Sportliche Grüsse 

Euer Trainer Stephan Bruni 

Protokoll HV 2010 (2) 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Junioren D, Zollbrück (1) 

 
Teambildung geglückt 
 
Trotz der neuen D-Junioren-Gruppierung des 
Ämme Teams hat der FC Zollbrück eine eigene 
D-Junioren Mannschaft beim FVBJ melden kön-
nen. Da Markus „Bento“ Erhard die Mannschaft 
der Gruppierung als Trainer übernahm, konnten 
wir (Tim Schober, Simon Oppliger und Martin 
Schober) das neue Db übernehmen. 
 
In unserer ersten Saison als Juniorentrainer 
haben wir uns in Sachen Resultate und Tabellen-
situation keine grossen Ziele gesetzt. Für uns 
stand also der Spass am Fussballspielen im 
Vordergrund. Da wir auch vier Spieler des Jahr-
gangs 2002 (noch spielberechtigt für die Junioren 
E) in der Mannschaft haben, legen wir den Fokus 
auf die Teambildung. 
 
Der rege und motivierte Trainingsbesuch war für 
uns Trainer sehr erfreulich. Wir waren nie weniger 
als 10 Spieler/innen in den Trainings! So macht 
es natürlich noch viel mehr Spass und motiviert 
auch uns Trainer. 

In den Trainings haben wir mit gezielten Übungen 
vor allem die Koordination und das Passspiel 
gefördert. Die Trainingsfortschritte sind gut sicht-
bar. Vor allem die Koordination, welche wir immer 
und immer wieder mit dem „Laufgitter“ trainiert 
haben, konnten viele Spielerinnen und Spieler 
verbessern. 
 
An den Matches hielten wir meist mit grossem 
Einsatz und guter Disziplin mit den anderen 
Mannschaften mit. Oftmals gingen die Spiele 
verloren, doch meist blieb es lange spannend und 
mit ein bisschen Glück wäre auch der eine oder 
andere Punkt mehr drin gelegen. 
 
Wir bedanken uns nochmals bei den Eltern für 
das Dresswaschen und das Fahren an die Spiele. 
MERCI! 
 

Tim Schober 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BeS + Partner GmbH (1/2 Seite) 
 
 
 

 

2. Mannschaft, 5. Liga 

 
Saison "1" nach Rösi 
 
Auf diese Saison haben wir, Bendicht Eggimann, 
Philipp Haldemann und Daniel Zaugg das Erbe 
von Andreas "Rösi" Burkhalter als Coachs der  
2. und 3. Mannschaft angetreten. "Rösi" hat in 
den letzten Jahren das "Zwöi" und "Drü" praktisch 
von Grund auf neu aufgebaut und kann somit als 
Ziehvater der Reserveteams bezeichnet werden. 
An dieser Stelle möchten wir es nicht unterlassen, 
Dir "Rösi" auf diesem Weg, für deine unermüdli-
che Arbeit und deinen Einsatz für das "Zwöi" und 
das "Drü" zu danken. Wir üben das Amt als 
Coachs momentan ad Interim aus, wenn jemand 
gerne das Amt als Trainer der 2. Mannschaft 
übernehmen möchte, darf er sich gerne bei einem 
von uns oder direkt beim Vorstand melden. 
 
Bereits nach den ersten Trainingseinheiten im Juli 
wurde klar, dass es sehr schwierig sein würde, 
mit dem vorhandenen Kader, die Meisterschaft 
mit zwei Mannschaften zu bestreiten. Trotzdem 
starteten wir im August mit beiden Teams in die 
Meisterschaft. Aber nach nur drei Spielrunden 
mussten wir mit der dritten Mannschaft kapitulie-
ren. Das Kader reichte schlicht nicht aus, um in 
einem vernünftigen Rahmen mit zwei Mannschaf-
ten am Spielbetrieb teilzunehmen. Meist mussten 
6 bis 7 Spieler welche bereits am Samstag im 
"Zwöi" im Einsatz standen, zusätzlich am Sonntag 
mit dem "Drü" ein Spiel bestreiten. Aus diesem 
Grund wurde zusammen mit dem Vorstand be-
schlossen, die dritte Mannschaft aus der Meister-
schaft zurückzuziehen.  

Nach dem Rückzug der dritten Mannschaft war 
das Ziel mit der zweiten Mannschaft klar: Der 
Aufstieg in die 4. Liga soll angestrebt werden. Der 
Start in die Meisterschaft gelang der zweiten 
Mannschaft überaus erfolgreich. Nach drei Spie-
len waren 9 Punkte auf unserem Konto, das 
Torverhältnis stand bei 17:0 für uns, Oberburg, 
Wyssachen und Utzenstorf konnten besiegt wer-
den. Schon im nächsten Spiel setzte es gegen 
Hasle aber eine empfindliche 3:6 Heimniederlage 
ab. Nur vier Tage später bot sich der 2. Mann-
schaft die Gelegenheit zur Rehabilitation. Das 
Spitzenspiel gegen das bis dahin verlustpunkt-
lose Wynau stand auf dem Programm. Mit einer 
herausragenden Leistung konnte Wynau im 
Oberaargau dann auch mit 0:2 besiegt werden. 
Wir waren wieder im Geschäft. Es folgten zwei 
weitere Siege gegen Koppigen und Trubsch-
achen, ehe wir in Steckholz die zweite Saisonnie-
derlage hinnehmen mussten. Das Spitzenspiel 
gegen den Tabellenführer Ittigen konnte auf 
Grund der Witterung nicht mehr durchgeführt 
werden. Dieses Spiel wird nun erst im Frühling 
ausgetragen.  
 
Somit überwintern wir auf dem guten dritten Rang 
mit Kontakt zur Spitze. Von hier aus kann im 
Frühling die „Mission Aufstieg“ fortgesetzt wer-
den! 
 

Daniel Zaugg 

 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland (1/4 Seite) 
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Dienstag 
Heute hatten wir wieder Sonne und konnten im 
Stadion von Torremolinos trainieren. Da Bruni 
eben ein hartes Training vorausgesagt hatte, 
waren einige schon ganz nervös. Micha etwa 
sprach bei der Fahrt zum Training bereits von 
einem möglichen Kallops, pardon Kollaps, der 
allenfalls eintreten könnte. Und siehe da, Stephan 
liess auf Worte Taten folgen und servierte uns ein 
köstliches Powertraining als Vorspeise. Mit vielen 
Sprints und Spiel auf engem Raum wurde das 
Tempo hoch gehalten. Der Schweiss lief nur so 
an den Köpfen der Spieler herunter. Dabei er-
wischte es Simon Oppliger, der nachher die 
ganze Woche mit einer Zerrung zu kämpfen 
hatte. Er blieb aber bis Ende Woche beim Team 
und machte selbständig – wie auch Tim Schober 
– Kraft- und Laufübungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stifu Winkler mit vollem Einsatz! 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen kurzen 
Abstecher nach Marbella. Dort sollte sich nach 
Angaben unseres Hotels eine gute Kartbahn 
befinden. Wir fanden eine solche vor, aber so 
gross war sie leider nicht. Trotzdem fuhren einige 
von uns schnell ein paar Runden. Das Schöne an 
der Anlage war, dass sie gleich direkt neben dem 
Meer war. 
 
Am Abend war die erste Champions League 
Runde angesagt, die wir auf Grossleinwand in der 
Hotelbar verfolgten. Neben Manchester (gegen 
Marseille) konnte sich auch Inter Mailand (gegen 
München) in letzter Minute durchsetzen, was 
unseren Bayern-Anhängern (Trainerduo und  
 

 
Micha) im Team überhaupt nicht behagte. Einige 
hatten aber gerade deswegen ein wenig Scha-
denfreude über den Sieg der Italiener und 
konnten sich freche Seitenhiebe nicht verkneifen. 
 
Mittwoch 
Schon war die Hälfte der diesjährigen Trainings-
lager-Woche vorbei. Doch die Wetterprognosen 
waren umso erfreulicher. Bis zu 25 Grad sollte es 
gegen Ende der Woche werden. Und bereits 
heute war es äusserst warm und sonnig. Wir 
trainierten wieder auf dem grossen Feld oberhalb 
des Stadions. Es ging wesentlich lockerer zu und 
her als am Vortag. Am nächsten Tag stand 
schliesslich das Freundschaftsspiel gegen 
Einsiedeln auf dem Programm. Unser Trainer 
wurde während des Trainings sogar noch vom 
lokalen Fernsehteam besucht, dem er vor der 
Kamera Red und Antwort stand. Genau 90 Se-
kunden gab er ihnen Zeit, ihn zu interviewen, 
nachher wollte er sich wieder dem Training wid-
men.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dehnen zur aktiven Erholung. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen Besuch 
im „Cocodrillopark“ von Torremolinos, wo es von 
Krokodilen nur so wimmelte. Aber auch ein Pfau 
war anzutreffen, der uns aber vorwiegend nur am 
Durchkommen hinderte. Schlussendlich machten 
wir ein Foto mit einem jungen Exemplar eines 
Krokodils, welches bei vielen schon fast zu als 
neues Vereins-Maskottchen gehandelt wurde. 
Nach diesem Abstecher war wieder ein Well-
nessprogramm an der Reihe. Am Abend gab es 
den Geburtstag von Reto Lehmann mit einem 
Bierchen zu feiern.  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 

Datei_platziert.indd   1 04.04.11   10:03

13

 

Junioren D, Zollbrück (1) 

 
Teambildung geglückt 
 
Trotz der neuen D-Junioren-Gruppierung des 
Ämme Teams hat der FC Zollbrück eine eigene 
D-Junioren Mannschaft beim FVBJ melden kön-
nen. Da Markus „Bento“ Erhard die Mannschaft 
der Gruppierung als Trainer übernahm, konnten 
wir (Tim Schober, Simon Oppliger und Martin 
Schober) das neue Db übernehmen. 
 
In unserer ersten Saison als Juniorentrainer 
haben wir uns in Sachen Resultate und Tabellen-
situation keine grossen Ziele gesetzt. Für uns 
stand also der Spass am Fussballspielen im 
Vordergrund. Da wir auch vier Spieler des Jahr-
gangs 2002 (noch spielberechtigt für die Junioren 
E) in der Mannschaft haben, legen wir den Fokus 
auf die Teambildung. 
 
Der rege und motivierte Trainingsbesuch war für 
uns Trainer sehr erfreulich. Wir waren nie weniger 
als 10 Spieler/innen in den Trainings! So macht 
es natürlich noch viel mehr Spass und motiviert 
auch uns Trainer. 

In den Trainings haben wir mit gezielten Übungen 
vor allem die Koordination und das Passspiel 
gefördert. Die Trainingsfortschritte sind gut sicht-
bar. Vor allem die Koordination, welche wir immer 
und immer wieder mit dem „Laufgitter“ trainiert 
haben, konnten viele Spielerinnen und Spieler 
verbessern. 
 
An den Matches hielten wir meist mit grossem 
Einsatz und guter Disziplin mit den anderen 
Mannschaften mit. Oftmals gingen die Spiele 
verloren, doch meist blieb es lange spannend und 
mit ein bisschen Glück wäre auch der eine oder 
andere Punkt mehr drin gelegen. 
 
Wir bedanken uns nochmals bei den Eltern für 
das Dresswaschen und das Fahren an die Spiele. 
MERCI! 
 

Tim Schober 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BeS + Partner GmbH (1/2 Seite) 
 
 
 

 

2. Mannschaft, 5. Liga 

 
Saison "1" nach Rösi 
 
Auf diese Saison haben wir, Bendicht Eggimann, 
Philipp Haldemann und Daniel Zaugg das Erbe 
von Andreas "Rösi" Burkhalter als Coachs der  
2. und 3. Mannschaft angetreten. "Rösi" hat in 
den letzten Jahren das "Zwöi" und "Drü" praktisch 
von Grund auf neu aufgebaut und kann somit als 
Ziehvater der Reserveteams bezeichnet werden. 
An dieser Stelle möchten wir es nicht unterlassen, 
Dir "Rösi" auf diesem Weg, für deine unermüdli-
che Arbeit und deinen Einsatz für das "Zwöi" und 
das "Drü" zu danken. Wir üben das Amt als 
Coachs momentan ad Interim aus, wenn jemand 
gerne das Amt als Trainer der 2. Mannschaft 
übernehmen möchte, darf er sich gerne bei einem 
von uns oder direkt beim Vorstand melden. 
 
Bereits nach den ersten Trainingseinheiten im Juli 
wurde klar, dass es sehr schwierig sein würde, 
mit dem vorhandenen Kader, die Meisterschaft 
mit zwei Mannschaften zu bestreiten. Trotzdem 
starteten wir im August mit beiden Teams in die 
Meisterschaft. Aber nach nur drei Spielrunden 
mussten wir mit der dritten Mannschaft kapitulie-
ren. Das Kader reichte schlicht nicht aus, um in 
einem vernünftigen Rahmen mit zwei Mannschaf-
ten am Spielbetrieb teilzunehmen. Meist mussten 
6 bis 7 Spieler welche bereits am Samstag im 
"Zwöi" im Einsatz standen, zusätzlich am Sonntag 
mit dem "Drü" ein Spiel bestreiten. Aus diesem 
Grund wurde zusammen mit dem Vorstand be-
schlossen, die dritte Mannschaft aus der Meister-
schaft zurückzuziehen.  

Nach dem Rückzug der dritten Mannschaft war 
das Ziel mit der zweiten Mannschaft klar: Der 
Aufstieg in die 4. Liga soll angestrebt werden. Der 
Start in die Meisterschaft gelang der zweiten 
Mannschaft überaus erfolgreich. Nach drei Spie-
len waren 9 Punkte auf unserem Konto, das 
Torverhältnis stand bei 17:0 für uns, Oberburg, 
Wyssachen und Utzenstorf konnten besiegt wer-
den. Schon im nächsten Spiel setzte es gegen 
Hasle aber eine empfindliche 3:6 Heimniederlage 
ab. Nur vier Tage später bot sich der 2. Mann-
schaft die Gelegenheit zur Rehabilitation. Das 
Spitzenspiel gegen das bis dahin verlustpunkt-
lose Wynau stand auf dem Programm. Mit einer 
herausragenden Leistung konnte Wynau im 
Oberaargau dann auch mit 0:2 besiegt werden. 
Wir waren wieder im Geschäft. Es folgten zwei 
weitere Siege gegen Koppigen und Trubsch-
achen, ehe wir in Steckholz die zweite Saisonnie-
derlage hinnehmen mussten. Das Spitzenspiel 
gegen den Tabellenführer Ittigen konnte auf 
Grund der Witterung nicht mehr durchgeführt 
werden. Dieses Spiel wird nun erst im Frühling 
ausgetragen.  
 
Somit überwintern wir auf dem guten dritten Rang 
mit Kontakt zur Spitze. Von hier aus kann im 
Frühling die „Mission Aufstieg“ fortgesetzt wer-
den! 
 

Daniel Zaugg 

 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland (1/4 Seite) 
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Dienstag 
Heute hatten wir wieder Sonne und konnten im 
Stadion von Torremolinos trainieren. Da Bruni 
eben ein hartes Training vorausgesagt hatte, 
waren einige schon ganz nervös. Micha etwa 
sprach bei der Fahrt zum Training bereits von 
einem möglichen Kallops, pardon Kollaps, der 
allenfalls eintreten könnte. Und siehe da, Stephan 
liess auf Worte Taten folgen und servierte uns ein 
köstliches Powertraining als Vorspeise. Mit vielen 
Sprints und Spiel auf engem Raum wurde das 
Tempo hoch gehalten. Der Schweiss lief nur so 
an den Köpfen der Spieler herunter. Dabei er-
wischte es Simon Oppliger, der nachher die 
ganze Woche mit einer Zerrung zu kämpfen 
hatte. Er blieb aber bis Ende Woche beim Team 
und machte selbständig – wie auch Tim Schober 
– Kraft- und Laufübungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stifu Winkler mit vollem Einsatz! 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen kurzen 
Abstecher nach Marbella. Dort sollte sich nach 
Angaben unseres Hotels eine gute Kartbahn 
befinden. Wir fanden eine solche vor, aber so 
gross war sie leider nicht. Trotzdem fuhren einige 
von uns schnell ein paar Runden. Das Schöne an 
der Anlage war, dass sie gleich direkt neben dem 
Meer war. 
 
Am Abend war die erste Champions League 
Runde angesagt, die wir auf Grossleinwand in der 
Hotelbar verfolgten. Neben Manchester (gegen 
Marseille) konnte sich auch Inter Mailand (gegen 
München) in letzter Minute durchsetzen, was 
unseren Bayern-Anhängern (Trainerduo und  
 

 
Micha) im Team überhaupt nicht behagte. Einige 
hatten aber gerade deswegen ein wenig Scha-
denfreude über den Sieg der Italiener und 
konnten sich freche Seitenhiebe nicht verkneifen. 
 
Mittwoch 
Schon war die Hälfte der diesjährigen Trainings-
lager-Woche vorbei. Doch die Wetterprognosen 
waren umso erfreulicher. Bis zu 25 Grad sollte es 
gegen Ende der Woche werden. Und bereits 
heute war es äusserst warm und sonnig. Wir 
trainierten wieder auf dem grossen Feld oberhalb 
des Stadions. Es ging wesentlich lockerer zu und 
her als am Vortag. Am nächsten Tag stand 
schliesslich das Freundschaftsspiel gegen 
Einsiedeln auf dem Programm. Unser Trainer 
wurde während des Trainings sogar noch vom 
lokalen Fernsehteam besucht, dem er vor der 
Kamera Red und Antwort stand. Genau 90 Se-
kunden gab er ihnen Zeit, ihn zu interviewen, 
nachher wollte er sich wieder dem Training wid-
men.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dehnen zur aktiven Erholung. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen Besuch 
im „Cocodrillopark“ von Torremolinos, wo es von 
Krokodilen nur so wimmelte. Aber auch ein Pfau 
war anzutreffen, der uns aber vorwiegend nur am 
Durchkommen hinderte. Schlussendlich machten 
wir ein Foto mit einem jungen Exemplar eines 
Krokodils, welches bei vielen schon fast zu als 
neues Vereins-Maskottchen gehandelt wurde. 
Nach diesem Abstecher war wieder ein Well-
nessprogramm an der Reihe. Am Abend gab es 
den Geburtstag von Reto Lehmann mit einem 
Bierchen zu feiern.  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Ranglisten Herbstrunde 2011 

 
Junioren B Promotion 
 

1. FC Münsingen 12 Spiele 32 Pkt. 
2. FC Etoile Biel 12 28 
3. Ostermundigen  12 22 
4. FC Langenthal 12 21 
5. FC Bern a 12 21 
6. Münchenbuchsee 12 17 
7. FC Belp  12 16 
8. Bévilard-Malleray  12 14 
9. ÄmmeTeam 12 13 
10. Schwarzenburg  12 12 
11. FC Moutier 12 9 
12. La Neuveville-L. 12 9 
13. FC Spiez 12 8  
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. FC Zollikofen 9 Spiele 24  Pkt. 
2. FC Wattenwil  9 21 
3. SC Holligen 94 9 18 
4. Boll./O‘mundigen 9 15 
5. FC Aarwangen 9 15 
6. SV Meiringen b 9 10 
7. FC Schönbühl a 9 9 
8. FC Bern b 9 9 
9. Ämme Team b 9 9 
10. SV Sumiswald  9 4  
 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. FC Breitenrain a 10 Spiele 25  Pkt. 
2. Untere Emme 10 23 
3. FC Münsingen 10 22 
4. FC Aarberg a 10 19 
5. FC Belp a 10 17 
6. FC Dürrenast a 10 14 
7. FC Lerchenfeld a 10 14 
8. Muri-Gümligen a 10 12 
9. ÄmmeTeam a 10 9 
10. SC Wohlensee 10 4 
11. FC Etoile Biel 10 0 

Junioren C Promotion 
 

1. FC Schönbühl a 11 Spiele 30  Pkt. 
2. SR Delémont a 11 27 
3. SC Holligen 94 a 11 21 
4. SC Bümpliz 78 a 11 19 
5. FC Zollikofen a 10 17 
6. Untere Emme b 11 16 
7. FC Bern a 11 16 
8. FC Moutier 10 13 
9. FC Val Terbi 11 13 
10. FC Courroux 11 9 
11. FC Bassecourt  11 8 
12. ÄmmeTeam c 11 1 
 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. SC Burgdorf 8 Spiele 19  Pkt. 
2. Herzogenbuchsee 8 18 
3. Koppiger SV  8 15 
4. FC Utzenstorf 8 14 
5. FC Bützberg 8 13 
6. ÄmmeTeam b 8 9 
7. SV Sumiswald  8 9 
8. SC Ersigen 8 9 
9. O‘emmental 05 b 8 0 
 
 
Junioren D/9 (OEFV – 1. Stärkekl.) 
 

1. FC Langenthal a 8 Spiele 21  Pkt. 
2. SC Burgdorf 8 19 
3. FC Kirchberg  8 15 
4. FC Roggwil a 8 13 
5. FC BW Oberburg a 8 13 
6. Herzogenbuchsee 8 11 
7. SC Huttwil a 8 10 
8. FC Utzenstorf a 8 3 
9. FC Zollbrück 8 0  
 
 

 
 
 

Junioren F 

 
Vom Gewinnen und Verlieren 
 
Wie in jedem Jahr haben wir auch in diesem 
August wieder drei Schnuppertrainings durchge-
führt. Dadurch konnten wir unser Team mit drei 
neuen Spielern und einer neuen Spielerin aufsto-
cken. An dieser Stelle unterbrechen wir diesen 
Bericht für einen kurzen Werbeblock: 
 
Im Moment haben 
wir zwei Mann-
schaften. An neuen 
Gesichtern im Trai-
ning haben wir 
IMMER Freude. 
Wenn also jemand 
Interesse hat: 
Meldet euch bei 
einem Trainer für 
weitere Auskünfte 
 

Werbung Ende – 
Bericht Fortset-
zung: Zurück zu 
den Jungs und 
Mädchen der F-
Junioren. Der 
Trainingsfleiss war 
ein weiteres Mal 
VORBILDLICH! 
Ausser in den 
Herbstferien hat 

selten mal ein Spieler oder eine Spielerin beim 
Training gefehlt: SUPER! 
 
Bei den Spielvormittagen sind die Resultate sehr 
unterschiedlich ausgefallen. Die A-Mannschaft 
(mit älteren und erfahrenen Spielern) hat an allen 
Turnieren dominiert. Die B-Mannschaft (mit jünge-
ren und neuen Spielern) hatte da deutlich mehr 
zu kämpfen. Sie wissen also sehr gut, wie sich 
das Verlieren anfühlt. Trotzdem haben sie nie 
aufgehört zu kämpfen und dadurch riesige Fort-
schritte erzielt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Eltern besten Dank fürs Fahren, Waschen 
und die sonstige Mithilfe. 
 
Einen schönen Winter und eine tolle Hallensaison 
wünschen Euch 

Küsu, Ürsu und Bärble 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland 
 
 
 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/Kassier Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Sen./Vet.-Obmann/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  P: 034 496 71 55, N: 079 210 46 75  

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainer(innen) 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga) Andreas Burkhalter Bahnhofplatz 9, 3452 Grünenmatt; aburkhal@solnet.ch 
  N: 079 375 01 22 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

 Sandra Nyffenegger Untermörisegg 537C, 3436 Zollbrück 
  P: 034 496 51 73, N: 079 670 17 93 

Veteranen Thomas Etter Langnaustrasse 163, 3550 Langnau; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren Ba Fabio Capuzzello Thunstrasse 4, 3400 Burgdorf; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 15 63, N: 079 632 91 94 

 Frank Stegmann  Emmentalstr. 169, 3414Oberburg; frank.stegmann@bluewin.ch 
  P: 034 461 01 24, N: 078 738 22 84 

Junioren Bb Gino Capuzzello Ersigenstrasse 24, 3422 Kirchberg; gino.capuzzello@hotmail.ch 
(Ämme Team)  P: 034 445 28 19; N: 079 957 47 63 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Thomas Gerber Zollstrasse 10, 3436 Zollbrück; thomas.gerber@garage-gerber.ch 
(Ämme Team)  G: 034 496 75 95, N: 079 509 87 92 

 Adrian Trummer Längmattstrasse 10, 3436 Zollbrück; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cc Andreas Bärtschi  Uferweg 36, 3400 Burgdorf 
(Ämme Team)  P: 034 422 68 69, G: 034 428 31 01, N: 079 323 36 70 
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Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Junioren Bb   19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30 * 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 *  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 *   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 +  17.30 - 19.00 + 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.15   

      

Frauen 2. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Juniorinnen B   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

Juniorinnen C   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

 Andere Trainingsorte:   * Hasle-Rüegsau    + Oberburg    % Langnau Berufsschule 

Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 
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6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
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8. Ämme Team b 7 0 
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2. Köniz a 11 30 
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4. Interlaken a 11 17 
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10. ÄmmeTeam b 9 4 
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3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
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7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
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6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Trainingsplan 
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Damit Sie den Durchblick behalten: 
Sportbrillen vom Sehland!

Almut Tamcke · Dipl. Ing. (FH) Augenoptik
Langnaustrasse 37· 3436 Zollbrück

Tel. 034 496 58 30 · www.sehland.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Senioren 

 
Ein dunkler Frühling mit Lichtblicken 
 
"Servus, aus Spielermangel werden die Senioren 
zurückgezogen." 
 
Mitte April musste ich dieses SMS an alle Senio-
ren versenden. Das war, ist und bleibt hoffentlich 
der Tiefpunkt in der Geschichte der Senioren. 
Das Positivste war noch: 
 Wir hatten in der Rückrunde keine Niederlage 

und keinen Punktverlust zu verzeichnen. 
 Einige Spieler konnten "Rösi" im "Drü" aushel-

fen. 
 Alle Spieler wären in einer fantastischen Form 

gewesen . 
 
Ende Mai wurden die Senioren wiedergeboren, 
sprich die Mannschaft wurde für die neue Saison 
wieder gemeldet. Barbara Nyffenegger hat sich 
zur Verfügung gestellt, jeweils genug Spieler 
aufzubieten. Sandra Nyffenegger wollte die Trai-
nings aus erfreulichem Grund nicht mehr leiten. 
Sie hat das sehr, sehr gut gemacht und wir sind 
ihr alle enorm dankbar. "Merci no mau Sändle." 
Die Trainings wurden nun durch mich oder diver-
se Stellvertreter durchgeführt. 
 
Somit starteten wir in eine neue Saison unter dem 
Namen "FC Langnau". Das Startheimspiel gegen 
den vermeintlich schwächeren Gegner Steckholz 
ging gleich mit 1:2 verloren. Der Coach hatte mit 
einer allzu riskanten Aufstellung den Grundstein 
zum Misserfolg gelegt. Weitere Einwände/Re-
klamationen oder Proteste können bei mir oder 
beim Europäischen Gerichtshof platziert werden. 
Von dieser unerwarteten Niederlage konnten wir 
uns nicht mehr erholen. Spiel um Spiel ging verlo-
ren, obwohl wir meistens spielerisch mithalten 
konnten. Eine Ausnahme bildete ein Spiel in der 
Nähe von Öschberg. Das Team aus der Gemein- 
 
 
de mit diesem Wappen                , deklas- 
 
 
sierte und demütigte den FC Langnau auf eine 
Weise, die mit Worten nicht zu beschreiben ist.  
Dieser Ort wird für manchen Senior, für unbe-
stimmte Zeit einen weissen Fleck auf unserer 

Fussball-Landkarte darstellen. Die Abschlussnie-
derlage fügte uns dann noch Sumiswald mit 0:3 
zu. 
 
Das Wichtigste ist jedoch: 
Als Team konnten wir die 3. Halbzeit immer do-
minieren und für uns entscheiden. Auch der 
Abschlussabend im "ERIKA" mit traditionellem 
Fondueplausch war eine tolle Sache. Ein Teil-
nehmer hat uns sogar versichert, die "Pouletflüge-
li" in Weinstegen zu berappen, sollte die Revan-
che in Steckholz nicht gelingen. 
 
Nun geht mein grosses Dankeschön noch an: 
 Stefan Hofer für die tolle Unterstützung und 

wertvolle Arbeit als Obmann. 
 Sandra Nyffenegger (neu Wittwer) für die tollen 

Trainings, die uns in bester Erinnerung bleiben 
werden. ("Gratulation nomau für die 71 respek-
tive 72 Punkt am Fäudschiesse; das isch Mu-
sig!") 

 Barbara Nyffenegger für ihren wertvollen Ein-
satz, dass es die Senioren wieder gibt. 

 "Susle" Rindisbacher fürs Tenüwaschen. Der 
frische Duft wird uns hoffentlich weiterhin be-
flügeln. 

 Benjamin Schmid, Patrick Gerber und Kurt 
Hubacher: Sie waren bei allen Spielen dabei. 

 Und natürlich bei den weiteren 18 Spielern, die 
toll mitgemacht haben 

 
Wie gewohnt gehen wir nun in die Winterpause 
mit dem intensiven Hallenfussball in Rüderswil. 
Jeden Mittwochabend um 19.30 Uhr begrüssen 
wir dort die Altherren und Seniorinnen. 
 
Nun wünsche ich allen eine wunderbare Winter-
pause, eine frohe Weihnachtszeit und äs "Guets 
Nöis". 
 

Märcu Chrischte 
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12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident weist auf Ruhe und Ordnung gemäss Garderoben- und Sportplatzreglement hin.  
 Am Freitag 25. Juli 2010 um 19.00 Uhr findet das Freundschaftsspiel zwischen der  

1. Mannschaft und den SCL Tigers statt.  
 Für die kommende Saison wurden die Senioren/Veteranen und die Frauenabteilung mit dem 

FC Langnau gruppiert. Die Mannschaften werden mit dem Namen Oberemmental 05 auflaufen.  
 Stephan Bruni, Trainer der 1. Mannschaft, teilt mit, dass auf der Homepage FVBJ die 

Spielerkarten neu online ausgedruckt werden können. 
 Im November wird ein Vereinsanlass angestrebt. Es ist geplant, dass ein Bundesligaspiel in 

Freiburg besucht wird.  
 Beat Boss erwähnt, dass der Sponsorenlauf am 15. August 2010 stattfindet. Die Bussen 

wurden angepasst. Bei Nichterscheinen beträgt die Busse neu Fr. 200.--.  
 Heinz Blaser fragt an, in welchem Dress die neu gruppierten Mannschaften der Senioren/ 

Veteranen auflaufen werden. Der Präsident orientiert, dass kein neues Dress angeschafft wird 
und die Mannschaften in den vorhandenen Tenüs die Meisterschaft in Angriff nehmen werden.  

 Heinz Beutler dankt dem Vorstand für den unermüdlichen Einsatz. Es läuft wie am Schnürchen. 
Einen besonderen Dank spricht er den Platzwarten sowie dem Webmaster aus. Er weist die 
Mitglieder darauf hin, dass auch wieder schlechtere Zeiten auf den Fussballclub zukommen 
werden und die Mitglieder auch in dieser Zeit zum Verein stehen sollen.  

 
Um 20:50 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
sig. Christoph Erhard sig. Yanick Blaser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 | 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 | Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch 

Einladung zur HV 2012 

 
Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2012 
 
 
Datum: Freitag, 29. Juni 2012 
 
Ort: Restaurant Sternen, Neumühle, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 1. Juli 2011 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2011 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2012/2013 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2013 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Werbung

 
 
 
 
 
 
NEU ab Ausgabe 89 
Werbung darkBox.ch (1/2-Seite)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Bäckerforum Aeschlimann (1/2 Seite) 
 
 
 

 

Senioren 

 
Ein dunkler Frühling mit Lichtblicken 
 
"Servus, aus Spielermangel werden die Senioren 
zurückgezogen." 
 
Mitte April musste ich dieses SMS an alle Senio-
ren versenden. Das war, ist und bleibt hoffentlich 
der Tiefpunkt in der Geschichte der Senioren. 
Das Positivste war noch: 
 Wir hatten in der Rückrunde keine Niederlage 

und keinen Punktverlust zu verzeichnen. 
 Einige Spieler konnten "Rösi" im "Drü" aushel-

fen. 
 Alle Spieler wären in einer fantastischen Form 

gewesen . 
 
Ende Mai wurden die Senioren wiedergeboren, 
sprich die Mannschaft wurde für die neue Saison 
wieder gemeldet. Barbara Nyffenegger hat sich 
zur Verfügung gestellt, jeweils genug Spieler 
aufzubieten. Sandra Nyffenegger wollte die Trai-
nings aus erfreulichem Grund nicht mehr leiten. 
Sie hat das sehr, sehr gut gemacht und wir sind 
ihr alle enorm dankbar. "Merci no mau Sändle." 
Die Trainings wurden nun durch mich oder diver-
se Stellvertreter durchgeführt. 
 
Somit starteten wir in eine neue Saison unter dem 
Namen "FC Langnau". Das Startheimspiel gegen 
den vermeintlich schwächeren Gegner Steckholz 
ging gleich mit 1:2 verloren. Der Coach hatte mit 
einer allzu riskanten Aufstellung den Grundstein 
zum Misserfolg gelegt. Weitere Einwände/Re-
klamationen oder Proteste können bei mir oder 
beim Europäischen Gerichtshof platziert werden. 
Von dieser unerwarteten Niederlage konnten wir 
uns nicht mehr erholen. Spiel um Spiel ging verlo-
ren, obwohl wir meistens spielerisch mithalten 
konnten. Eine Ausnahme bildete ein Spiel in der 
Nähe von Öschberg. Das Team aus der Gemein- 
 
 
de mit diesem Wappen                , deklas- 
 
 
sierte und demütigte den FC Langnau auf eine 
Weise, die mit Worten nicht zu beschreiben ist.  
Dieser Ort wird für manchen Senior, für unbe-
stimmte Zeit einen weissen Fleck auf unserer 

Fussball-Landkarte darstellen. Die Abschlussnie-
derlage fügte uns dann noch Sumiswald mit 0:3 
zu. 
 
Das Wichtigste ist jedoch: 
Als Team konnten wir die 3. Halbzeit immer do-
minieren und für uns entscheiden. Auch der 
Abschlussabend im "ERIKA" mit traditionellem 
Fondueplausch war eine tolle Sache. Ein Teil-
nehmer hat uns sogar versichert, die "Pouletflüge-
li" in Weinstegen zu berappen, sollte die Revan-
che in Steckholz nicht gelingen. 
 
Nun geht mein grosses Dankeschön noch an: 
 Stefan Hofer für die tolle Unterstützung und 

wertvolle Arbeit als Obmann. 
 Sandra Nyffenegger (neu Wittwer) für die tollen 

Trainings, die uns in bester Erinnerung bleiben 
werden. ("Gratulation nomau für die 71 respek-
tive 72 Punkt am Fäudschiesse; das isch Mu-
sig!") 

 Barbara Nyffenegger für ihren wertvollen Ein-
satz, dass es die Senioren wieder gibt. 

 "Susle" Rindisbacher fürs Tenüwaschen. Der 
frische Duft wird uns hoffentlich weiterhin be-
flügeln. 

 Benjamin Schmid, Patrick Gerber und Kurt 
Hubacher: Sie waren bei allen Spielen dabei. 

 Und natürlich bei den weiteren 18 Spielern, die 
toll mitgemacht haben 

 
Wie gewohnt gehen wir nun in die Winterpause 
mit dem intensiven Hallenfussball in Rüderswil. 
Jeden Mittwochabend um 19.30 Uhr begrüssen 
wir dort die Altherren und Seniorinnen. 
 
Nun wünsche ich allen eine wunderbare Winter-
pause, eine frohe Weihnachtszeit und äs "Guets 
Nöis". 
 

Märcu Chrischte 
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12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident weist auf Ruhe und Ordnung gemäss Garderoben- und Sportplatzreglement hin.  
 Am Freitag 25. Juli 2010 um 19.00 Uhr findet das Freundschaftsspiel zwischen der  

1. Mannschaft und den SCL Tigers statt.  
 Für die kommende Saison wurden die Senioren/Veteranen und die Frauenabteilung mit dem 

FC Langnau gruppiert. Die Mannschaften werden mit dem Namen Oberemmental 05 auflaufen.  
 Stephan Bruni, Trainer der 1. Mannschaft, teilt mit, dass auf der Homepage FVBJ die 

Spielerkarten neu online ausgedruckt werden können. 
 Im November wird ein Vereinsanlass angestrebt. Es ist geplant, dass ein Bundesligaspiel in 

Freiburg besucht wird.  
 Beat Boss erwähnt, dass der Sponsorenlauf am 15. August 2010 stattfindet. Die Bussen 

wurden angepasst. Bei Nichterscheinen beträgt die Busse neu Fr. 200.--.  
 Heinz Blaser fragt an, in welchem Dress die neu gruppierten Mannschaften der Senioren/ 

Veteranen auflaufen werden. Der Präsident orientiert, dass kein neues Dress angeschafft wird 
und die Mannschaften in den vorhandenen Tenüs die Meisterschaft in Angriff nehmen werden.  

 Heinz Beutler dankt dem Vorstand für den unermüdlichen Einsatz. Es läuft wie am Schnürchen. 
Einen besonderen Dank spricht er den Platzwarten sowie dem Webmaster aus. Er weist die 
Mitglieder darauf hin, dass auch wieder schlechtere Zeiten auf den Fussballclub zukommen 
werden und die Mitglieder auch in dieser Zeit zum Verein stehen sollen.  

 
Um 20:50 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
sig. Christoph Erhard sig. Yanick Blaser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 | 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 | Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch 

Einladung zur HV 2012 

 
Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2012 
 
 
Datum: Freitag, 29. Juni 2012 
 
Ort: Restaurant Sternen, Neumühle, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 1. Juli 2011 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2011 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2012/2013 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2013 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Veteranen 

 
Wintermeister trotz massiven  
Spielermangels 
 
Die Kaderliste der fusionierten Veteranen von 
FCL und FCZ umfasst in der neuen Saison 38 
Namen. Leider war schon von Anfang an klar, 
dass einige "Altherren" wegen Verletzungen in 
der Vorrunde nicht mittun können: Theo Leuen-
berger, Bruno Rentsch, Peadar Duggan, "Seger" 
Geissbühler und Marc Haberthür. Die drei Letzt-
genannten haben sich zum Teil nach Operationen 
sogar entschliessen müssen, die Fussballschuhe 
endgültig an den Nagel zu hängen :-(  Ich danke 
diesen Herren an dieser Stelle für ihren langjähri-
gen Einsatz zu Gunsten der Altherrenabteilung 
der beiden Vereine und wünsche ihnen alles Gute 
im "Leben nach dem Fussball spielen"... 
 
Die Saison startete mit einem (zu) frühen Cup-
match im seeländischen Schüpfen. Obschon der 
Gegner eindeutig besser bereit war für den ersten 
Ernstkampf, gingen wir 2:0 in Führung. Aber 
schon in der Pause hatten die "Schüpfner", die 
insgesamt nicht weniger als 16 Spieler einsetzten, 
ausgeglichen. Dabei blieb es bis am Schluss und 
es kam zum Penaltyschiessen. Hier zeigten sich 
unsere ersten drei Schützen wenig treffsicher und 
verschossen alle (die Namen werden hier aus 
Datenschutzgründen nicht erwähnt...), so dass 
das Cup-Abenteuer für diese Saison schon vorbei 
war. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zunge raus - Ball rein: Der Veteranen-Administrator und -
Coach beim erfolgreichen Torschuss gegen Utzenstorf 
 
Bereits das erste Meisterschaftsspiel gegen 
Utzenstorf brachte den Veteranen eine weitere 
Enttäuschung: Trotz einer 3:1-Führung und vielen 
hochkarätigen Torchancen schaute am Schluss 
nur ein 3:3-Unentschieden heraus. Zum zweiten 
Match trat der nachmalige Leader Huttwil nur mit 
10 Mann an und die Veteranen konnten dies nach 

langer Gegenwehr schliesslich zu einem 3:0-Sieg 
ausnützen.  
 
Obschon mehrere Spiele von uns verschoben  
worden waren, begann nun die grosse Spielersu-
che für die restlichen Matchs: Für das Spiel ge-
gen Olimpica zum Beispiel meldeten sich nicht 
weniger als 26 (!) Spieler, also zwei ganze 
Teams, ab, so dass man mit 12 "Nasen" antreten 
musste. Trotzdem schaute schliesslich noch ein 
komfortabler Sieg heraus. Gegen Ersigen aber 
stand dann das Glück nicht mehr auf unserer 
Seite und daraus resultierte die erste Meister-
schaftsniederlage. Für die letzten zwei Meister-
schaftsspiele besserte sich die Lage an der "Spie-
lerfront" nicht (je 25 Abgemeldete!), aber mit 
beherztem Einsatz, gutem Teamwork und einem 
überragenden "Beernaglio" im Tor wurden die 
beiden starken Gegner Kirchberg und Lotzwil-
Madiswil besiegt. Weil der Leader im letzten Spiel 
noch Punkte abgab, konnten wir am Schluss doch 
noch den Wintermeistertitel feiern, dies punkt-
gleich mit Huttwil, aber mit weniger Strafpunkten 
(nämlich Null - als einziges Team in der Gruppe!) 
und einem viel besseren Torverhältnis. 
 
Wie immer an dieser Stelle noch der Veteranen-
Statistikteil:  
 "Dauer(b)renner" Fritz "Fuess" Wittwer war wie 

gewohnt, diesmal zusammen Tinu Zurflüh und 
seinem "Brüetsch" Henry bei allen Spielen auf 
dem "Bitz". 

 Nicht weniger als 26 verschiedene Spieler 
wurden in den sieben Matchs eingesetzt, wobei 
sich ein "Kernteam" von 14 Spielern bildete, die 
mehr als die Hälfte der Spiele absolvierten. 

 Auch in der Skorerliste stand "Fuess" ganz zu 
oberst. Am Effizientesten war aber eindeutig 
Tom Niederhauser, der es in nur drei Einsätzen 
auf nicht weniger als 5 Punkte (3 Tore, 2 As-
sists) brachte - gelernt ist halt gelernt! 1. Fritz 
"Fuess" Wittwer 8 Punkte (5 Tore, 3 Assists), 2. 
Admin Vet Ett 6 Punkte (4/2), 3. Tom Nieder-
hauser und Jörg Simon (4/1) je 5 Punkte, 4. 
Henry Wittwer 4 Punkte (1/3), 5. Christoph Er-
hard (2/1), Tinu Zurflüh (2/1) und Ricu Haber-
thür (0/3) je drei Skorerpunkte. 

 
Admin Vet Ett (Thomas Etter)

Veteranen (1) 
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Veteranen: Der älteste FCZ'ler mit Pass 
 
Da ich in der letzten Ausgabe des Club-Organs 
sowohl einen Rück-, als auch einen Ausblick 
gemacht habe, stelle ich euch anstelle eines 
Berichtes der Veteranen hier den ältesten 
lizenzierten Fussballspieler des FC Zollbrück, 
Daniel Geissmann, vor. Er spielt hauptsächlich 
bei den Super-Veteranen, kommt aber in 

unregelmässigen Abständen auch bei den 
Veteranen zum Einsatz.  
Bei einer späteren Gelegenheit folgt dann das 
Porträt des ältesten Aktiven des FC Langnau. 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter 

 
 
Name Daniel Geissmann 
 
Alter bald 51 
 
Wohnort Marlenbergweidli, Lauperswil  
 
Aufgewachsen in Bern Bümpliz 
 
Kinder Andrea (26), Madeleine (24) 
 und Samuel (22) 
 
Erlernter Beruf KV, Analytiker/ 
 Programmierer/Informatiker 
 
Berufliche Tätigkeit heute Leiter der Sammlung 
 technischer Kulturgüter des 
 Verkehrshauses in Luzern 
 
Mein Hobby (neben Fussball) alte, englische Sport- 
 wagen (z.B. Aston Martin) 
 
Das mag ich besonders? Kochen für Freunde 
 
Das habe ich gar nicht gern? 
 Missgunst und Intoleranz 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Auguste Piccard – die ganze 
 Familie Piccard mit ihrem speziellen 
 Pioniergeist fasziniert mich extrem 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) 
 keinen speziellen 
 
Bevorzugte Position als Fussballer Verteidiger 
 
Meine grösste Stärke als Fussballer Einsatz 
 
Meine grösste Schwäche als Fussballer 
 Schnelligkeit, bzw. "Langsamkeit"... 
 
Warum spielst du Fussball?  
 Aus purer Freude (immer noch)! 

Fortsetzung auf Seite 24
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 

Datei_platziert.indd   1 04.04.11   10:03

17

 

Werbung 

 
 
 
Werbung Brand/Reber (1/8-Seite) 
 
 
 
Werbung Coiffeur Piccolo (1/8-Seite)  
 
 
 
 
 
NEU ab Ausgabe 89 
Rest. Rössli Zollbrück (1/4 Seite) 
 
 
 
 
NEU ab Ausgabe 89 
Werbung Garage Kobel (1/2-Seite) 
 
 
 

 

Veteranen 

 
Wintermeister trotz massiven  
Spielermangels 
 
Die Kaderliste der fusionierten Veteranen von 
FCL und FCZ umfasst in der neuen Saison 38 
Namen. Leider war schon von Anfang an klar, 
dass einige "Altherren" wegen Verletzungen in 
der Vorrunde nicht mittun können: Theo Leuen-
berger, Bruno Rentsch, Peadar Duggan, "Seger" 
Geissbühler und Marc Haberthür. Die drei Letzt-
genannten haben sich zum Teil nach Operationen 
sogar entschliessen müssen, die Fussballschuhe 
endgültig an den Nagel zu hängen :-(  Ich danke 
diesen Herren an dieser Stelle für ihren langjähri-
gen Einsatz zu Gunsten der Altherrenabteilung 
der beiden Vereine und wünsche ihnen alles Gute 
im "Leben nach dem Fussball spielen"... 
 
Die Saison startete mit einem (zu) frühen Cup-
match im seeländischen Schüpfen. Obschon der 
Gegner eindeutig besser bereit war für den ersten 
Ernstkampf, gingen wir 2:0 in Führung. Aber 
schon in der Pause hatten die "Schüpfner", die 
insgesamt nicht weniger als 16 Spieler einsetzten, 
ausgeglichen. Dabei blieb es bis am Schluss und 
es kam zum Penaltyschiessen. Hier zeigten sich 
unsere ersten drei Schützen wenig treffsicher und 
verschossen alle (die Namen werden hier aus 
Datenschutzgründen nicht erwähnt...), so dass 
das Cup-Abenteuer für diese Saison schon vorbei 
war. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zunge raus - Ball rein: Der Veteranen-Administrator und -
Coach beim erfolgreichen Torschuss gegen Utzenstorf 
 
Bereits das erste Meisterschaftsspiel gegen 
Utzenstorf brachte den Veteranen eine weitere 
Enttäuschung: Trotz einer 3:1-Führung und vielen 
hochkarätigen Torchancen schaute am Schluss 
nur ein 3:3-Unentschieden heraus. Zum zweiten 
Match trat der nachmalige Leader Huttwil nur mit 
10 Mann an und die Veteranen konnten dies nach 

langer Gegenwehr schliesslich zu einem 3:0-Sieg 
ausnützen.  
 
Obschon mehrere Spiele von uns verschoben  
worden waren, begann nun die grosse Spielersu-
che für die restlichen Matchs: Für das Spiel ge-
gen Olimpica zum Beispiel meldeten sich nicht 
weniger als 26 (!) Spieler, also zwei ganze 
Teams, ab, so dass man mit 12 "Nasen" antreten 
musste. Trotzdem schaute schliesslich noch ein 
komfortabler Sieg heraus. Gegen Ersigen aber 
stand dann das Glück nicht mehr auf unserer 
Seite und daraus resultierte die erste Meister-
schaftsniederlage. Für die letzten zwei Meister-
schaftsspiele besserte sich die Lage an der "Spie-
lerfront" nicht (je 25 Abgemeldete!), aber mit 
beherztem Einsatz, gutem Teamwork und einem 
überragenden "Beernaglio" im Tor wurden die 
beiden starken Gegner Kirchberg und Lotzwil-
Madiswil besiegt. Weil der Leader im letzten Spiel 
noch Punkte abgab, konnten wir am Schluss doch 
noch den Wintermeistertitel feiern, dies punkt-
gleich mit Huttwil, aber mit weniger Strafpunkten 
(nämlich Null - als einziges Team in der Gruppe!) 
und einem viel besseren Torverhältnis. 
 
Wie immer an dieser Stelle noch der Veteranen-
Statistikteil:  
 "Dauer(b)renner" Fritz "Fuess" Wittwer war wie 

gewohnt, diesmal zusammen Tinu Zurflüh und 
seinem "Brüetsch" Henry bei allen Spielen auf 
dem "Bitz". 

 Nicht weniger als 26 verschiedene Spieler 
wurden in den sieben Matchs eingesetzt, wobei 
sich ein "Kernteam" von 14 Spielern bildete, die 
mehr als die Hälfte der Spiele absolvierten. 

 Auch in der Skorerliste stand "Fuess" ganz zu 
oberst. Am Effizientesten war aber eindeutig 
Tom Niederhauser, der es in nur drei Einsätzen 
auf nicht weniger als 5 Punkte (3 Tore, 2 As-
sists) brachte - gelernt ist halt gelernt! 1. Fritz 
"Fuess" Wittwer 8 Punkte (5 Tore, 3 Assists), 2. 
Admin Vet Ett 6 Punkte (4/2), 3. Tom Nieder-
hauser und Jörg Simon (4/1) je 5 Punkte, 4. 
Henry Wittwer 4 Punkte (1/3), 5. Christoph Er-
hard (2/1), Tinu Zurflüh (2/1) und Ricu Haber-
thür (0/3) je drei Skorerpunkte. 

 
Admin Vet Ett (Thomas Etter)

Veteranen (1) 
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Veteranen: Der älteste FCZ'ler mit Pass 
 
Da ich in der letzten Ausgabe des Club-Organs 
sowohl einen Rück-, als auch einen Ausblick 
gemacht habe, stelle ich euch anstelle eines 
Berichtes der Veteranen hier den ältesten 
lizenzierten Fussballspieler des FC Zollbrück, 
Daniel Geissmann, vor. Er spielt hauptsächlich 
bei den Super-Veteranen, kommt aber in 

unregelmässigen Abständen auch bei den 
Veteranen zum Einsatz.  
Bei einer späteren Gelegenheit folgt dann das 
Porträt des ältesten Aktiven des FC Langnau. 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter 

 
 
Name Daniel Geissmann 
 
Alter bald 51 
 
Wohnort Marlenbergweidli, Lauperswil  
 
Aufgewachsen in Bern Bümpliz 
 
Kinder Andrea (26), Madeleine (24) 
 und Samuel (22) 
 
Erlernter Beruf KV, Analytiker/ 
 Programmierer/Informatiker 
 
Berufliche Tätigkeit heute Leiter der Sammlung 
 technischer Kulturgüter des 
 Verkehrshauses in Luzern 
 
Mein Hobby (neben Fussball) alte, englische Sport- 
 wagen (z.B. Aston Martin) 
 
Das mag ich besonders? Kochen für Freunde 
 
Das habe ich gar nicht gern? 
 Missgunst und Intoleranz 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Auguste Piccard – die ganze 
 Familie Piccard mit ihrem speziellen 
 Pioniergeist fasziniert mich extrem 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) 
 keinen speziellen 
 
Bevorzugte Position als Fussballer Verteidiger 
 
Meine grösste Stärke als Fussballer Einsatz 
 
Meine grösste Schwäche als Fussballer 
 Schnelligkeit, bzw. "Langsamkeit"... 
 
Warum spielst du Fussball?  
 Aus purer Freude (immer noch)! 

Fortsetzung auf Seite 24
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Frauen, 2. Liga (2) 

 
Fairplay ein Fremdwort ist, hat eine bildhübsche 
Spielerin von uns als "du Gruuusigi" beschimpft! 
Diese nahm es locker und so blieb uns dieser Tag 
in guter Erinnerung und man konnte noch lange 
Zeit später über diesen Vorfall lachen. MERCI an 
die Organisatoren dieses Turniers. 
 
Eine weitere amüsante Geschichte passierte an 
einem kalten Freitag im Oktober: Die Frauen von 
"Dänu" Wittwer mussten das Training auf eigene 
Faust durchführen. Die geheimnisvolle Absenz 
des Trainers setzte einige Fragezeichen in die 
Luft. So kam es nach dem Training beim Fest-
mahl im "Gate" (Chicken-Night), dass man anfing 
Nachforschungen anzustellen. "Sorry Dänu, mir si 
haut Froue und heis nid chönne la si." Nach 
unzähligen Anrufen und SMS, konnten wir dann 
das Rätsel lösen: Unser Trainer hat an diesem 
Freitag geheiratet! Für uns war nun klar, dass er 
uns nicht so einfach davon kommen konnte. Wir 
studierten gemeinsam einen Song ein und gaben 
vor dem "Gate" eine Vorprobe. Nun wurde das 
ganze "Chörli" spontan in den Sternen versetzt, 
wo der Frischvermählte mit der engsten Familie 
beisammen sass. Vor der ganzen Familie sangen 
wir Fussballerinnen das Lied "Ewigi Liebi".  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Frauenchörli "Chicken-Night"... 
 
Nach dem Gratulieren wurden wir in der Gaststu-
be von "Sändle" und "Dänu" zu einem "Bierli" 
eingeladen. Auf diesem Weg nochmals ALLES 
GUTE UND BESTEN DANK FÜR SPEIS UND 
TRANK.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Frischvermählten Sandra Nyffenegger (ehem. 
Seniorentrainerin) und Daniel Wittwer (Coach 
Frauen). 
 
Auch andere Projekte konnten wir diesen Herbst 
erfolgreich über die Bühne bringen: Für den 
Langnauer Kalender 2013 standen einige unserer 
Spielerinnen Modell. Dazu waren an drei Sams-
tagen die Langnauerinnen mit Streichen und 
Spachteln an der neuen FC-Beiz beschäftigt.  
 
Fazit: Die Frauen der 1. Mannschaft können nicht 
nur Fussball spielen, sie sind auch talentiert im 
Singen (auf Hochzeiten), Gruppen-Gangnam-
Style tanzen, Streichen und Spachteln, Modell 
stehen und vieles mehr…. 
 
Momentan stimmt Vieles zusammen. Was nächs-
ten Sommer sein wird, wissen wir noch nicht. 
Eines aber wissen wir: Wir werden uns auch im 
Winter nicht zurück lehnen, sondern weiterhin 
hart arbeiten. 
 
Wir freuen uns aber auf die Zeit, die vor uns liegt. 
"DANKE AUNE FÜR DI SUPER ZYT UND FÜR 
EUE ISATZ"  
 

Nicole ("gits die ou in Schön") Weyermann 
und Evelyn ("du Gruusigi") Hofstetter 

 
 
 
 

Ranglisten Vorrunde Saison 2012/2013 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 4 
 

1. FC Zollbrück 11 Spiele 23 Pkt. 
2. SC Burgdorf 10 21 
3. FC Roggwil 10 20 
4. SC Huttwil 10 19 
5. KF Shqiponja 11 18 
6. SV Sumiswald 10 16 
7. FC BW Oberburg 10 13 
8. Herzogenbuchsee  11 13 
9. FK Srbija 10 12 
10. Lotzwil-Madiswil 11 8 
11. FC Kirchberg  11 7 
12. Koppiger SV 11 3 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 8 
 

1. SC Ittigen b 8 Spiele 22 Pkt. 
2. SC Wynau  9 21 
3. FC Zollbrück 8 18 
4. FC Steckholz  9 16 
5. FC Hasle-Rüegsau 9 14 
6. FC Trubschachen  8 10 
7. FC Utzenstorf  9 8 
8. Koppiger SV 9 8 
9. FC BW Oberburg  8 4 
10. SC Wyssachen b 9 3 
 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. FC Langenthal  6 Spiele 15 Pkt. 
2. FC Hasle-Rüegsau 6 15 
3. Koppiger SV 6 13 
4. SV Sumiswald 6 9 
5. FC Bützberg  6 7 
6. FC Steckholz  6 3 
7. FC Langnau  6 0 
 
 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. FC Zollbrück 6 Spiele 13  Pkt. 
2. SC Huttwil 6 13 
3. SC Ersigen  6 12 
4. FC Kirchberg 6 9 
5. FC Utzenstorf 6 7 
6. Lotzwil-Madiswil  6 4 
7. FC Olimpica 84 6 3 
 

Frauen (2. Liga) 
 

1. Oberemmental 05 8 Spiele 19 Pkt. 
2. F. Kickers Worb 8 16 
3. Kerzers/Laupen 9 16 
4. SC Radelfingen 9 15 
5. FC Rot-Schwarz 9 14 
6. FC Court  8 13 
7. FC Courrendlin 8 10 
8. FC Diessbach  8 8 
9. FC Spiez 9 6 
10. FC Galicia 8 4 
 
 
 
Frauen (3. Liga) 
 

1. FC Vicques  9 Spiele 20 Pkt. 
2. FC Frutigen 10 20 
3. SC Huttwil 9 17 
4. FC Schüpfen 10 17 
5. SC Ittigen 9 16 
6. FC BW Oberburg 10 15 
7. Ostermundigen 9 12 
8. FC Walperswil 8 8 
9. Oberemmental 05 9 7 
10. FC Interlaken  10 7 
11. FC Steckholz  9 2 
 
Juniorinnen C (Herbstrunde) 
 

1. F. Kickers Worb 8 Spiele 24 Pkt. 
2. FC Frutigen  8 18 
3. FC Spiez 8 13 
4. SC Thörishaus 8 13 
5. FC Bethlehem  8 13 
6. Oberemmental 05 8 8 
7. FC Steffisburg 8 5 
8. Lotzwil-Madiswil 8 5 
9. FC Roggwil 8 4 
 
 
 
 

BEI DER BZ KOMMT IMMER BERN ZUERST.

WAS WIR 
ANSTOSSEN, 
KOMMT INS 
ROLLEN. 
Niemand weiss mehr über die sportlichen Ereignisse in unserer Region 
als die BZ Berner Zeitung. Tagtäglich recherchieren, schreiben und fotografieren 
über 150 Journalistinnen und Journalisten über alles, was in der Region 
passiert. So sind Sie auch in Sachen Sport immer auf dem aktuellsten Stand. 
Das können Sie auch im Abonnement haben: 0844 844 466 (Lokaltarif) 
oder auf bernerzeitung.ch.
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Frauen, 2. Liga (2) 

 
Fairplay ein Fremdwort ist, hat eine bildhübsche 
Spielerin von uns als "du Gruuusigi" beschimpft! 
Diese nahm es locker und so blieb uns dieser Tag 
in guter Erinnerung und man konnte noch lange 
Zeit später über diesen Vorfall lachen. MERCI an 
die Organisatoren dieses Turniers. 
 
Eine weitere amüsante Geschichte passierte an 
einem kalten Freitag im Oktober: Die Frauen von 
"Dänu" Wittwer mussten das Training auf eigene 
Faust durchführen. Die geheimnisvolle Absenz 
des Trainers setzte einige Fragezeichen in die 
Luft. So kam es nach dem Training beim Fest-
mahl im "Gate" (Chicken-Night), dass man anfing 
Nachforschungen anzustellen. "Sorry Dänu, mir si 
haut Froue und heis nid chönne la si." Nach 
unzähligen Anrufen und SMS, konnten wir dann 
das Rätsel lösen: Unser Trainer hat an diesem 
Freitag geheiratet! Für uns war nun klar, dass er 
uns nicht so einfach davon kommen konnte. Wir 
studierten gemeinsam einen Song ein und gaben 
vor dem "Gate" eine Vorprobe. Nun wurde das 
ganze "Chörli" spontan in den Sternen versetzt, 
wo der Frischvermählte mit der engsten Familie 
beisammen sass. Vor der ganzen Familie sangen 
wir Fussballerinnen das Lied "Ewigi Liebi".  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Frauenchörli "Chicken-Night"... 
 
Nach dem Gratulieren wurden wir in der Gaststu-
be von "Sändle" und "Dänu" zu einem "Bierli" 
eingeladen. Auf diesem Weg nochmals ALLES 
GUTE UND BESTEN DANK FÜR SPEIS UND 
TRANK.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Frischvermählten Sandra Nyffenegger (ehem. 
Seniorentrainerin) und Daniel Wittwer (Coach 
Frauen). 
 
Auch andere Projekte konnten wir diesen Herbst 
erfolgreich über die Bühne bringen: Für den 
Langnauer Kalender 2013 standen einige unserer 
Spielerinnen Modell. Dazu waren an drei Sams-
tagen die Langnauerinnen mit Streichen und 
Spachteln an der neuen FC-Beiz beschäftigt.  
 
Fazit: Die Frauen der 1. Mannschaft können nicht 
nur Fussball spielen, sie sind auch talentiert im 
Singen (auf Hochzeiten), Gruppen-Gangnam-
Style tanzen, Streichen und Spachteln, Modell 
stehen und vieles mehr…. 
 
Momentan stimmt Vieles zusammen. Was nächs-
ten Sommer sein wird, wissen wir noch nicht. 
Eines aber wissen wir: Wir werden uns auch im 
Winter nicht zurück lehnen, sondern weiterhin 
hart arbeiten. 
 
Wir freuen uns aber auf die Zeit, die vor uns liegt. 
"DANKE AUNE FÜR DI SUPER ZYT UND FÜR 
EUE ISATZ"  
 

Nicole ("gits die ou in Schön") Weyermann 
und Evelyn ("du Gruusigi") Hofstetter 

 
 
 
 

Ranglisten Vorrunde Saison 2012/2013 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 4 
 

1. FC Zollbrück 11 Spiele 23 Pkt. 
2. SC Burgdorf 10 21 
3. FC Roggwil 10 20 
4. SC Huttwil 10 19 
5. KF Shqiponja 11 18 
6. SV Sumiswald 10 16 
7. FC BW Oberburg 10 13 
8. Herzogenbuchsee  11 13 
9. FK Srbija 10 12 
10. Lotzwil-Madiswil 11 8 
11. FC Kirchberg  11 7 
12. Koppiger SV 11 3 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 8 
 

1. SC Ittigen b 8 Spiele 22 Pkt. 
2. SC Wynau  9 21 
3. FC Zollbrück 8 18 
4. FC Steckholz  9 16 
5. FC Hasle-Rüegsau 9 14 
6. FC Trubschachen  8 10 
7. FC Utzenstorf  9 8 
8. Koppiger SV 9 8 
9. FC BW Oberburg  8 4 
10. SC Wyssachen b 9 3 
 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. FC Langenthal  6 Spiele 15 Pkt. 
2. FC Hasle-Rüegsau 6 15 
3. Koppiger SV 6 13 
4. SV Sumiswald 6 9 
5. FC Bützberg  6 7 
6. FC Steckholz  6 3 
7. FC Langnau  6 0 
 
 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. FC Zollbrück 6 Spiele 13  Pkt. 
2. SC Huttwil 6 13 
3. SC Ersigen  6 12 
4. FC Kirchberg 6 9 
5. FC Utzenstorf 6 7 
6. Lotzwil-Madiswil  6 4 
7. FC Olimpica 84 6 3 
 

Frauen (2. Liga) 
 

1. Oberemmental 05 8 Spiele 19 Pkt. 
2. F. Kickers Worb 8 16 
3. Kerzers/Laupen 9 16 
4. SC Radelfingen 9 15 
5. FC Rot-Schwarz 9 14 
6. FC Court  8 13 
7. FC Courrendlin 8 10 
8. FC Diessbach  8 8 
9. FC Spiez 9 6 
10. FC Galicia 8 4 
 
 
 
Frauen (3. Liga) 
 

1. FC Vicques  9 Spiele 20 Pkt. 
2. FC Frutigen 10 20 
3. SC Huttwil 9 17 
4. FC Schüpfen 10 17 
5. SC Ittigen 9 16 
6. FC BW Oberburg 10 15 
7. Ostermundigen 9 12 
8. FC Walperswil 8 8 
9. Oberemmental 05 9 7 
10. FC Interlaken  10 7 
11. FC Steckholz  9 2 
 
Juniorinnen C (Herbstrunde) 
 

1. F. Kickers Worb 8 Spiele 24 Pkt. 
2. FC Frutigen  8 18 
3. FC Spiez 8 13 
4. SC Thörishaus 8 13 
5. FC Bethlehem  8 13 
6. Oberemmental 05 8 8 
7. FC Steffisburg 8 5 
8. Lotzwil-Madiswil 8 5 
9. FC Roggwil 8 4 
 
 
 
 

BEI DER BZ KOMMT IMMER BERN ZUERST.

WAS WIR 
ANSTOSSEN, 
KOMMT INS 
ROLLEN. 
Niemand weiss mehr über die sportlichen Ereignisse in unserer Region 
als die BZ Berner Zeitung. Tagtäglich recherchieren, schreiben und fotografieren 
über 150 Journalistinnen und Journalisten über alles, was in der Region 
passiert. So sind Sie auch in Sachen Sport immer auf dem aktuellsten Stand. 
Das können Sie auch im Abonnement haben: 0844 844 466 (Lokaltarif) 
oder auf bernerzeitung.ch.
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Frauen, 2. Liga (1) 

 
Super women! 
 
Draussen vor der Tür ist der erste Schnee gefal-
len. Der Blick auf die Tabelle wärmt uns aber die 
Herzen. Die 1. Mannschaft der Frauen belegt mit 
19 Punkten aus 8 Spielen den 1. Platz. Trotz der 
Umstellung von 4 auf 3 Verteidigerinnen (Libero-
System) kassierten wir nur wenige Gegentreffer. 
In den 8 Spielen mussten wir lediglich 10 Mal den 
Ball aus unserem Tor nehmen (in der Winterpau-
se der letzten Saison war der Zähler schon auf 23 
Gegentreffern!). Erwähnenswert ist auch, dass wir 
drei Penaltys verursacht haben, von denen aber 
unsere Gegnerinnen keinen einzigen versenken 
konnten. DANKE "Froue", für den Einsatz im 
defensiven Bereich und dem Sauber-Halten 
unserer Kiste. Auf der anderen Seite konnten wir 
im Durchschnitt pro Spiel drei Tore erzielen. Da 
defensiv eine Spielerin weniger war, konnte man 
mit drei Stürmerinnen viel Druck in der gegneri-
schen Hälfte aufbauen. Auf diesen Positionen 
wurde sehr viel ausprobiert und verschoben. Über 
zehn verschiedene Spielerinnen wurden in die-
sem halben Jahr im Sturm eingesetzt, einige über 
mehrere Spiele, andere als Joker. Auch hier ein 
riesengrosses DANKE für den Einsatz jeder 
einzelnen Spielerin, für den offensiven Druck und 
die wunderschönen Tore à la Messi.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Janine Badertscher mit vollem Einsatz. 
 
Zu diesen Leistungen gehört natürlich viel Laufar-
beit, Kampf und Freude am Spiel. Nicht jedes 
Spiel war einfach. Für unsere Arbeit auf dem 
Platz und den Teamgeist innerhalb der Mann-
schaft wurden wir aber mehrmals kräftig belohnt. 
Somit konnten wir Spiele für uns entscheiden, 
welche anders hätten verlaufen können (Cour-

rendlin und Diessbach lassen grüssen). Eine 
wichtige Stütze war natürlich unser neuer Coach 
"Dänu" Wittwer. Für ihn war es sicher keine einfa-
che Aufgabe, einen solchen "Hühnerhaufen" zu 
trainieren. Man merkte ihm aber die Freude in 
jedem einzelnen Training an. Alle gingen gerne 
ins Training, egal ob Sonnenschein oder Regen 
herrschte. Wir haben extrem viel gelernt: Tech-
nisch und taktisch waren die Trainings ziemlich 
anspruchsvoll. Manchmal musste "Dänu" etwas 
mehr Geduld aufbringen und andere Male ging 
alles ziemlich flott. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freude herrscht auch im Training (hier Manuela 
Zürcher bei einer Verschnaufpause). 
 
Daher gilt auch hier ein grosser DANK unserem 
Trainer, welcher uns fussballerisch einen grossen 
Schritt nach vorne gebracht hat. 
 
Auch neben dem Fussballplatz wurde viel gear-
beitet, gelacht und gelernt. Hier gibt es einige 
Szenen, welche ich kurz erwähnen möchte: Im 
August wurde erfolgreich das alljährliche Fuss-
ballturnier in Zollbrück, welches die Frauen orga-
nisieren, über die Bühne gebracht. Es war ein 
toller Spieltag mit vielen neuen Eindrücken, aber 
leider nicht nur positiven. Eine Spielerin, für die 

Senioren/Seniorinnen 
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Senioren: Juhee, der Frühling ist da! 
 
Nach fast fünf Monaten Hallentraining in 
Rüderswil, freute sich sicher jeder Senior, wieder 
Rasen unter den Füssen zu spüren. Sicher gab 
es die eine oder andere Ausnahme  Auch die 
Seniorinnen waren schon ganz „kribbelig“. In 
diesem Frühling haben wir grosse Ziele! Eins 
davon wird sein: Wieder mehr Männer im 
Training! 
 
Neben Kraft, Koordination, Schnelligkeit, … wird 
das „Mätschlen“ weiterhin der wichtigste Trai-
ningsteil sein. Spass, Glückseligkeit und Zufrie-
denheit soll unsere Trainings immer begleiten. 
Also Männer: Auf geht’s! 
Wird eine gewisse Lockerheit auch in die Spiele 
übertragen, ist auch da unser Ziel erreichbar: 
Mehr Tore müssen her! In der Vorrunde haben 
nur zwei Teams weniger Tore geschossen als der 
FC Zollbrück. Anknüpfen an den letzten Match im 
Herbst (7:2 Sieg gegen Lotzwil) ist die Devise. 
Klar, das ist einfacher gesagt als getan. Wenn 
aber jeder Spieler voll konzentriert und motiviert 
ans Werk geht, ist viel möglich. 

Um die gesteckten Ziele zu erreichen, braucht es 
ALLE Senioren! Wir freuen uns IMMER über neue 
Gesichter, ob im Training oder im Spiel. 
Neu im Team begrüssen dürfen wir Kurt 
Neuenschwander. Im Eins von Zollbrück haben 
zwei Spieler das Seniorenalter erreicht. Auch 
beim FC Langnau gibt es neue „alte“ Männer. 
Also sollte es personell keine Probleme mehr 
geben. 
 
Beim Trainer „Dream-Team“ bleibt alles beim 
Alten. Hofer Stifu macht das Administrative und 
coacht die Spiele. Ich leite die Trainings. Wenn 
Stifu verhindert ist, begleiten Christen Märcu und 
ich die Senioren an die Spiele. Märcu ist zudem 
einfach immer da, wenn es ihn braucht. 
Im Herbst haben wir drei uns noch eingespielt. 
Jetzt sind wir parat und freuen uns auf den Fuss-
ballfrühling. Voller Elan nehmen wir zusammen 
die Rückrunde in Angriff! 
 
Hopp Senioren FC Zollbrück! 
 

Sändle Nyffenegger 
 
 
Seniorinnen: Aufruf! 
 
Wir Seniorinnen sind eine ganz kleine Gruppe 
fussballbegeisterter Frauen. Da wir nur ein 
kleines Team sind, dürfen wir mit den Senioren 
des FCZ trainieren. „DANKE VIU MAU!“ Leider 
gibt es keine Meisterschaft für „alte“ Frauen. 
Dafür freuen wir uns einfach an den intensiven  

„Mätschlis“ im Training. 
 
Wenn du Lust auf Fussball hast, 30 Jahre oder 
mehr bist, dann melde dich doch bei Sandra 
Nyffenegger unter Tel. 034 496 51 73! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorinnen-Ausflug Mürren/Schilthorn 

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Frauen, 2. Liga (1) 

 
Super women! 
 
Draussen vor der Tür ist der erste Schnee gefal-
len. Der Blick auf die Tabelle wärmt uns aber die 
Herzen. Die 1. Mannschaft der Frauen belegt mit 
19 Punkten aus 8 Spielen den 1. Platz. Trotz der 
Umstellung von 4 auf 3 Verteidigerinnen (Libero-
System) kassierten wir nur wenige Gegentreffer. 
In den 8 Spielen mussten wir lediglich 10 Mal den 
Ball aus unserem Tor nehmen (in der Winterpau-
se der letzten Saison war der Zähler schon auf 23 
Gegentreffern!). Erwähnenswert ist auch, dass wir 
drei Penaltys verursacht haben, von denen aber 
unsere Gegnerinnen keinen einzigen versenken 
konnten. DANKE "Froue", für den Einsatz im 
defensiven Bereich und dem Sauber-Halten 
unserer Kiste. Auf der anderen Seite konnten wir 
im Durchschnitt pro Spiel drei Tore erzielen. Da 
defensiv eine Spielerin weniger war, konnte man 
mit drei Stürmerinnen viel Druck in der gegneri-
schen Hälfte aufbauen. Auf diesen Positionen 
wurde sehr viel ausprobiert und verschoben. Über 
zehn verschiedene Spielerinnen wurden in die-
sem halben Jahr im Sturm eingesetzt, einige über 
mehrere Spiele, andere als Joker. Auch hier ein 
riesengrosses DANKE für den Einsatz jeder 
einzelnen Spielerin, für den offensiven Druck und 
die wunderschönen Tore à la Messi.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Janine Badertscher mit vollem Einsatz. 
 
Zu diesen Leistungen gehört natürlich viel Laufar-
beit, Kampf und Freude am Spiel. Nicht jedes 
Spiel war einfach. Für unsere Arbeit auf dem 
Platz und den Teamgeist innerhalb der Mann-
schaft wurden wir aber mehrmals kräftig belohnt. 
Somit konnten wir Spiele für uns entscheiden, 
welche anders hätten verlaufen können (Cour-

rendlin und Diessbach lassen grüssen). Eine 
wichtige Stütze war natürlich unser neuer Coach 
"Dänu" Wittwer. Für ihn war es sicher keine einfa-
che Aufgabe, einen solchen "Hühnerhaufen" zu 
trainieren. Man merkte ihm aber die Freude in 
jedem einzelnen Training an. Alle gingen gerne 
ins Training, egal ob Sonnenschein oder Regen 
herrschte. Wir haben extrem viel gelernt: Tech-
nisch und taktisch waren die Trainings ziemlich 
anspruchsvoll. Manchmal musste "Dänu" etwas 
mehr Geduld aufbringen und andere Male ging 
alles ziemlich flott. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freude herrscht auch im Training (hier Manuela 
Zürcher bei einer Verschnaufpause). 
 
Daher gilt auch hier ein grosser DANK unserem 
Trainer, welcher uns fussballerisch einen grossen 
Schritt nach vorne gebracht hat. 
 
Auch neben dem Fussballplatz wurde viel gear-
beitet, gelacht und gelernt. Hier gibt es einige 
Szenen, welche ich kurz erwähnen möchte: Im 
August wurde erfolgreich das alljährliche Fuss-
ballturnier in Zollbrück, welches die Frauen orga-
nisieren, über die Bühne gebracht. Es war ein 
toller Spieltag mit vielen neuen Eindrücken, aber 
leider nicht nur positiven. Eine Spielerin, für die 
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Senioren: Juhee, der Frühling ist da! 
 
Nach fast fünf Monaten Hallentraining in 
Rüderswil, freute sich sicher jeder Senior, wieder 
Rasen unter den Füssen zu spüren. Sicher gab 
es die eine oder andere Ausnahme  Auch die 
Seniorinnen waren schon ganz „kribbelig“. In 
diesem Frühling haben wir grosse Ziele! Eins 
davon wird sein: Wieder mehr Männer im 
Training! 
 
Neben Kraft, Koordination, Schnelligkeit, … wird 
das „Mätschlen“ weiterhin der wichtigste Trai-
ningsteil sein. Spass, Glückseligkeit und Zufrie-
denheit soll unsere Trainings immer begleiten. 
Also Männer: Auf geht’s! 
Wird eine gewisse Lockerheit auch in die Spiele 
übertragen, ist auch da unser Ziel erreichbar: 
Mehr Tore müssen her! In der Vorrunde haben 
nur zwei Teams weniger Tore geschossen als der 
FC Zollbrück. Anknüpfen an den letzten Match im 
Herbst (7:2 Sieg gegen Lotzwil) ist die Devise. 
Klar, das ist einfacher gesagt als getan. Wenn 
aber jeder Spieler voll konzentriert und motiviert 
ans Werk geht, ist viel möglich. 

Um die gesteckten Ziele zu erreichen, braucht es 
ALLE Senioren! Wir freuen uns IMMER über neue 
Gesichter, ob im Training oder im Spiel. 
Neu im Team begrüssen dürfen wir Kurt 
Neuenschwander. Im Eins von Zollbrück haben 
zwei Spieler das Seniorenalter erreicht. Auch 
beim FC Langnau gibt es neue „alte“ Männer. 
Also sollte es personell keine Probleme mehr 
geben. 
 
Beim Trainer „Dream-Team“ bleibt alles beim 
Alten. Hofer Stifu macht das Administrative und 
coacht die Spiele. Ich leite die Trainings. Wenn 
Stifu verhindert ist, begleiten Christen Märcu und 
ich die Senioren an die Spiele. Märcu ist zudem 
einfach immer da, wenn es ihn braucht. 
Im Herbst haben wir drei uns noch eingespielt. 
Jetzt sind wir parat und freuen uns auf den Fuss-
ballfrühling. Voller Elan nehmen wir zusammen 
die Rückrunde in Angriff! 
 
Hopp Senioren FC Zollbrück! 
 

Sändle Nyffenegger 
 
 
Seniorinnen: Aufruf! 
 
Wir Seniorinnen sind eine ganz kleine Gruppe 
fussballbegeisterter Frauen. Da wir nur ein 
kleines Team sind, dürfen wir mit den Senioren 
des FCZ trainieren. „DANKE VIU MAU!“ Leider 
gibt es keine Meisterschaft für „alte“ Frauen. 
Dafür freuen wir uns einfach an den intensiven  

„Mätschlis“ im Training. 
 
Wenn du Lust auf Fussball hast, 30 Jahre oder 
mehr bist, dann melde dich doch bei Sandra 
Nyffenegger unter Tel. 034 496 51 73! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorinnen-Ausflug Mürren/Schilthorn 

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Frauen, 2. Liga (2) 

 
Fairplay ein Fremdwort ist, hat eine bildhübsche 
Spielerin von uns als "du Gruuusigi" beschimpft! 
Diese nahm es locker und so blieb uns dieser Tag 
in guter Erinnerung und man konnte noch lange 
Zeit später über diesen Vorfall lachen. MERCI an 
die Organisatoren dieses Turniers. 
 
Eine weitere amüsante Geschichte passierte an 
einem kalten Freitag im Oktober: Die Frauen von 
"Dänu" Wittwer mussten das Training auf eigene 
Faust durchführen. Die geheimnisvolle Absenz 
des Trainers setzte einige Fragezeichen in die 
Luft. So kam es nach dem Training beim Fest-
mahl im "Gate" (Chicken-Night), dass man anfing 
Nachforschungen anzustellen. "Sorry Dänu, mir si 
haut Froue und heis nid chönne la si." Nach 
unzähligen Anrufen und SMS, konnten wir dann 
das Rätsel lösen: Unser Trainer hat an diesem 
Freitag geheiratet! Für uns war nun klar, dass er 
uns nicht so einfach davon kommen konnte. Wir 
studierten gemeinsam einen Song ein und gaben 
vor dem "Gate" eine Vorprobe. Nun wurde das 
ganze "Chörli" spontan in den Sternen versetzt, 
wo der Frischvermählte mit der engsten Familie 
beisammen sass. Vor der ganzen Familie sangen 
wir Fussballerinnen das Lied "Ewigi Liebi".  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Frauenchörli "Chicken-Night"... 
 
Nach dem Gratulieren wurden wir in der Gaststu-
be von "Sändle" und "Dänu" zu einem "Bierli" 
eingeladen. Auf diesem Weg nochmals ALLES 
GUTE UND BESTEN DANK FÜR SPEIS UND 
TRANK.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Frischvermählten Sandra Nyffenegger (ehem. 
Seniorentrainerin) und Daniel Wittwer (Coach 
Frauen). 
 
Auch andere Projekte konnten wir diesen Herbst 
erfolgreich über die Bühne bringen: Für den 
Langnauer Kalender 2013 standen einige unserer 
Spielerinnen Modell. Dazu waren an drei Sams-
tagen die Langnauerinnen mit Streichen und 
Spachteln an der neuen FC-Beiz beschäftigt.  
 
Fazit: Die Frauen der 1. Mannschaft können nicht 
nur Fussball spielen, sie sind auch talentiert im 
Singen (auf Hochzeiten), Gruppen-Gangnam-
Style tanzen, Streichen und Spachteln, Modell 
stehen und vieles mehr…. 
 
Momentan stimmt Vieles zusammen. Was nächs-
ten Sommer sein wird, wissen wir noch nicht. 
Eines aber wissen wir: Wir werden uns auch im 
Winter nicht zurück lehnen, sondern weiterhin 
hart arbeiten. 
 
Wir freuen uns aber auf die Zeit, die vor uns liegt. 
"DANKE AUNE FÜR DI SUPER ZYT UND FÜR 
EUE ISATZ"  
 

Nicole ("gits die ou in Schön") Weyermann 
und Evelyn ("du Gruusigi") Hofstetter 

 
 
 
 

Ranglisten Vorrunde Saison 2012/2013 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 4 
 

1. FC Zollbrück 11 Spiele 23 Pkt. 
2. SC Burgdorf 10 21 
3. FC Roggwil 10 20 
4. SC Huttwil 10 19 
5. KF Shqiponja 11 18 
6. SV Sumiswald 10 16 
7. FC BW Oberburg 10 13 
8. Herzogenbuchsee  11 13 
9. FK Srbija 10 12 
10. Lotzwil-Madiswil 11 8 
11. FC Kirchberg  11 7 
12. Koppiger SV 11 3 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 8 
 

1. SC Ittigen b 8 Spiele 22 Pkt. 
2. SC Wynau  9 21 
3. FC Zollbrück 8 18 
4. FC Steckholz  9 16 
5. FC Hasle-Rüegsau 9 14 
6. FC Trubschachen  8 10 
7. FC Utzenstorf  9 8 
8. Koppiger SV 9 8 
9. FC BW Oberburg  8 4 
10. SC Wyssachen b 9 3 
 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. FC Langenthal  6 Spiele 15 Pkt. 
2. FC Hasle-Rüegsau 6 15 
3. Koppiger SV 6 13 
4. SV Sumiswald 6 9 
5. FC Bützberg  6 7 
6. FC Steckholz  6 3 
7. FC Langnau  6 0 
 
 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. FC Zollbrück 6 Spiele 13  Pkt. 
2. SC Huttwil 6 13 
3. SC Ersigen  6 12 
4. FC Kirchberg 6 9 
5. FC Utzenstorf 6 7 
6. Lotzwil-Madiswil  6 4 
7. FC Olimpica 84 6 3 
 

Frauen (2. Liga) 
 

1. Oberemmental 05 8 Spiele 19 Pkt. 
2. F. Kickers Worb 8 16 
3. Kerzers/Laupen 9 16 
4. SC Radelfingen 9 15 
5. FC Rot-Schwarz 9 14 
6. FC Court  8 13 
7. FC Courrendlin 8 10 
8. FC Diessbach  8 8 
9. FC Spiez 9 6 
10. FC Galicia 8 4 
 
 
 
Frauen (3. Liga) 
 

1. FC Vicques  9 Spiele 20 Pkt. 
2. FC Frutigen 10 20 
3. SC Huttwil 9 17 
4. FC Schüpfen 10 17 
5. SC Ittigen 9 16 
6. FC BW Oberburg 10 15 
7. Ostermundigen 9 12 
8. FC Walperswil 8 8 
9. Oberemmental 05 9 7 
10. FC Interlaken  10 7 
11. FC Steckholz  9 2 
 
Juniorinnen C (Herbstrunde) 
 

1. F. Kickers Worb 8 Spiele 24 Pkt. 
2. FC Frutigen  8 18 
3. FC Spiez 8 13 
4. SC Thörishaus 8 13 
5. FC Bethlehem  8 13 
6. Oberemmental 05 8 8 
7. FC Steffisburg 8 5 
8. Lotzwil-Madiswil 8 5 
9. FC Roggwil 8 4 
 
 
 
 

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 

NEU 
 
Berner Zeitung, ganze Seite 
 
 

 

Frauen, 2. Liga (3) / Frauen, 3. Liga 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Leaderinnen der 2. Liga: 
Oben v.l.n.r.: Tanja Leuenberger, Svenja Gfeller, Evi Hofstetter, Anita Schärer, Manuela Zürcher, Yvon-
ne Soltermann, Susanne Neuenschwander und Elisabeth Neuenschwander 
Unten v.l.n.r.: Manuela Gerber, Katja Liechti, Maria Nyffenegger, Noemi Gfeller, Nicole Weyermann und 
Janine Badertscher 
 
 
Den Sprung über den Strich im Fokus 
 
Die Vorrunde der 2. Mannschaft der Frauen lässt 
sich gut in Zahlen darstellen: 
 
3 gespielte Matche, 0 Punkte, Torverhältnis 1:20. 
6 weitere Matche, 7 Punkte, Torverhältnis 12:34! 
Anhand der Zahlen ist ersichtlich, dass wir in den 
ersten drei Spielen heftig unten durch mussten 
und nicht den Hauch einer Chance auf Punkte 
hatten. Nach dem Aufstieg hat sich das Team 
nicht wesentlich verändert. Nur haben sich die 
Geschwindigkeit und das Körperspiel in der drit-
ten Liga wesentlich erhöht. Mit dieser Umstellung 
hatten wir grosse Mühe und wurden, wie in Fruti-
gen, mit Toren und einer Niederlage eingedeckt. 
Nach den ersten Spielen versuchten wir, die 
Intensität der Trainings zu erhöhen, damit wir uns 
Schritt für Schritt an die neuen Gegebenheiten 
annähern konnten. Dies gelang uns recht gut. 
Seit dem dritten Spieltag haben wir in sechs 
Spielen 7 Punkte sammeln können und haben nie 
mehr als mit 3 Toren Unterschied verloren. Wir 
liegen in dem Bereich der Tabelle, in dem wir den 
Sprung über den Strich schaffen können. Um 

dieses Ziel zu erreichen, werden wir im Winter an 
den offensichtlichen Schwächen arbeiten. 
Dadurch hoffen wir, dass wir in der Rückrunde 
vom ersten Spiel an mithalten und Punkte einfah-
ren können. 
 
Ich bedanke mich bei Daniel Wittwer und Tom 
Blaser für die tolle Zusammenarbeit. 
 
Zum Abschluss eine kleine Anekdote: 
J. G. aus L. hat ihre Fussballschuhe vergessen… 
was für ein Zufall ;-) M. F. nimmt sich J. G. zum 
Vorbild und eifert ihr in Sachen vergessen nach! 
Es ist allgemein bekannt, wie schnell M. F. Auto 
fährt ;-) …wir sind eigentlich recht knapp dran, 
doch auch unter Zeitdruck fährt sie stets korrekt! 
Grüsse von den 4 Hühnern! 
PS: S.M. muss in der Emmenmatt noch ein Ei 
legen! 
 
Namen dem Verfasser bekannt. 
 

Adrian Kunz
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Frauen, 2. Liga (2) 

 
Fairplay ein Fremdwort ist, hat eine bildhübsche 
Spielerin von uns als "du Gruuusigi" beschimpft! 
Diese nahm es locker und so blieb uns dieser Tag 
in guter Erinnerung und man konnte noch lange 
Zeit später über diesen Vorfall lachen. MERCI an 
die Organisatoren dieses Turniers. 
 
Eine weitere amüsante Geschichte passierte an 
einem kalten Freitag im Oktober: Die Frauen von 
"Dänu" Wittwer mussten das Training auf eigene 
Faust durchführen. Die geheimnisvolle Absenz 
des Trainers setzte einige Fragezeichen in die 
Luft. So kam es nach dem Training beim Fest-
mahl im "Gate" (Chicken-Night), dass man anfing 
Nachforschungen anzustellen. "Sorry Dänu, mir si 
haut Froue und heis nid chönne la si." Nach 
unzähligen Anrufen und SMS, konnten wir dann 
das Rätsel lösen: Unser Trainer hat an diesem 
Freitag geheiratet! Für uns war nun klar, dass er 
uns nicht so einfach davon kommen konnte. Wir 
studierten gemeinsam einen Song ein und gaben 
vor dem "Gate" eine Vorprobe. Nun wurde das 
ganze "Chörli" spontan in den Sternen versetzt, 
wo der Frischvermählte mit der engsten Familie 
beisammen sass. Vor der ganzen Familie sangen 
wir Fussballerinnen das Lied "Ewigi Liebi".  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Frauenchörli "Chicken-Night"... 
 
Nach dem Gratulieren wurden wir in der Gaststu-
be von "Sändle" und "Dänu" zu einem "Bierli" 
eingeladen. Auf diesem Weg nochmals ALLES 
GUTE UND BESTEN DANK FÜR SPEIS UND 
TRANK.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Frischvermählten Sandra Nyffenegger (ehem. 
Seniorentrainerin) und Daniel Wittwer (Coach 
Frauen). 
 
Auch andere Projekte konnten wir diesen Herbst 
erfolgreich über die Bühne bringen: Für den 
Langnauer Kalender 2013 standen einige unserer 
Spielerinnen Modell. Dazu waren an drei Sams-
tagen die Langnauerinnen mit Streichen und 
Spachteln an der neuen FC-Beiz beschäftigt.  
 
Fazit: Die Frauen der 1. Mannschaft können nicht 
nur Fussball spielen, sie sind auch talentiert im 
Singen (auf Hochzeiten), Gruppen-Gangnam-
Style tanzen, Streichen und Spachteln, Modell 
stehen und vieles mehr…. 
 
Momentan stimmt Vieles zusammen. Was nächs-
ten Sommer sein wird, wissen wir noch nicht. 
Eines aber wissen wir: Wir werden uns auch im 
Winter nicht zurück lehnen, sondern weiterhin 
hart arbeiten. 
 
Wir freuen uns aber auf die Zeit, die vor uns liegt. 
"DANKE AUNE FÜR DI SUPER ZYT UND FÜR 
EUE ISATZ"  
 

Nicole ("gits die ou in Schön") Weyermann 
und Evelyn ("du Gruusigi") Hofstetter 

 
 
 
 

Ranglisten Vorrunde Saison 2012/2013 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 4 
 

1. FC Zollbrück 11 Spiele 23 Pkt. 
2. SC Burgdorf 10 21 
3. FC Roggwil 10 20 
4. SC Huttwil 10 19 
5. KF Shqiponja 11 18 
6. SV Sumiswald 10 16 
7. FC BW Oberburg 10 13 
8. Herzogenbuchsee  11 13 
9. FK Srbija 10 12 
10. Lotzwil-Madiswil 11 8 
11. FC Kirchberg  11 7 
12. Koppiger SV 11 3 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 8 
 

1. SC Ittigen b 8 Spiele 22 Pkt. 
2. SC Wynau  9 21 
3. FC Zollbrück 8 18 
4. FC Steckholz  9 16 
5. FC Hasle-Rüegsau 9 14 
6. FC Trubschachen  8 10 
7. FC Utzenstorf  9 8 
8. Koppiger SV 9 8 
9. FC BW Oberburg  8 4 
10. SC Wyssachen b 9 3 
 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. FC Langenthal  6 Spiele 15 Pkt. 
2. FC Hasle-Rüegsau 6 15 
3. Koppiger SV 6 13 
4. SV Sumiswald 6 9 
5. FC Bützberg  6 7 
6. FC Steckholz  6 3 
7. FC Langnau  6 0 
 
 
 
Veteranen (OEFV) 
 

1. FC Zollbrück 6 Spiele 13  Pkt. 
2. SC Huttwil 6 13 
3. SC Ersigen  6 12 
4. FC Kirchberg 6 9 
5. FC Utzenstorf 6 7 
6. Lotzwil-Madiswil  6 4 
7. FC Olimpica 84 6 3 
 

Frauen (2. Liga) 
 

1. Oberemmental 05 8 Spiele 19 Pkt. 
2. F. Kickers Worb 8 16 
3. Kerzers/Laupen 9 16 
4. SC Radelfingen 9 15 
5. FC Rot-Schwarz 9 14 
6. FC Court  8 13 
7. FC Courrendlin 8 10 
8. FC Diessbach  8 8 
9. FC Spiez 9 6 
10. FC Galicia 8 4 
 
 
 
Frauen (3. Liga) 
 

1. FC Vicques  9 Spiele 20 Pkt. 
2. FC Frutigen 10 20 
3. SC Huttwil 9 17 
4. FC Schüpfen 10 17 
5. SC Ittigen 9 16 
6. FC BW Oberburg 10 15 
7. Ostermundigen 9 12 
8. FC Walperswil 8 8 
9. Oberemmental 05 9 7 
10. FC Interlaken  10 7 
11. FC Steckholz  9 2 
 
Juniorinnen C (Herbstrunde) 
 

1. F. Kickers Worb 8 Spiele 24 Pkt. 
2. FC Frutigen  8 18 
3. FC Spiez 8 13 
4. SC Thörishaus 8 13 
5. FC Bethlehem  8 13 
6. Oberemmental 05 8 8 
7. FC Steffisburg 8 5 
8. Lotzwil-Madiswil 8 5 
9. FC Roggwil 8 4 
 
 
 
 

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 

NEU 
 
Berner Zeitung, ganze Seite 
 
 

 

Frauen, 2. Liga (3) / Frauen, 3. Liga 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Leaderinnen der 2. Liga: 
Oben v.l.n.r.: Tanja Leuenberger, Svenja Gfeller, Evi Hofstetter, Anita Schärer, Manuela Zürcher, Yvon-
ne Soltermann, Susanne Neuenschwander und Elisabeth Neuenschwander 
Unten v.l.n.r.: Manuela Gerber, Katja Liechti, Maria Nyffenegger, Noemi Gfeller, Nicole Weyermann und 
Janine Badertscher 
 
 
Den Sprung über den Strich im Fokus 
 
Die Vorrunde der 2. Mannschaft der Frauen lässt 
sich gut in Zahlen darstellen: 
 
3 gespielte Matche, 0 Punkte, Torverhältnis 1:20. 
6 weitere Matche, 7 Punkte, Torverhältnis 12:34! 
Anhand der Zahlen ist ersichtlich, dass wir in den 
ersten drei Spielen heftig unten durch mussten 
und nicht den Hauch einer Chance auf Punkte 
hatten. Nach dem Aufstieg hat sich das Team 
nicht wesentlich verändert. Nur haben sich die 
Geschwindigkeit und das Körperspiel in der drit-
ten Liga wesentlich erhöht. Mit dieser Umstellung 
hatten wir grosse Mühe und wurden, wie in Fruti-
gen, mit Toren und einer Niederlage eingedeckt. 
Nach den ersten Spielen versuchten wir, die 
Intensität der Trainings zu erhöhen, damit wir uns 
Schritt für Schritt an die neuen Gegebenheiten 
annähern konnten. Dies gelang uns recht gut. 
Seit dem dritten Spieltag haben wir in sechs 
Spielen 7 Punkte sammeln können und haben nie 
mehr als mit 3 Toren Unterschied verloren. Wir 
liegen in dem Bereich der Tabelle, in dem wir den 
Sprung über den Strich schaffen können. Um 

dieses Ziel zu erreichen, werden wir im Winter an 
den offensichtlichen Schwächen arbeiten. 
Dadurch hoffen wir, dass wir in der Rückrunde 
vom ersten Spiel an mithalten und Punkte einfah-
ren können. 
 
Ich bedanke mich bei Daniel Wittwer und Tom 
Blaser für die tolle Zusammenarbeit. 
 
Zum Abschluss eine kleine Anekdote: 
J. G. aus L. hat ihre Fussballschuhe vergessen… 
was für ein Zufall ;-) M. F. nimmt sich J. G. zum 
Vorbild und eifert ihr in Sachen vergessen nach! 
Es ist allgemein bekannt, wie schnell M. F. Auto 
fährt ;-) …wir sind eigentlich recht knapp dran, 
doch auch unter Zeitdruck fährt sie stets korrekt! 
Grüsse von den 4 Hühnern! 
PS: S.M. muss in der Emmenmatt noch ein Ei 
legen! 
 
Namen dem Verfasser bekannt. 
 

Adrian Kunz

FC-Zytig_Nr_89.indd   23 27.11.12   16:09



S e i t e  |  

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
Werbung Cardinal (¼-Seite) 
 
 
 
Werbung Bernhard Müller (¼-Seite) 
 
 
 
Werbung Schüpbach Holzbau (¼-Seite) 
 
 
 
Käserei Unterfrittenbach (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren Cb 

 
Ende gut, alles gut 
 
Mit dem Wissen, dass wir zu wenig Spieler waren, 
haben Simon Badertscher (Assistenz-Trainer) 
und ich die Herausforderung, die Junioren Cb zu 
"coachen", übernommen. Das erste Training am 
23. Juli fand mit 3 Spielern (!) statt, das zweite 
Training ebenfalls mit 3 Spielern. Ich bekam eine 
Liste mit 12 Spielern. Von diesem Kader waren 
zwei nicht mehr im Club und einer war im Cc. Die 
nächsten Trainings fanden dann mit höchstens 7 
Spielern statt. Wir wussten, dass es für die kom-
menden Matches immer zu wenig Spieler im 
eigenen Kader haben würde. 
 
Da wir positiv denkende Trainer sind, steckten wir 
den Kopf nicht in den Sand. Uns war klar, wenn 
wir die Meisterschaft spielen wollten, dass wir auf 
die Trainer der Ämme Teams Ca, Cc und D an-
gewiesen waren. Was das heisst, wissen ja die 
meisten, die sich mit Fussball auseinandersetzen. 
 
Der erste Match, ein Cupspiel in Schüpfen, fand 
am 13. August statt. Wir spielten mit 11 Spielern, 
die sich zum Teil namentlich nicht einmal kannten 
und zum ersten Mal bei einem Spiel auf dem 
grossen Feld dabei waren. Das Resultat war 
dementsprechend brutal . Wenige Tage später 
hatten wir das erste Meisterschaftsspiel. Der 
Gegner kam aus Huttwil und wir merkten bald, 
dass gegen diesen Gegner was zu holen war. So 
kam es, dass wir in regelmässigen Abständen 
Tore schossen und schlussendlich hoch mit 9:2 
gewannen. 
 
Im zweiten Match mussten wir nach Burgdorf, die 
aus der 1. Stärkeklasse abgestiegen waren und 
mit Coca-Cola League Spielern verstärkt waren. 
Wir verloren chancenlos 7:2. 
 
Dann kam eine Serie mit vier (ja vier!) Vollerfol-
gen! Das war eine grosse Genugtuung für uns! 
Wir hatten einen Kern von Spielern die bereit 
waren, alles zu geben. Zusammen mit Spielern 
aus den anderen Mannschaften gab es einen 
sehr guten Kitt. 
 
Es kam das Spiel gegen Biglen der Unentschie-
den endete und wir alle waren irgendwie ent-
täuscht, dass wir nur einen Punkt holten. Die zwei 
nächsten Spiele gegen Aarwangen und Koppigen 

verliefen praktisch identisch. Beide Male gerieten 
wir in Rückstand und in beiden Spielen gingen wir 
später 4:1 in Führung. Es lief fast von selber, die 
Jungs waren in beiden Spielen motiviert und 
verwalteten den Vorsprung mit Glück und natür-
lich auch Können . Beide Spiele endeten 4:3.  
 
Mit Koppigen schlugen wir im letzten Match den 
Aufsteiger in die erste Stärkeklasse. Die Trainer 
in Koppigen meinten nach dem Match, sie wollten 
einfach keine Karte riskieren. Denn ohne Straf-
punkte waren sie definitiv aufgestiegen und so 
jubelten am Ende beide Mannschaften. Wir über 
den verdienten Sieg, sie über den Aufstieg. Eine 
sehr spezielle Konstellation, bei der sogar die 
anwesenden Zuschauer begeistert waren. Zwei 
Mannschaften die sich nach einem Spiel gegen-
seitig gratulieren konnten! 
 
Anschliessend gab es für das Team für diese 
erfolgreiche Herbstrunde Hot-Dogs. Mit nur einer 
Niederlage, 19 Punkten und keiner Karte belegten 
wir den überraschenden zweiten Rang. Wer hätte 
dies bei Saisonbeginn gedacht! BRAVO JUNGS!!! 
 
Die unzähligen Telefonate waren in diesem Mo-
ment zur Nebensache geworden. Vielmehr über-
wog die Freude was möglich ist, wenn Junioren 
bereit sind, sich einer Gruppe unterzuordnen und 
zusammen durch dick und dünn zu gehen. „SO 
FÄGTS“ als Trainer! 
 
Zuletzt möchten wir allen vielmals danken, die es 
ermöglicht haben, dass wir immer mit genügend 
Spielern, sauberen Trikots und genügend Fah-
rer/innen ausgestattet waren. Ebenfalls danken 
möchten wir dem ganzen „Fan-Tross“. 
 
Merci auch den Trainern "Robi", "Fredu", "Jösu", 
"Bento" und Mario für die einmalige Zusammen-
arbeit. WINTERPAUSE - Wir haben fertig! 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 

Ädu und Simu 
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tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65
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Gasthof zum Rössli
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Bahnhofplatz 1, 3436 Zollbrück
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 | 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 | Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch  

 

2. Mannschaft, 5. Liga a/b (1) 

 
Rückblick Rückrunde 2011/2012 
 
Die 5. Liga a legte eine hervorragende Rückrunde 
hin. Von 9 Spielen wurden 7 gewonnen und eines 
endete unentschieden. So haben wir uns vom 5. 
auf den 3. Rang verbessern können: Ein guter 
Rang in einer starken Gruppe. Als Sahnehäub-
chen konnten wir Ende Saison den Emmentalcup 
in Sumiswald (5.-Liga-Turnier)mit einem klaren  
4:0-Sieg im Final gegen Langnau nach Zollbrück 
holen!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erster Gratulant war kein Geringerer als �Chappi“! 
 
Wie in der letzten FC-Zytig angekündigt, haben 
wir uns entschlossen, weiterhin mit zwei 5. Liga-
Mannschaften anzutreten. Ein erstes Ziel, in allen 
Spielen genügend Spieler zur Verfügung zu 
haben, wurde erreicht. Es musste kein Spiel 
Forfait gegeben werden. Dabei kam uns entge-
gen, dass die Seniorenmannschaft aufgelöst 
wurde und wir bei Spielerknappheit auf Senioren 
zurückgreifen konnten. Auch Junioren, Veteranen 
und selbstverständlich Spieler aus dem Kader der 
1. Mannschaft konnten bei uns Spielpraxis sam-
meln. Alles in allem haben wir in den beiden  
5. Liga Mannschaften 45 Spieler eingesetzt. Ich 
finde dieses mannschaftsübergreifende Aushelfen 
eine gute Sache, so rückt man innerhalb des 
Vereins doch auch enger zusammen. Allerdings 
war es manchmal mit sehr grossem Aufwand 
verbunden, genügend Spieler aufzutreiben. Es 
grenzte hie und da schon fast an Menschenhan-
del... Einige 5.-Liga-Spieler sind leider Rosinenpi-
cker und finden, es sei nur nötig, der Mannschaft 
auszuhelfen, wenn man gerade Lust dazu hat. 
Zudem gibt es tatsächlich vereinzelt Spieler, die 
zu stolz sind, in der 5. Liga b zu spielen, obwohl 
es dieselbe Liga ist! Diese Spieler haben mit ihrer 

Einstellung die Organisation der Spiele unnötig 
und erheblich erschwert. Diese enttäuschende 
Einstellung einiger Spieler, sowie der relativ 
schlechte Trainingsbesuch waren die Negativ-
punkte der Rückrunde. Doch die positiven High-
lights mit den vielen schönen und deutlichen 
Siegen gegen starke, vor uns liegende Gegner 
wie Kirchberg, Aegerten und Grünstern und dem 
Turniergewinn, der (im Grossen und Ganzen) 
tollen Stimmung in der Mannschaft, überwogen 
die negativen Punkte um einiges. Die Mannschaft 
ist auch charakterlich weiter gereift und war fähig, 
in schwierigen Situationen zu reagieren. So konn-
ten 2 Spiele gedreht und noch in der letzten 
Minute zu unseren Gunsten entschieden werden. 
 
In der 5. Liga b konnten wir auch in der Rückrun-
de wieder ein paar Punkte einfahren und beende-
ten die Saison auf dem 7. Rang. Als Highlight 
kann man sicher das 2:2 Unentschieden im Derby 
gegen den späteren Aufsteiger Langnau bezeich-
nen. Bemerkenswert: 2 Spielern ist ein Hattrick 
gelungen: Ardian Berisha gelang es gleich 2 Mal 
und Yannick Rindlisbacher schaffte es beim 
letzten Meisterschaftsspiel auswärts gegen Grün-
stern.  
 
Da meine Weiterbildung zu viel Zeit in Anspruch 
nimmt, werde ich nach 6 Saisons als Trainer mein 
Amt niederlegen. Vorläufig haben wir eine interne 
Lösung gefunden mit Routinier Daniel Zaugg, der 
schon in der Rückrunde ein Training pro Woche 
geleitet hat, sowie Captain Bänz Eggimann. 
Letzterer hat bereits viel Verantwortung über-
nommen und bei meiner Abwesenheit auch schon 
Matchs gecoacht. Wenn wir weiterhin eine 5.-
Liga-b melden, ist auch Ronny Lehman wieder als 
Trainer zur Stelle. Wenn die Spieler zusammen 
bleiben, den eingeschlagenen Weg weitergehen 
und wir wieder auf die tolle Unterstützung der  
1. Mannschaft zählen können, dazu auch noch 
das nötige Glück haben, bin ich zuversichtlich, 
dass wir in der Lage sein werden, ganz vorne 
mitzuspielen. 
 
Ich erlaube mir einen kurzen Rückblick auf meine 
Trainertätigkeit mit der 5.-Liga-Mannschaft: Das 
Team hat sich in den letzten 6 Saisons erfreulich 
entwickelt. Am Anfang (es war ja eine Neugrün-
dung) ging es darum, genügend Spieler für eine
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tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 

Datei_platziert.indd   1 04.04.11   10:03

25

 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
Werbung Cardinal (¼-Seite) 
 
 
 
Werbung Bernhard Müller (¼-Seite) 
 
 
 
Werbung Schüpbach Holzbau (¼-Seite) 
 
 
 
Käserei Unterfrittenbach (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren Cb 

 
Ende gut, alles gut 
 
Mit dem Wissen, dass wir zu wenig Spieler waren, 
haben Simon Badertscher (Assistenz-Trainer) 
und ich die Herausforderung, die Junioren Cb zu 
"coachen", übernommen. Das erste Training am 
23. Juli fand mit 3 Spielern (!) statt, das zweite 
Training ebenfalls mit 3 Spielern. Ich bekam eine 
Liste mit 12 Spielern. Von diesem Kader waren 
zwei nicht mehr im Club und einer war im Cc. Die 
nächsten Trainings fanden dann mit höchstens 7 
Spielern statt. Wir wussten, dass es für die kom-
menden Matches immer zu wenig Spieler im 
eigenen Kader haben würde. 
 
Da wir positiv denkende Trainer sind, steckten wir 
den Kopf nicht in den Sand. Uns war klar, wenn 
wir die Meisterschaft spielen wollten, dass wir auf 
die Trainer der Ämme Teams Ca, Cc und D an-
gewiesen waren. Was das heisst, wissen ja die 
meisten, die sich mit Fussball auseinandersetzen. 
 
Der erste Match, ein Cupspiel in Schüpfen, fand 
am 13. August statt. Wir spielten mit 11 Spielern, 
die sich zum Teil namentlich nicht einmal kannten 
und zum ersten Mal bei einem Spiel auf dem 
grossen Feld dabei waren. Das Resultat war 
dementsprechend brutal . Wenige Tage später 
hatten wir das erste Meisterschaftsspiel. Der 
Gegner kam aus Huttwil und wir merkten bald, 
dass gegen diesen Gegner was zu holen war. So 
kam es, dass wir in regelmässigen Abständen 
Tore schossen und schlussendlich hoch mit 9:2 
gewannen. 
 
Im zweiten Match mussten wir nach Burgdorf, die 
aus der 1. Stärkeklasse abgestiegen waren und 
mit Coca-Cola League Spielern verstärkt waren. 
Wir verloren chancenlos 7:2. 
 
Dann kam eine Serie mit vier (ja vier!) Vollerfol-
gen! Das war eine grosse Genugtuung für uns! 
Wir hatten einen Kern von Spielern die bereit 
waren, alles zu geben. Zusammen mit Spielern 
aus den anderen Mannschaften gab es einen 
sehr guten Kitt. 
 
Es kam das Spiel gegen Biglen der Unentschie-
den endete und wir alle waren irgendwie ent-
täuscht, dass wir nur einen Punkt holten. Die zwei 
nächsten Spiele gegen Aarwangen und Koppigen 

verliefen praktisch identisch. Beide Male gerieten 
wir in Rückstand und in beiden Spielen gingen wir 
später 4:1 in Führung. Es lief fast von selber, die 
Jungs waren in beiden Spielen motiviert und 
verwalteten den Vorsprung mit Glück und natür-
lich auch Können . Beide Spiele endeten 4:3.  
 
Mit Koppigen schlugen wir im letzten Match den 
Aufsteiger in die erste Stärkeklasse. Die Trainer 
in Koppigen meinten nach dem Match, sie wollten 
einfach keine Karte riskieren. Denn ohne Straf-
punkte waren sie definitiv aufgestiegen und so 
jubelten am Ende beide Mannschaften. Wir über 
den verdienten Sieg, sie über den Aufstieg. Eine 
sehr spezielle Konstellation, bei der sogar die 
anwesenden Zuschauer begeistert waren. Zwei 
Mannschaften die sich nach einem Spiel gegen-
seitig gratulieren konnten! 
 
Anschliessend gab es für das Team für diese 
erfolgreiche Herbstrunde Hot-Dogs. Mit nur einer 
Niederlage, 19 Punkten und keiner Karte belegten 
wir den überraschenden zweiten Rang. Wer hätte 
dies bei Saisonbeginn gedacht! BRAVO JUNGS!!! 
 
Die unzähligen Telefonate waren in diesem Mo-
ment zur Nebensache geworden. Vielmehr über-
wog die Freude was möglich ist, wenn Junioren 
bereit sind, sich einer Gruppe unterzuordnen und 
zusammen durch dick und dünn zu gehen. „SO 
FÄGTS“ als Trainer! 
 
Zuletzt möchten wir allen vielmals danken, die es 
ermöglicht haben, dass wir immer mit genügend 
Spielern, sauberen Trikots und genügend Fah-
rer/innen ausgestattet waren. Ebenfalls danken 
möchten wir dem ganzen „Fan-Tross“. 
 
Merci auch den Trainern "Robi", "Fredu", "Jösu", 
"Bento" und Mario für die einmalige Zusammen-
arbeit. WINTERPAUSE - Wir haben fertig! 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 

Ädu und Simu 
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tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus

Protokoll HV 2010 (1) 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 I 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 I Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch  

 

Junioren D, Ämme Team 

 
Guter Start des neu gegründeten 
Ämme-Teams 
 
Zum Saisonstart konnte ich als Trainer das neu 
gegründete Ämme Team der D-Junioren über-
nehmen. Mit Paul Schwander aus Oberburg, steht 
mir ein alter Hase im Fussball zur Seite. Mit viel 
Schwung und Motivation stürzte ich mich in diese 
schöne neue Aufgabe. 
 
Bereits nach zwei Trainings standen wir in Su-
miswald zum ersten Cupspiel der Saison auf dem 
Platz und gewannen dort mit einem unglaublichen 
25:0! Hier nochmals in Worten: FÜNFUND-
ZWANZIG ZU NULL (!) siegten wir gegen einen 
extrem schwachen Gegner problemlos. Nach 
diesem Wahnsinnserfolg musste ich aber meine 
Jungs warnen: Dieses Spiel durften wir auf gar 
keinen Fall überbewerten und mussten sogar 
versuchen, es vollständig aus unseren Köpfen zu 
streichen.  
 
Drei Tage später, im ersten Meisterschaftsspiel 
gegen Herzogenbuchsee, gingen wir nach acht 
Minuten bereits wieder mit 1:0 in Führung. Da-
nach wurden all meine Warnungen vor diesem 
Gegner einfach in den Wind geschlagen und wir 
verloren am Ende klar mit 2:6 Toren. Nur drei 
Wochen später schlugen wir jedoch den gleichen 
Gegner im Cup diskussionslos, jedoch viel zu 
wenig deutlich, mit 4:2. Kurz darauf siegten wir 
auch in der Meisterschaft das erste Mal und zwar 
gegen den bis dahin ungeschlagenen FC Bütz-
berg mit 6:1. 
 
Die Vorrunde konnten wir mit drei Niederlagen, 
einem Unentschieden und vier Siegen beenden. 
Das Highlight der Vorrunde war sicher der Cup-
Viertelfinal in Aarberg, welchen wir mit 2:1 gewin-
nen konnten. Mit Stolz möchte ich hier noch 
erwähnen, dass das sicher unser bestes Spiel 
dieser Vorrunde, gegen einen sehr starken Geg-
ner war. Um es allen nochmal klar zu machen: 
Wir werden im Frühjahr den CUP-HALBFINAL 
bestreiten!!! 
 
Das bisher niedergeschriebene über die Vorrunde 
klingt ganz stark nach Friede, Freude und Eierku-
chen, stimmt's? So war es aber absolut nicht. Das 
grösste Problem für mich war von Anfang an das 

knappe Kader von zwölf Jungs. Der absolute 
Tiefpunkt dieses „Personalmangels“ wurde in 
Langenthal erreicht. Wir reisten mit nur acht 
Spielern an und verloren sang- und klanglos mit 
12:1. Hauptgrund für die vielen Absenzen waren 
die Herbstferien, zusätzlich fehlten noch zwei 
„Herren“ unentschuldigt. Nach einer Aussprache 
und einer kleinen Strafe für das Fehlen war die 
Sache für mich vom Tisch.  
 
Der Trainingsbesuch wurde während der Herbst-
ferien stark vernachlässigt und nach den Ferien 
war es für mich ziemlich verwunderlich, wie viel in 
drei Wochen ohne Training vergessen gehen 
kann. Ausserhalb der Ferien war der Trainingsbe-
such jedoch sehr zufriedenstellend. Leider ist es 
nicht damit getan, beim Training anwesend zu 
sein. Die Trainingsmoral und Motivation war in 
der Mitte der Vorrunde zuweilen richtig lausig. Ich 
bin überzeugt, wenn jeder Spieler die zwei Trai-
nings pro Woche besucht und dann auch seriös 
trainiert, können wie in der Rückrunde noch viel 
besser werden! Die Zusammenarbeit mit dem 
Team TOBE funktionierte erst gegen Ende der 
Vorrunde. Zu Beginn gab es wohl ein paar Kom-
munikationsprobleme... 
 
Eigentlich möchte ich meinen Bericht nicht mit 
diesen negativen Punkten abschliessen, denn die 
eingangs beschriebenen positiven Aspekte über-
wiegen für mich ganz klar. 
 
Ich glaube… NEIN (!), ich bin überzeugt, dass wir 
mit dem Projekt "Ämme Team D-Junioren" auf 
dem richtigen Weg sind. 
 
Besten Dank allen, die zum guten Gelingen der 
Vorrunde beigetragen haben. 
 
Mit sportlichen Grüssen  
 

Bento 
 

www.baeckerforum.ch - info@baeckerforum.ch - Tel. 034 496 73 70 - Fax 034 496 71 72
Bäckerforum Aeschlimann AG - Bäckerei-Konditorei - Dorfstrasse 9 - 3436 Zollbrück 

www.baeckerforum.ch - info@baeckerforum.ch - Tel. 034 496 73 70 - Fax 034 496 71 72
Bäckerforum Aeschlimann AG - Bäckerei-Konditorei - Dorfstrasse 9 - 3436 Zollbrück 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 I 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 I Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch  

 

Junioren D, Ämme Team 

 
Guter Start des neu gegründeten 
Ämme-Teams 
 
Zum Saisonstart konnte ich als Trainer das neu 
gegründete Ämme Team der D-Junioren über-
nehmen. Mit Paul Schwander aus Oberburg, steht 
mir ein alter Hase im Fussball zur Seite. Mit viel 
Schwung und Motivation stürzte ich mich in diese 
schöne neue Aufgabe. 
 
Bereits nach zwei Trainings standen wir in Su-
miswald zum ersten Cupspiel der Saison auf dem 
Platz und gewannen dort mit einem unglaublichen 
25:0! Hier nochmals in Worten: FÜNFUND-
ZWANZIG ZU NULL (!) siegten wir gegen einen 
extrem schwachen Gegner problemlos. Nach 
diesem Wahnsinnserfolg musste ich aber meine 
Jungs warnen: Dieses Spiel durften wir auf gar 
keinen Fall überbewerten und mussten sogar 
versuchen, es vollständig aus unseren Köpfen zu 
streichen.  
 
Drei Tage später, im ersten Meisterschaftsspiel 
gegen Herzogenbuchsee, gingen wir nach acht 
Minuten bereits wieder mit 1:0 in Führung. Da-
nach wurden all meine Warnungen vor diesem 
Gegner einfach in den Wind geschlagen und wir 
verloren am Ende klar mit 2:6 Toren. Nur drei 
Wochen später schlugen wir jedoch den gleichen 
Gegner im Cup diskussionslos, jedoch viel zu 
wenig deutlich, mit 4:2. Kurz darauf siegten wir 
auch in der Meisterschaft das erste Mal und zwar 
gegen den bis dahin ungeschlagenen FC Bütz-
berg mit 6:1. 
 
Die Vorrunde konnten wir mit drei Niederlagen, 
einem Unentschieden und vier Siegen beenden. 
Das Highlight der Vorrunde war sicher der Cup-
Viertelfinal in Aarberg, welchen wir mit 2:1 gewin-
nen konnten. Mit Stolz möchte ich hier noch 
erwähnen, dass das sicher unser bestes Spiel 
dieser Vorrunde, gegen einen sehr starken Geg-
ner war. Um es allen nochmal klar zu machen: 
Wir werden im Frühjahr den CUP-HALBFINAL 
bestreiten!!! 
 
Das bisher niedergeschriebene über die Vorrunde 
klingt ganz stark nach Friede, Freude und Eierku-
chen, stimmt's? So war es aber absolut nicht. Das 
grösste Problem für mich war von Anfang an das 

knappe Kader von zwölf Jungs. Der absolute 
Tiefpunkt dieses „Personalmangels“ wurde in 
Langenthal erreicht. Wir reisten mit nur acht 
Spielern an und verloren sang- und klanglos mit 
12:1. Hauptgrund für die vielen Absenzen waren 
die Herbstferien, zusätzlich fehlten noch zwei 
„Herren“ unentschuldigt. Nach einer Aussprache 
und einer kleinen Strafe für das Fehlen war die 
Sache für mich vom Tisch.  
 
Der Trainingsbesuch wurde während der Herbst-
ferien stark vernachlässigt und nach den Ferien 
war es für mich ziemlich verwunderlich, wie viel in 
drei Wochen ohne Training vergessen gehen 
kann. Ausserhalb der Ferien war der Trainingsbe-
such jedoch sehr zufriedenstellend. Leider ist es 
nicht damit getan, beim Training anwesend zu 
sein. Die Trainingsmoral und Motivation war in 
der Mitte der Vorrunde zuweilen richtig lausig. Ich 
bin überzeugt, wenn jeder Spieler die zwei Trai-
nings pro Woche besucht und dann auch seriös 
trainiert, können wie in der Rückrunde noch viel 
besser werden! Die Zusammenarbeit mit dem 
Team TOBE funktionierte erst gegen Ende der 
Vorrunde. Zu Beginn gab es wohl ein paar Kom-
munikationsprobleme... 
 
Eigentlich möchte ich meinen Bericht nicht mit 
diesen negativen Punkten abschliessen, denn die 
eingangs beschriebenen positiven Aspekte über-
wiegen für mich ganz klar. 
 
Ich glaube… NEIN (!), ich bin überzeugt, dass wir 
mit dem Projekt "Ämme Team D-Junioren" auf 
dem richtigen Weg sind. 
 
Besten Dank allen, die zum guten Gelingen der 
Vorrunde beigetragen haben. 
 
Mit sportlichen Grüssen  
 

Bento 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Valiant Bank (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren D, Zollbrück (2) 

 
Aus Sicht der Spielerinnen sieht das folgender-
massen aus (O-Ton): 
 
„Wir starteten im August mit dem Training. Das D-
Junioren Team bekam drei neue Trainer. Sie 
heissen, Tim, Simon und Martin. An dieser Stelle 
bedanken wir uns, dass der Vorstand so super 
Trainer gefunden hat. 
 
Wir hatten schon viel Spass zusammen, müssen 
uns aber noch besser kennen lernen. Die Diens-
tagstrainings waren besser als die Donnerstags-

trainings, weil wir nicht immer konzentriert waren. 
Jetzt läuft es gut. Wir freuen uns auf das Hallen-
training und wünschen allen eine gute Winterzeit.“ 
 

Vielen Dank Celine Fankhauser und 
Priska Eggimann für euren Beitrag! 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die tolle Truppe der D-Junioren FC Zollbrück: 
V.l.n.r.: Patrick Beyeler, Samuel Geissbühler, Hekuran Paloshi, Sabrina Burkhard, Micha Meier,  
Silas Kuhlbösch, Seline Schürch, Jonas Lüthi, Céline Fankhauser, Sven Herig, Fabienne und  
Priska Eggimann 
 

 

 

Junioren D, Zollbrück (1) 

 
Teambildung geglückt 
 
Trotz der neuen D-Junioren-Gruppierung des 
Ämme Teams hat der FC Zollbrück eine eigene 
D-Junioren Mannschaft beim FVBJ melden kön-
nen. Da Markus „Bento“ Erhard die Mannschaft 
der Gruppierung als Trainer übernahm, konnten 
wir (Tim Schober, Simon Oppliger und Martin 
Schober) das neue Db übernehmen. 
 
In unserer ersten Saison als Juniorentrainer 
haben wir uns in Sachen Resultate und Tabellen-
situation keine grossen Ziele gesetzt. Für uns 
stand also der Spass am Fussballspielen im 
Vordergrund. Da wir auch vier Spieler des Jahr-
gangs 2002 (noch spielberechtigt für die Junioren 
E) in der Mannschaft haben, legen wir den Fokus 
auf die Teambildung. 
 
Der rege und motivierte Trainingsbesuch war für 
uns Trainer sehr erfreulich. Wir waren nie weniger 
als 10 Spieler/innen in den Trainings! So macht 
es natürlich noch viel mehr Spass und motiviert 
auch uns Trainer. 

In den Trainings haben wir mit gezielten Übungen 
vor allem die Koordination und das Passspiel 
gefördert. Die Trainingsfortschritte sind gut sicht-
bar. Vor allem die Koordination, welche wir immer 
und immer wieder mit dem „Laufgitter“ trainiert 
haben, konnten viele Spielerinnen und Spieler 
verbessern. 
 
An den Matches hielten wir meist mit grossem 
Einsatz und guter Disziplin mit den anderen 
Mannschaften mit. Oftmals gingen die Spiele 
verloren, doch meist blieb es lange spannend und 
mit ein bisschen Glück wäre auch der eine oder 
andere Punkt mehr drin gelegen. 
 
Wir bedanken uns nochmals bei den Eltern für 
das Dresswaschen und das Fahren an die Spiele. 
MERCI! 
 

Tim Schober 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BeS + Partner GmbH (1/2 Seite) 
 
 
 

 

2. Mannschaft, 5. Liga 

 
Saison "1" nach Rösi 
 
Auf diese Saison haben wir, Bendicht Eggimann, 
Philipp Haldemann und Daniel Zaugg das Erbe 
von Andreas "Rösi" Burkhalter als Coachs der  
2. und 3. Mannschaft angetreten. "Rösi" hat in 
den letzten Jahren das "Zwöi" und "Drü" praktisch 
von Grund auf neu aufgebaut und kann somit als 
Ziehvater der Reserveteams bezeichnet werden. 
An dieser Stelle möchten wir es nicht unterlassen, 
Dir "Rösi" auf diesem Weg, für deine unermüdli-
che Arbeit und deinen Einsatz für das "Zwöi" und 
das "Drü" zu danken. Wir üben das Amt als 
Coachs momentan ad Interim aus, wenn jemand 
gerne das Amt als Trainer der 2. Mannschaft 
übernehmen möchte, darf er sich gerne bei einem 
von uns oder direkt beim Vorstand melden. 
 
Bereits nach den ersten Trainingseinheiten im Juli 
wurde klar, dass es sehr schwierig sein würde, 
mit dem vorhandenen Kader, die Meisterschaft 
mit zwei Mannschaften zu bestreiten. Trotzdem 
starteten wir im August mit beiden Teams in die 
Meisterschaft. Aber nach nur drei Spielrunden 
mussten wir mit der dritten Mannschaft kapitulie-
ren. Das Kader reichte schlicht nicht aus, um in 
einem vernünftigen Rahmen mit zwei Mannschaf-
ten am Spielbetrieb teilzunehmen. Meist mussten 
6 bis 7 Spieler welche bereits am Samstag im 
"Zwöi" im Einsatz standen, zusätzlich am Sonntag 
mit dem "Drü" ein Spiel bestreiten. Aus diesem 
Grund wurde zusammen mit dem Vorstand be-
schlossen, die dritte Mannschaft aus der Meister-
schaft zurückzuziehen.  

Nach dem Rückzug der dritten Mannschaft war 
das Ziel mit der zweiten Mannschaft klar: Der 
Aufstieg in die 4. Liga soll angestrebt werden. Der 
Start in die Meisterschaft gelang der zweiten 
Mannschaft überaus erfolgreich. Nach drei Spie-
len waren 9 Punkte auf unserem Konto, das 
Torverhältnis stand bei 17:0 für uns, Oberburg, 
Wyssachen und Utzenstorf konnten besiegt wer-
den. Schon im nächsten Spiel setzte es gegen 
Hasle aber eine empfindliche 3:6 Heimniederlage 
ab. Nur vier Tage später bot sich der 2. Mann-
schaft die Gelegenheit zur Rehabilitation. Das 
Spitzenspiel gegen das bis dahin verlustpunkt-
lose Wynau stand auf dem Programm. Mit einer 
herausragenden Leistung konnte Wynau im 
Oberaargau dann auch mit 0:2 besiegt werden. 
Wir waren wieder im Geschäft. Es folgten zwei 
weitere Siege gegen Koppigen und Trubsch-
achen, ehe wir in Steckholz die zweite Saisonnie-
derlage hinnehmen mussten. Das Spitzenspiel 
gegen den Tabellenführer Ittigen konnte auf 
Grund der Witterung nicht mehr durchgeführt 
werden. Dieses Spiel wird nun erst im Frühling 
ausgetragen.  
 
Somit überwintern wir auf dem guten dritten Rang 
mit Kontakt zur Spitze. Von hier aus kann im 
Frühling die „Mission Aufstieg“ fortgesetzt wer-
den! 
 

Daniel Zaugg 

 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 

BeS+Partner GmbH
Burgdorfstrasse 25
3550 Langnau i.E.
Tel. 034 409 70 70

Treuhand  

Mehrwertsteuerberatung  Mehrwertsteuerberatung  

Lohnadministration

Kompetenz schafft Vertrauen.Kompetenz schafft Vertrauen.
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
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Junioren D, Zollbrück (2) 

 
Aus Sicht der Spielerinnen sieht das folgender-
massen aus (O-Ton): 
 
„Wir starteten im August mit dem Training. Das D-
Junioren Team bekam drei neue Trainer. Sie 
heissen, Tim, Simon und Martin. An dieser Stelle 
bedanken wir uns, dass der Vorstand so super 
Trainer gefunden hat. 
 
Wir hatten schon viel Spass zusammen, müssen 
uns aber noch besser kennen lernen. Die Diens-
tagstrainings waren besser als die Donnerstags-

trainings, weil wir nicht immer konzentriert waren. 
Jetzt läuft es gut. Wir freuen uns auf das Hallen-
training und wünschen allen eine gute Winterzeit.“ 
 

Vielen Dank Celine Fankhauser und 
Priska Eggimann für euren Beitrag! 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die tolle Truppe der D-Junioren FC Zollbrück: 
V.l.n.r.: Patrick Beyeler, Samuel Geissbühler, Hekuran Paloshi, Sabrina Burkhard, Micha Meier,  
Silas Kuhlbösch, Seline Schürch, Jonas Lüthi, Céline Fankhauser, Sven Herig, Fabienne und  
Priska Eggimann 
 

 

 

Junioren D, Zollbrück (1) 

 
Teambildung geglückt 
 
Trotz der neuen D-Junioren-Gruppierung des 
Ämme Teams hat der FC Zollbrück eine eigene 
D-Junioren Mannschaft beim FVBJ melden kön-
nen. Da Markus „Bento“ Erhard die Mannschaft 
der Gruppierung als Trainer übernahm, konnten 
wir (Tim Schober, Simon Oppliger und Martin 
Schober) das neue Db übernehmen. 
 
In unserer ersten Saison als Juniorentrainer 
haben wir uns in Sachen Resultate und Tabellen-
situation keine grossen Ziele gesetzt. Für uns 
stand also der Spass am Fussballspielen im 
Vordergrund. Da wir auch vier Spieler des Jahr-
gangs 2002 (noch spielberechtigt für die Junioren 
E) in der Mannschaft haben, legen wir den Fokus 
auf die Teambildung. 
 
Der rege und motivierte Trainingsbesuch war für 
uns Trainer sehr erfreulich. Wir waren nie weniger 
als 10 Spieler/innen in den Trainings! So macht 
es natürlich noch viel mehr Spass und motiviert 
auch uns Trainer. 

In den Trainings haben wir mit gezielten Übungen 
vor allem die Koordination und das Passspiel 
gefördert. Die Trainingsfortschritte sind gut sicht-
bar. Vor allem die Koordination, welche wir immer 
und immer wieder mit dem „Laufgitter“ trainiert 
haben, konnten viele Spielerinnen und Spieler 
verbessern. 
 
An den Matches hielten wir meist mit grossem 
Einsatz und guter Disziplin mit den anderen 
Mannschaften mit. Oftmals gingen die Spiele 
verloren, doch meist blieb es lange spannend und 
mit ein bisschen Glück wäre auch der eine oder 
andere Punkt mehr drin gelegen. 
 
Wir bedanken uns nochmals bei den Eltern für 
das Dresswaschen und das Fahren an die Spiele. 
MERCI! 
 

Tim Schober 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BeS + Partner GmbH (1/2 Seite) 
 
 
 

 

2. Mannschaft, 5. Liga 

 
Saison "1" nach Rösi 
 
Auf diese Saison haben wir, Bendicht Eggimann, 
Philipp Haldemann und Daniel Zaugg das Erbe 
von Andreas "Rösi" Burkhalter als Coachs der  
2. und 3. Mannschaft angetreten. "Rösi" hat in 
den letzten Jahren das "Zwöi" und "Drü" praktisch 
von Grund auf neu aufgebaut und kann somit als 
Ziehvater der Reserveteams bezeichnet werden. 
An dieser Stelle möchten wir es nicht unterlassen, 
Dir "Rösi" auf diesem Weg, für deine unermüdli-
che Arbeit und deinen Einsatz für das "Zwöi" und 
das "Drü" zu danken. Wir üben das Amt als 
Coachs momentan ad Interim aus, wenn jemand 
gerne das Amt als Trainer der 2. Mannschaft 
übernehmen möchte, darf er sich gerne bei einem 
von uns oder direkt beim Vorstand melden. 
 
Bereits nach den ersten Trainingseinheiten im Juli 
wurde klar, dass es sehr schwierig sein würde, 
mit dem vorhandenen Kader, die Meisterschaft 
mit zwei Mannschaften zu bestreiten. Trotzdem 
starteten wir im August mit beiden Teams in die 
Meisterschaft. Aber nach nur drei Spielrunden 
mussten wir mit der dritten Mannschaft kapitulie-
ren. Das Kader reichte schlicht nicht aus, um in 
einem vernünftigen Rahmen mit zwei Mannschaf-
ten am Spielbetrieb teilzunehmen. Meist mussten 
6 bis 7 Spieler welche bereits am Samstag im 
"Zwöi" im Einsatz standen, zusätzlich am Sonntag 
mit dem "Drü" ein Spiel bestreiten. Aus diesem 
Grund wurde zusammen mit dem Vorstand be-
schlossen, die dritte Mannschaft aus der Meister-
schaft zurückzuziehen.  

Nach dem Rückzug der dritten Mannschaft war 
das Ziel mit der zweiten Mannschaft klar: Der 
Aufstieg in die 4. Liga soll angestrebt werden. Der 
Start in die Meisterschaft gelang der zweiten 
Mannschaft überaus erfolgreich. Nach drei Spie-
len waren 9 Punkte auf unserem Konto, das 
Torverhältnis stand bei 17:0 für uns, Oberburg, 
Wyssachen und Utzenstorf konnten besiegt wer-
den. Schon im nächsten Spiel setzte es gegen 
Hasle aber eine empfindliche 3:6 Heimniederlage 
ab. Nur vier Tage später bot sich der 2. Mann-
schaft die Gelegenheit zur Rehabilitation. Das 
Spitzenspiel gegen das bis dahin verlustpunkt-
lose Wynau stand auf dem Programm. Mit einer 
herausragenden Leistung konnte Wynau im 
Oberaargau dann auch mit 0:2 besiegt werden. 
Wir waren wieder im Geschäft. Es folgten zwei 
weitere Siege gegen Koppigen und Trubsch-
achen, ehe wir in Steckholz die zweite Saisonnie-
derlage hinnehmen mussten. Das Spitzenspiel 
gegen den Tabellenführer Ittigen konnte auf 
Grund der Witterung nicht mehr durchgeführt 
werden. Dieses Spiel wird nun erst im Frühling 
ausgetragen.  
 
Somit überwintern wir auf dem guten dritten Rang 
mit Kontakt zur Spitze. Von hier aus kann im 
Frühling die „Mission Aufstieg“ fortgesetzt wer-
den! 
 

Daniel Zaugg 

 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland (1/4 Seite) 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Ranglisten Junioren Herbstrunde 2012 

 
Junioren B Promotion 
 

1. FC Köniz 11 Spiele 28 Pkt. 
2. FC Ostermundigen 11 27 
3. ÄmmeTeam 11 25 
4. FC Moutier 11 19 
5. FC Aarberg a 11 19 
6. FC Belp a 11 18 
7. FC Länggasse  11 17 
8. SV Port 11 12 
9. FC Konolfingen a 10 10 
10. FC Breitenrain b 11 6 
11. FC La Suze 07 10 3 
12. Oberemmental 05 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Lotzwil-Madiswil 7 Spiele 18 Pkt. 
2. Ämme Team b 7 14 
3. SC Grafenried 7 13 
4. SV Sumiswald 7 12 
5. FC Aarwangen 7 9 
6. FC Roggwil 7 7 
7. Boll./O'mundigen 7 7 
8. SC Holligen 94 7 0 
 
 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. FC Breitenrain a 11 Spiele 30 Pkt. 
2. FC Lerchenfeld a 11 25 
3. FC Belp a 10 20 
4. FC Münsingen a 11 20 
5. Untere Emme 11 19 
6. Muri-Gümligen a 11 18 
7. FC Schönbühl a 10 17 
8. ÄmmeTeam a 10 10 
9. FC Aarberg a 10 10 
10. FC Spiez a 11 10 
11. SC Bümpliz 78 11 5 
12. FC Dürrenast a 11 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. SV Lyss a 10 Spiele 27 Pkt. 
2. Täuff./Walperswil 10 26 
3. FC Schüpfen a 10 25 
4. Untere Emme b 10 21 
5. O'emmental 05 a 10 17 
6. FC Lengnau  10 13 
7. Herzogenbuchsee 10 10 
8. Aegerten Brügg 10 8 
9. FC Langenthal  10 7 
10. ÄmmeTeam c 10 4 
11. Lotzwil-Madiswil 10 1 
 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. Koppiger SV 8 Spiele 21 Pkt. 
2. ÄmmeTeam b 8 19 
3. SC Burgdorf 7 18 
4. FC Aarwangen  7 13 
5. SC Ersigen  8 9 
6. SC Huttwil 8 8 
7. O'emmental 05 b 8 7 
8. FC Biglen  8 4 
9. FC Utzenstorf  8 3 
 
Junioren D/9 (OEFV – 1. Stärkekl.) 
 

1. FC Langenthal a 8 Spiele 24 Pkt. 
2. FC Bützberg  8 16 
3. FC Utzenstorf a 8 16 
4. FC Kirchberg 8 13 
5. Ämme Team 8 13 
6. Herzogenbuchsee 8 12 
7. O'emmental 05 a 8 5 
8. FC Roggwil 8 3 
9. SC Burgdorf a 8 1 
    
 
Junioren D/9 (OEFV – 2. Stärkekl.) 
 

1. BW Oberburg a 7 Spiele 21 Pkt. 
2. SC Huttwil a 8 18 
3. Koppiger SV 8 13 
4. FC Aarwangen 7 12 
5. SC Ersigen 8 10 
6. Lotzwil-Madiswil 8 10 
7. Hasle-Rüegsau a 8 6 
8. FC Zollbrück 8 1 
9. SV Sumiswald 8 0  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
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Grümpel- und Schülerturnier 2011 

 
Grümpelturnier 2011 
 
Das Grümpelturnier 2011 fand dieses Jahr das 
erste Mal nur am Samstag statt. Da wir in den 
Kategorien in den letzten Jahren einen stetigen 
Rückgang der Mannschaften feststellen mussten, 
haben wir uns entschieden, die Kategorien damit 
zu straffen, das Turnier nur noch an einem Tag 
durchzuführen. Somit hatten wir am Grümpel-
turnier nur noch drei Kategorien am Start. 
 
Durch diese Massnahmen konnten wir wiederum 
eine leichte Zunahme der Mannschaften feststel-
len. Wie auch schon in den letzten Jahren führten 
wir unser Turnier auch in diesem Jahr unter dem 
Patronat der SUVA durch. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei allen teilnehmenden Mann-
schaften und Helfern recht herzlich bedanken. 

Jörg Stucki  

Ranglisten: 
 
Kategorie Sie + Er 
1. Babribubbi 
2. Män-United 
3. Hüübis 
 
Kategorie: offen (max. 3 Lizenzierte) 
1. Rückspiegu 
2. The Alboz 
3. Jolly Team 
 
Kategorie: Familie 
1. Chnubu-Family 
2. Die wilden Kicker 
3. Lüthi-Stüpfer 

 
 
Schülerturnier 2011 
 
Auch in diesem Jahr führte der FC Zollbrück sein 
alljährlich stattfindendes Schülerturnier durch. 
Neben den bisher teilnehmenden Gemeinden 
Rüderswil, Lauperswil und Lützelflüh, waren in 
diesem Jahr auch die Schüler der Gemeinden 
Hasle bei Burgdorf, Rüegsau, Langnau und 
Signau eingeladen. Leider konnten wir nur sehr 
wenige Mannschaften aus den „neuen“ Gemein-
den begrüssen. Nichtsdestotrotz hat es uns 
Freude bereitet zu sehen, wie sich die Jungen 
einsetzten. Uns wurde Fussballkunst vom 
Feinsten geboten. Leider kommt es immer wieder 
vor, dass wir eine Mannschaft disqualifizieren 
müssen, die Spieler einsetzt, die nicht qualifiziert 
sind. 
 
Wir sind aber froh, gehen diese Turniere jeweils 
ohne grössere Unfälle über die Bühne. Mit 
Schürfungen und sonstigen Blessuren muss 
natürlich immer gerechnet werden. 
 
An dieser Stelle noch einmal ein grosses Danke-
schön an alle Spieler. 

Jörg Stucki  
 

Kategorie A: 1.-3. Klasse Schüler 
1. Die Teufelskicker (Rüderswil) 
2. Die wilden Wölfe (Than) 
3. Die Vampirspieler (Than) 
3. Die Superkicker (Niederbach) 
 
Kategorie B: 4.-6. Klasse Schüler 
1. Eicheldröhner (Than) 
2. FC Loosers (Niederbach) 
3. Kaliber 99 (Than) 
 
Kategorie C: 7.-9. Klasse Schüler 
1. Houzchöpf (Sek. Zollbrück) 
2. Zigeraschis (Lauperswil) 
3. Iz geits nitzi (Sek. Zollbrück) 
 
Kategorie D: 1.-5. Klasse Schülerinnen 
1. Die coolen Tally Weillis (Ebnit-Frittenbach) 
 
Kategorie E: 6.-9. Klasse Schülerinnen 
1. Tschigayas (Sek. Zollbrück) 
2. Mmh… Fein… (Sek. Zollbrück) 
3. Think Pink (Than) 
 
Kindergarten 
1. Than 
2. Kalchmatt 
3. Rüderswil 

FC-Talk (3) 

 
Wie wurdest du vom deinen Kameraden 
aufgenommen? 
Tipp topp, ich wurde sofort integriert. 
 
Was schätzt du besonders am Mannschafts-
sport und am Vereinsleben (im FCZ)? 
Die familiäre Atmosphäre. 
 
Mache die Sätze fertig: 
 
Um mich zu entspannen... sitze ich vor der Play-
Station. 
 
Mein Kindheitstraum war... Millionär zu werden. 
 
Eine grosse Freude bereitet man mir, indem 
man... eine spontane Party schmeisst. 
 
Unter Team verstehe ich... einer für alle, alle für 
einen. 
 
Mit 66 Jahren werde ich... die laue Sommer-
nacht und das Bier geniessen. 

Wenn ich mal ein Funktionärs-Ämtli im FC 
annehmen würde, dann... als „full-time“-Coach. 
 
short shots: 
 
FC Bayern München oder  
Borussia Dortmund? Dortmund 
 
Günther Jauch oder Thomas Gottschalk? 
 Gottschalk 
 
BSC YB? Lieber Thun 
 
Facebook? Zwangsläufig 
 
Natur- oder Kunstrasen? Naturrasen 
 
Christian Gross oder Thorsten Fink? 
 Christian Gross 
 
Vielen Dank für die Interviews. 
 

Die Redaktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Nyffegger Restaurant und Metzgerei (neu ab Ausgabe 86) 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Mannschaft, 3. Liga (2) 

 
Auf dieses Superspiel folgte wieder eine 
schlechte Leistung unsererseits. Das Spiel beim 
Tabellenletzten Ersigen endete 2:2. In Huttwil 
sahen wir hocherfreut wieder das andere Gesicht 
unserer Mannschaft: 1:4 Auswärtssieg und ein 
starkes Spiel unsererseits. Danach das Highlight 
der Vorrunde. Der SC Burgdorf wurde mit einer 
8:0 Klatsche nach Hause geschickt. Leider verlo-
ren wir dann das Derby in Oberburg mit 3:2 und 
auch das letzte Vorrundenspiel gegen Herzogen-
buchsee ging, sehr unglücklich, mit 1:2 verloren. 
 
11 Spiele, 18 Punkte, 3.Rang. Nach einem guten 
Start und einigen sehr guten Spielen haben wir es 
leider zum Schluss verpasst, uns ganz vorne zu 
etablieren. Schade und für mich teilweise nicht 
ganz verständlich sind die starken Schwankungen 
im Team und auch die der Spieler. Top-Trainings 
oder -Spiele, und danach wieder so schwache 
Leistungen. Trotzdem macht es Freude in diesem 

Team mitzuarbeiten. Die Moral und der Zusam-
menhalt sind toll. Das hat sich unter anderem am 
spontanen Besuch des Länderspiels Schweiz - 
Bulgarien im September gezeigt. Fast die ganze 
Mannschaft war dabei. Ebenfalls erfreulich war, 
dass wir nach anfänglich grossen Personalsorgen 
zum Schluss wieder fast vollzählig trainieren 
konnten. 
 
Ich freue mich auf die Vorbereitung der Rück-
runde, die bereits Anfangs Januar beginnt, auf die 
Testspiele, das Trainingslager und auf den Rück-
rundenstart. Wenn es wieder heisst: „It`s derby-
time“. Wir starten mit einem Heimspiel gegen den 
FC Hasle-Rüegsau. 
 
Schöne Winterpause und bis bald wieder auf dem 
Tannschachen 

Oliver Bucher, 
Assistent 1. Mannschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oben von links: Oliver Bucher (Assistenztrainer), Micha Geissbühler, Vladislav Špunda, Yanick Blaser, Stefan 
Winkler, Luca Beutler, Michael Joss, Christoph Erhard (Präsident); Mitte von links: Stephan Bruni (Trainer), Andrea 
Wenger (Masseurin), Manuel Trummer, Damian Wüthrich, Martin Erhard, Tim Schober, Dominik Rüegsegger, Katia 
Trummer (Masseurin), Tom Liechti (Sponsor); Unten von links: Mathias Trummer, Patrick Wüthrich, Jonas Hirschi, 
Benjamin Schüpbach, Peter Zimmermann, Marco Gerber, Simon Oppliger, Alex Nyffenegger 
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Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 

 
 
 
 
 
 
 
 

 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Junioren D 

 
Hallo Glück, wir wären auch noch da! 
 
Unsere Einteilung in die starke Gruppe 1 hat bei 
mir direkt die eine oder andere Sorgenfalte her-
vorgebracht. Mir war klar, dass uns eine sehr 
schwierige Vorrunde bevorstand. Dass wir jedoch 
in acht Spielen nicht einen einzigen Sieg feiern 
können, das hätte selbst ich nicht gedacht. Ja 
nun! Wir wollen nicht jammern. Es war schön zu 
sehen, dass unsere Spieler, bis auf das Spiel in 
Kirchberg, immer ihr volles Leistungspotenzial 
abrufen konnten. Die Gegner waren halt leider 
immer klar besser, um nicht zu sagen übermäch-
tig. 

Natürlich könnte ich jetzt sagen „äs isch aus für 
nüt gsi bi de D-Juniore“. Das sieht aber nur auf 
den 1. Blick so aus. Schaut man jedoch genauer 
hin - riskiert den 2. Blick - fallen einem im Training 
immer wieder die, wenn auch noch so kleinen, 
Fortschritte auf. Steter Tropfen höhlt den Stein... 
Nun arbeiten wir in der Winterpause zielgerichtet 
und diszipliniert auf die Rückrunde hin und hoffen 
auf die Einteilung in eine etwas schwächere 

Gruppe. Ich bin mir sicher, dass wir dann die 
Möglichkeit haben, das eine oder andere Spiel zu 
gewinnen. 
 
Das wichtigste für mich ist aber, dass die 
Mädchen und Buben Spass am Fussballspielen 
haben. Wenn wir mit ganz viel Spielfreude auf-
treten, findet das Glück uns in der Rückrunde 
ganz bestimmt. Glück gehört einfach auch immer 
dazu, um ein Spiel zu gewinnen.  
 
Um beim Thema “Glück“ zu bleiben möchte ich 
euch allen an dieser Stelle glückliche Festtage 
und ein glückliches neues Jahr wünschen 
 

 Euer Bento 
 
Das Kader (Anzahl Tore): 
 
Jonas Stalder 
Marcel Zuber 
Lukas Zürcher 
Samuel Geissbühler 
Janusz Kuhlmann (1) 
Joel Blaser 
Remo Zürcher (4) 
Marcio Tidjane 
Radek Sikora (2) 
Silas Rindisbacher (3) 
Sabrina Burkhard (1) 
Seline Schürch (1) 
Nick Tschannen 
Priska Eggimann 
Kevin Vonlanthen 
 

 

AGRO
Wüthrich GmbH

3465 Dürrenroth  Telefon 062 964 01 01 | Telefax 062 964 01 57
3436 Zollbrück Telefon 034 496 56 74 | Telefax 034 496 56 75

Mobile 078 718 53 74

Verkauf und Reparaturen von:
Landmaschinen | Forstmaschinen | Kommunalmaschinen | Motorgeräte

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Anpfiff! / Bericht Präsident 

 
Anpfiff! 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Habt ihr sie noch erkannt? Unsere „FC-Zytig“ hat 
ein neues Kleid bekommen. Wir sind schon sehr 
gespannt, ob es euch gefällt. 
 
Das Jahr 2011 neigt sich bereits dem Ende zu, 
kaum hat es begonnen. Wir berichteten über 
Zugänge und Abgänge, Hochzeiten und Gebur-
ten, Siege und Niederlagen. Es kommt uns vor, 
als würden wir in einem Zeitraffer leben. 

Nun hat die Winterpause begonnen und in der 
besinnlichen Adventszeit sollten wir uns die Zeit 
nehmen zum Innehalten. Freuen wir uns an den 
vielen Lichtern, die unsere Häuser und Strassen 
erleuchten und uns durch die nun beginnende, 
langsame und besinnliche Zeit tragen. Eine 
ruhige und erholsame Winterpause, frohes Fest 
und ein gesundes und verletzungsfreies Jahr 
2012 wünschen euch allen 
 

Bianca Erhard und Anja Kobel 
 
 
Präsident: Rückblick Vorrunde 
 
Im Tempo eines Eilzuges verging diese Vorrunde. 
Aus sportlicher Sicht dürfen wir sicher mit den 
Resultaten zufrieden sein. Die 1. Mannschaft hält 
sich wacker in der Spitzengruppe, die 2. und 3. 
Mannschaft kämpfte sportlich etwas weniger er-
folgreich, aber stellte an jedem Spieltag ein voll-
zähliges Team. Hier könnten wir sicher noch den 
einen oder anderen Spieler brauchen. Die 
Frauenabteilung in der Gruppierung mit Langnau 
funktioniert ebenfalls gut und erfolgreich. Die 
Equipen des Ämme Teams haben im Moment 
etwas Mühe, sich in ihren Ligen zu halten. Ich 
denke aber, dass dies bei Junioren völlig normal 
ist. Ein starker oder eben ein eher schwacher 
Jahrgang kann hier enorm viel Unterschied 
machen. Unsere Altherren aus der Veteranen-
Abteilung befinden sich auch in diesem Jahr 
wieder auf einer Spitzenposition. Bei den Senio-
ren frage ich mich manchmal, ob diese überhaupt 
noch spielen wollen. Spieltag für Spieltag muss 
hier der Trainer x Telefonate starten, damit er 11 
Spieler zur Verfügung hat. Ich finde dies sehr 
schade, sind doch die Spieldaten schon sehr früh 
bekannt. 
 
Wie im ganzen Verbandsgebiet des FVBJ man-
gelt es auch dem FC Zollbrück an Schiedsrich-
tern. Im Moment stellt der FC Zollbrück 8 Mann-
schaften die 11-er Fussball spielen. Dies bedeu-
tet, dass wir gemäss Richtlinien 5 Schiedsrichter 
stellen sollten. Leider gehen zurzeit nur 3 Perso-
nen diesem Hobby nach, was den FC für die 2 
fehlenden eine Stange Geld kostet. Dieses Geld 
könnte der Verein sicher viel besser einsetzen. 

Sollte der SR-Mangel weiterhin bestehen, sieht 
das Reglement vor, dass ein Verein Mannschafts-
rückzüge in Kauf nehmen muss. Weiter ist dort zu 
lesen, dass es keine Junioren-, Frauen-, Senio-
ren- oder Veteranenteams treffen würde, sondern 
die tiefste Aktivmannschaft zuerst. Sollte also 
jemand Interesse am Schiedsrichter-Amt haben, 
so kann er sich bei mir oder einem anderen Vor-
standsmitglied melden. 
 
Wünschenswert wäre auch, wenn sich noch mehr 
Trainer für unsere Junioren finden würden. Es 
müsste doch für jeden Aktiven, Senior oder Vete-
ran ein grosses Anliegen sein, dass in mehreren 
Jahren auch noch ein schlagkräftiges Fanionteam 
auf dem Platz steht. Leider habe ich manchmal 
das Gefühl, dass dies niemanden kümmert. Wir 
sollten mehr Bentos, Bärbles, Toms und Adas 
haben, die ihr Amt schon mehrere Jahre ausüben 
und so junge Fussballer an höhere Aufgaben 
heran führen. Auch hier beantworte ich gerne 
Fragen zu diesen wichtigen Ämtern. 
 
Ich möchte es nicht unterlassen, unseren treuen 
Sponsoren, Werbern, Supportern und all den 
Helfern für ihre tolle Unterstützung im 2011 zu 
danken. Schon jetzt wünsche ich allen Lesern 
einen guten Rutsch ins 2012 und weiterhin viel 
Erfolg. 
 

Chrigu Erhard 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Allemann Elektro AG (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Frama (1/2 Seite) 
 
 
 

Ranglisten Junioren Herbstrunde 2012 

 
Junioren B Promotion 
 

1. FC Köniz 11 Spiele 28 Pkt. 
2. FC Ostermundigen 11 27 
3. ÄmmeTeam 11 25 
4. FC Moutier 11 19 
5. FC Aarberg a 11 19 
6. FC Belp a 11 18 
7. FC Länggasse  11 17 
8. SV Port 11 12 
9. FC Konolfingen a 10 10 
10. FC Breitenrain b 11 6 
11. FC La Suze 07 10 3 
12. Oberemmental 05 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Lotzwil-Madiswil 7 Spiele 18 Pkt. 
2. Ämme Team b 7 14 
3. SC Grafenried 7 13 
4. SV Sumiswald 7 12 
5. FC Aarwangen 7 9 
6. FC Roggwil 7 7 
7. Boll./O'mundigen 7 7 
8. SC Holligen 94 7 0 
 
 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. FC Breitenrain a 11 Spiele 30 Pkt. 
2. FC Lerchenfeld a 11 25 
3. FC Belp a 10 20 
4. FC Münsingen a 11 20 
5. Untere Emme 11 19 
6. Muri-Gümligen a 11 18 
7. FC Schönbühl a 10 17 
8. ÄmmeTeam a 10 10 
9. FC Aarberg a 10 10 
10. FC Spiez a 11 10 
11. SC Bümpliz 78 11 5 
12. FC Dürrenast a 11 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. SV Lyss a 10 Spiele 27 Pkt. 
2. Täuff./Walperswil 10 26 
3. FC Schüpfen a 10 25 
4. Untere Emme b 10 21 
5. O'emmental 05 a 10 17 
6. FC Lengnau  10 13 
7. Herzogenbuchsee 10 10 
8. Aegerten Brügg 10 8 
9. FC Langenthal  10 7 
10. ÄmmeTeam c 10 4 
11. Lotzwil-Madiswil 10 1 
 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. Koppiger SV 8 Spiele 21 Pkt. 
2. ÄmmeTeam b 8 19 
3. SC Burgdorf 7 18 
4. FC Aarwangen  7 13 
5. SC Ersigen  8 9 
6. SC Huttwil 8 8 
7. O'emmental 05 b 8 7 
8. FC Biglen  8 4 
9. FC Utzenstorf  8 3 
 
Junioren D/9 (OEFV – 1. Stärkekl.) 
 

1. FC Langenthal a 8 Spiele 24 Pkt. 
2. FC Bützberg  8 16 
3. FC Utzenstorf a 8 16 
4. FC Kirchberg 8 13 
5. Ämme Team 8 13 
6. Herzogenbuchsee 8 12 
7. O'emmental 05 a 8 5 
8. FC Roggwil 8 3 
9. SC Burgdorf a 8 1 
    
 
Junioren D/9 (OEFV – 2. Stärkekl.) 
 

1. BW Oberburg a 7 Spiele 21 Pkt. 
2. SC Huttwil a 8 18 
3. Koppiger SV 8 13 
4. FC Aarwangen 7 12 
5. SC Ersigen 8 10 
6. Lotzwil-Madiswil 8 10 
7. Hasle-Rüegsau a 8 6 
8. FC Zollbrück 8 1 
9. SV Sumiswald 8 0  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

bestellen Sie Ihre Fotos

O N L I N E 

www.fodro-bichsel.ch
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Werbung Siegenthaler (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sponsorenlauf / Sponsorenapéro  

 
Sponsorenlauf 2012 
 
Am 12. August 2012 fand bei idealem Wetter der 
Sponsorenlauf des FC Zollbrücks statt. Dieser 
alljährliche Anlass ist für den Club von sehr gros-
ser Bedeutung. 
 
Wie sicher alle wissen ist es nicht ganz einfach, 
einen Fussballclub finanziell in den schwarzen 
Zahlen zu halten. Er benötigt immer Geld! Bei 
einem Club, in dem die Mitglieder und Mitgliede-
rinnen in total 19 Mannschaften mitspielen, fallen 
einige Unkosten an. Auch der tadellose Sportplatz 
mit dem gesamten Equipment braucht Geld. Wir 
vom Vorstand sind sehr dankbar, dass die Mit-
glieder jedes Jahr so fleissig sammeln.  
 

Aus diesem Grund sagen wir nochmals: "DANKE 
VIU MAU!" 
 

Jörg Stucki 
 
Top 5 der Läufer und Läuferinnen 
 
1. Zaugg Walter, Super Veteran, Fr. 897.80 
2. Stalder Peter, Senior/Veteran, Fr. 435.00 
3. Gerber Marco, 1. Mannschaft, Fr. 400.00 
4. Neuenschwander Florian, E-Junior, Fr. 388.00 
5. Rothenbühler Benjamin, B-Junior, Fr. 376.00 
 
Diese Läufer haben zum Dank einen Gutschein 
erhalten. 

 
 
Impressionen Sponsorenapéro 2012 

 
Allen Sponsoren auch an dieser Stelle nochmals ganz herzlichen Dank! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

bestellen Sie Ihre Fotos

O N L I N E 

www.fodro-bichsel.ch
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Siegenthaler (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sponsorenlauf / Sponsorenapéro  

 
Sponsorenlauf 2012 
 
Am 12. August 2012 fand bei idealem Wetter der 
Sponsorenlauf des FC Zollbrücks statt. Dieser 
alljährliche Anlass ist für den Club von sehr gros-
ser Bedeutung. 
 
Wie sicher alle wissen ist es nicht ganz einfach, 
einen Fussballclub finanziell in den schwarzen 
Zahlen zu halten. Er benötigt immer Geld! Bei 
einem Club, in dem die Mitglieder und Mitgliede-
rinnen in total 19 Mannschaften mitspielen, fallen 
einige Unkosten an. Auch der tadellose Sportplatz 
mit dem gesamten Equipment braucht Geld. Wir 
vom Vorstand sind sehr dankbar, dass die Mit-
glieder jedes Jahr so fleissig sammeln.  
 

Aus diesem Grund sagen wir nochmals: "DANKE 
VIU MAU!" 
 

Jörg Stucki 
 
Top 5 der Läufer und Läuferinnen 
 
1. Zaugg Walter, Super Veteran, Fr. 897.80 
2. Stalder Peter, Senior/Veteran, Fr. 435.00 
3. Gerber Marco, 1. Mannschaft, Fr. 400.00 
4. Neuenschwander Florian, E-Junior, Fr. 388.00 
5. Rothenbühler Benjamin, B-Junior, Fr. 376.00 
 
Diese Läufer haben zum Dank einen Gutschein 
erhalten. 

 
 
Impressionen Sponsorenapéro 2012 

 
Allen Sponsoren auch an dieser Stelle nochmals ganz herzlichen Dank! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 

S e i t e  | 13 

 
dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Hirschi (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schüler- und KIGA-Turnier 2012 (2) 
 

 

Schüler- und KIGA-Turnier 2012 (1) 

 
Die Stars von morgen! 
 
Am 24. Juni 2012 fand das Schüler- und Kinder-
gartenturnier des FC Zollbrücks statt. Bei Pracht-
wetter konnten wir die Schüler der umliegenden 
Gemeinden begrüssen. 
 
Zum zweiten Mal durften sich auch Schüler der 
Gemeinden Langnau, Signau, Hasle und Rüe-
gsau anmelden. Es hat uns gefreut, dass wir 
einige Mannschaften aus den erwähnten Ge-
meinden begrüssen durften. Immer wieder ist es 
schön zu sehen, wie die Schüler sich beim Spiel 
voll einsetzen. Auch wenn es nicht immer erfolg-
reich ausgeht, der Spass und die Kameradschaft 
geht hier vor! 
 
Die Tenüs sind immer wieder eine Augenweide. 
Der Kreativität der Shirts, sind keine Grenzen 
gesetzt. Bei einer Mannschaft konnte man zum 
Beispiel den Coach gross abgebildet sehen, auf 
einem anderen das Zeichen oder Abbild des 
Teamnamens. Es lohnt sich, schon der Beklei-
dung wegen, das nächste Turnier als Zuschauer 
zu besuchen! 
 
Nicht zu vergessen natürlich die „Kindergärteler“. 
Die Kleinsten an diesem Turnier haben die ersten 
Erfahrungen mit dem Fussballspiel gemacht. Es 
war toll dass auch IHR dabei wart. 
 
An dieser Stelle ein grosses Danke an alle Spieler 

und Helfer, für dieses gelungene Turnier. 
 

Jörg Stucki  
 
Rangliste: 
Kategorie A, 1.-3. Klasse Schüler 
1. Super Kicker (Than) 
2. 6 Zwerge ohne Schneewittchen  (Rüderswil) 
3. Äbnitkicker (Ebnit) 
 
Kategorie B, 4.-6. Klasse Schüler 
1. Kanton Niederbach (Niederbach) 
2. Hey sälü Sälü (Than) 
3. FC Grosi (Lauperswil) 
 
Kategorie C, 7.-9. Klasse Schüler 
1. PFM mit Extras (Sek. Zollbrück) 
2. Machete 34987 (Than) 
3. Hasle-Stars (Rüegsauschachen) 
 
Kategorie D, 1.-5. Klasse Schülerinnen 
1. FC Äbnit (Ebnit-Frittenbach) 
 
Kategorie E: 6.-9. Klasse Schülerinnen 
1. The seven Stars (Than) 
 
Kindergarten 
1. Than 
2. Mungnau 
3. Rüderswil/Lauperswil 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Anpfiff! / Wissenswertes 

 
Mein erster Bericht als Präsident 
 
Leider wurde der Aufstieg knapp verfehlt, aber mit 
jungen und motivierten Spielern ist der zweite 
Versuch, in die 2. Liga aufzusteigen, in vollem 
Gange. Im Moment sieht es super aus, da die 
erste Mannschaft als Wintermeister in die verdien-
te Pause geht. 
 
Die dritte Mannschaft mussten wir leider aus 
Spielermangel zurückziehen. Mit einer schlagkräf-
tigen zweiten Mannschaft (auch durch Unterstüt-
zung von Spielern der ersten Mannschaft) ist das 
Ziel, in die 4. Liga aufzusteigen, in greifbarer 
Nähe. 
 
Auch die Frauen der ersten Mannschaft befinden 
sich an der Spitze. Herzliche Gratulation meiner-
seits für diese super Leistung. Die zweite Mann-
schaft und auch die Juniorinnen halten sich im 
Mittelfeld bwz. am Ende der Rangliste.  
 
Die Altherren kämpften mit sehr unterschiedlichen 
Erfolgen. Die Veteranen sind an der Spitze: Auch 

ihnen ganz herzliche Gratulation! Die Senioren 
befinden sich am Ende der Tabelle. Leider fehlt 
die Unterstützung der Spieler des FC Langnau. 
 
Bei den Junioren war es mir nicht möglich, den 
Überblick zu bewahren. Es fehlt immer wieder an 
motivierten Trainern, ein altbekanntes Problem. 
Ansonsten läuft der Spielbetrieb normal und die 
Zusammenarbeit mit dem Ämme Team und  
TOBE funktioniert gut. 
 
Ich danke allen, die mich im Amt als neuer Präsi-
dent unterstützen und mir wertvolle Tipps geben. 
Ein Dank gilt auch unseren Sponsoren, Werbern, 
Helfern - kurz gesagt allen, die zum guten Gelin-
gen im Verein etwas beigetragen haben.  
 
Ich wünsche allen eine schöne und erholsame 
Winterpause inklusive Feiertage und weiterhin 
viel Erfolg. 
 

Stifu Hofer
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 

Werbemöglichkeiten  Goldsponsor pro Jahr Fr. 750.-- 
 Silbersponsor pro Jahr Fr. 600.-- 
 Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 

 Inserat Cluborgan: 1/8 Seite Fr. 75.-- 
  ¼ Seite Fr. 100.-- 
  ½ Seite Fr. 175.-- 
  ¾ Seite Fr. 200.-- 
  ganze Seite Fr. 250.-- 
 
 

 Werbedossier auf www.fczollbrueck.ch 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 

Datei_platziert.indd   1 04.04.11   10:03

S e i t e  | 

Fussball
Club

Zollbrück

S e i t e  | 12 

Protokoll HV 2010 (1) 

S e i t e  | 29 

 
Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung Hirschi (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schüler- und KIGA-Turnier 2012 (2) 
 

 

Schüler- und KIGA-Turnier 2012 (1) 

 
Die Stars von morgen! 
 
Am 24. Juni 2012 fand das Schüler- und Kinder-
gartenturnier des FC Zollbrücks statt. Bei Pracht-
wetter konnten wir die Schüler der umliegenden 
Gemeinden begrüssen. 
 
Zum zweiten Mal durften sich auch Schüler der 
Gemeinden Langnau, Signau, Hasle und Rüe-
gsau anmelden. Es hat uns gefreut, dass wir 
einige Mannschaften aus den erwähnten Ge-
meinden begrüssen durften. Immer wieder ist es 
schön zu sehen, wie die Schüler sich beim Spiel 
voll einsetzen. Auch wenn es nicht immer erfolg-
reich ausgeht, der Spass und die Kameradschaft 
geht hier vor! 
 
Die Tenüs sind immer wieder eine Augenweide. 
Der Kreativität der Shirts, sind keine Grenzen 
gesetzt. Bei einer Mannschaft konnte man zum 
Beispiel den Coach gross abgebildet sehen, auf 
einem anderen das Zeichen oder Abbild des 
Teamnamens. Es lohnt sich, schon der Beklei-
dung wegen, das nächste Turnier als Zuschauer 
zu besuchen! 
 
Nicht zu vergessen natürlich die „Kindergärteler“. 
Die Kleinsten an diesem Turnier haben die ersten 
Erfahrungen mit dem Fussballspiel gemacht. Es 
war toll dass auch IHR dabei wart. 
 
An dieser Stelle ein grosses Danke an alle Spieler 

und Helfer, für dieses gelungene Turnier. 
 

Jörg Stucki  
 
Rangliste: 
Kategorie A, 1.-3. Klasse Schüler 
1. Super Kicker (Than) 
2. 6 Zwerge ohne Schneewittchen  (Rüderswil) 
3. Äbnitkicker (Ebnit) 
 
Kategorie B, 4.-6. Klasse Schüler 
1. Kanton Niederbach (Niederbach) 
2. Hey sälü Sälü (Than) 
3. FC Grosi (Lauperswil) 
 
Kategorie C, 7.-9. Klasse Schüler 
1. PFM mit Extras (Sek. Zollbrück) 
2. Machete 34987 (Than) 
3. Hasle-Stars (Rüegsauschachen) 
 
Kategorie D, 1.-5. Klasse Schülerinnen 
1. FC Äbnit (Ebnit-Frittenbach) 
 
Kategorie E: 6.-9. Klasse Schülerinnen 
1. The seven Stars (Than) 
 
Kindergarten 
1. Than 
2. Mungnau 
3. Rüderswil/Lauperswil 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Anpfiff! / Wissenswertes 

 
Mein erster Bericht als Präsident 
 
Leider wurde der Aufstieg knapp verfehlt, aber mit 
jungen und motivierten Spielern ist der zweite 
Versuch, in die 2. Liga aufzusteigen, in vollem 
Gange. Im Moment sieht es super aus, da die 
erste Mannschaft als Wintermeister in die verdien-
te Pause geht. 
 
Die dritte Mannschaft mussten wir leider aus 
Spielermangel zurückziehen. Mit einer schlagkräf-
tigen zweiten Mannschaft (auch durch Unterstüt-
zung von Spielern der ersten Mannschaft) ist das 
Ziel, in die 4. Liga aufzusteigen, in greifbarer 
Nähe. 
 
Auch die Frauen der ersten Mannschaft befinden 
sich an der Spitze. Herzliche Gratulation meiner-
seits für diese super Leistung. Die zweite Mann-
schaft und auch die Juniorinnen halten sich im 
Mittelfeld bwz. am Ende der Rangliste.  
 
Die Altherren kämpften mit sehr unterschiedlichen 
Erfolgen. Die Veteranen sind an der Spitze: Auch 

ihnen ganz herzliche Gratulation! Die Senioren 
befinden sich am Ende der Tabelle. Leider fehlt 
die Unterstützung der Spieler des FC Langnau. 
 
Bei den Junioren war es mir nicht möglich, den 
Überblick zu bewahren. Es fehlt immer wieder an 
motivierten Trainern, ein altbekanntes Problem. 
Ansonsten läuft der Spielbetrieb normal und die 
Zusammenarbeit mit dem Ämme Team und  
TOBE funktioniert gut. 
 
Ich danke allen, die mich im Amt als neuer Präsi-
dent unterstützen und mir wertvolle Tipps geben. 
Ein Dank gilt auch unseren Sponsoren, Werbern, 
Helfern - kurz gesagt allen, die zum guten Gelin-
gen im Verein etwas beigetragen haben.  
 
Ich wünsche allen eine schöne und erholsame 
Winterpause inklusive Feiertage und weiterhin 
viel Erfolg. 
 

Stifu Hofer
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 

Werbemöglichkeiten  Goldsponsor pro Jahr Fr. 750.-- 
 Silbersponsor pro Jahr Fr. 600.-- 
 Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 

 Inserat Cluborgan: 1/8 Seite Fr. 75.-- 
  ¼ Seite Fr. 100.-- 
  ½ Seite Fr. 175.-- 
  ¾ Seite Fr. 200.-- 
  ganze Seite Fr. 250.-- 
 
 

 Werbedossier auf www.fczollbrueck.ch 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Grümpelturnier 2012 

 
Verdienter Sieger im 20. Anlauf! 
 
Nach dem sich die Änderungen im 2011 bewährt 
haben, führten wir auch dieses Jahr unser Grüm-
pelturnier nur am Samstag durch. Leider besuch-
ten wiederum wenige Mannschaften unser Tur-
nier. 
 
Das war jedoch der einzige Wermutstropfen. Das 
Positive überwog für uns. In diesem Jahr konnte 
eine Mannschaft in der Kategorie „Offen“ das 
Turnier gewinnen, welche bereits seit 20 Jahren 
bei unserem Anlass teil nimmt, aber noch nie 
gewinnen konnte. Herzlichen Glückwunsch dem 
Team "Hei mer no chli Bier“ und vor allem ein 
grosses Kompliment an die Spieler, die alle Jahre 
wieder Anlauf genommen haben, um das Turnier 
für sich zu entscheiden. Schön hat es endlich 
geklappt! 
 
Wir möchten natürlich auch den anderen Katego-
riensiegern herzlichst gratulieren. 
 
Zudem sind wir jedes Jahr dankbar, wenn der 
Sanitätsposten seine Utensilien ungebraucht 
wegräumen kann. 

Vielen Dank auch allen teilnehmenden Mann-
schaften. Wir freuen uns, altbekannte und natür-
lich auch neue Gesichter begrüssen zu können.  
 
Das nächste Grümpelturnier findet übringens am 
22.06.2013 statt, macht eifrig Werbung und helft 
mit, diesen unterhaltsamen, sportlichen Anlass zu 
einem Erfolg zu machen. 
 

Jörg Stucki 
 
Rangliste: 
Kategorie A, SIE + ER 
1. Babribubbi 4. Rigugegl 
2. Stoglihüng 5. the black birds 
3. Familie Team 
 
Katgegorie B, Offen 
1. Hei mer no chli Bier 3. Lüthi Power 
2. Team Rückspiegu 4. Kosova 
 
Kategorie C, Familie 
1. Chnubu Family 3. Die wilden Kicker 
2. Lüthi-Stüpfer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kategorien-Sieger "Hei mer no chli Bier" im Siegestaumel! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Ca (2) / Junioren Cb 

 
Junioren Ca: Trainingslager Oberwald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.l.n.r.: Samuel Blaser, Marco Oppliger, Nicolas Schüpbach, Lars Joss, Marc Schütz, Marcel Schürch, 
Robin Rothenbühler, Beat Steffen, Dominik Gerber, Jari Wüthrich, Joel Ritschard, Kevin Reinhard, Louis 
Steiner, Roman Engel, RoBi (Coach) und Noel Trachsel 
 
 
Junioren Cb: Saisonziel übertroffen  
 
Unser Ziel für die Rückrunde war, die 9 Punkte 
aus der Vorrunde zu übertreffen. Dieses Ziel 
erreichten wir mit 5 Siegen in Serie bereits früh-
zeitig. Darauf folgten zwei schlechtere Spiele, die 
wir verloren. 
 
Trotzdem hatten wir zum Saisonende noch Chan-
cen, mit einem Sieg die Rückrunde auf Rang 1 zu 
beenden und in die 1. Stärkeklasse aufzusteigen. 
In Herzogenbuchsee waren wir jedoch klar unter-
legen und verloren 6:1.  
 
Auf jeden Fall können wir auf eine erfolgreiche 
und erfreuliche Rückrunde zurück blicken. Zum 

Saisonabschluss trafen wir uns in der Pizzeria 
Emmenbrücke in Lützelflüh zum Essen. Vielen 
Dank für die offerierte Pizza! 
 
Ebenfalls ein grosses MERCI an alle Fahrer/innen 
und Wäscher/innen. 
 
Eine erholsame Sommerpause wünschen  
 

Ada Trummer und Tom Gerber 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Beat Rindlisbacher (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
Vögelis Lückenfüller (1 /8 Seite)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren E 

 
Auch kleine Fortschritte führen zum Ziel 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit 15 
Jungs und 2 Mädels in die neue Saison. Zur 
grossen Freude der Kids wurde eine Equipe für 
die Meisterschaftsrunde angemeldet und eine 
zweite für Spielvormittage. Alle freuten sich auf 
die „richtigen Mätsche“ in der Meisterschafts-
runde. Wir oder besser gesagt die Jungmann-
schaft meisterte diese Aufgabe dann auch toll. 
Die Resultate sollen in diesem Alter zweitrangig 
sein und es soll vielmehr ein Augenmerk auf die 
fussballerische Ausbildung gelegt werden. Es ist 
viel wichtiger, dass ein E-Junior einen sauberen 
Pass spielen, einen Ball stoppen oder einen 
gezielten Schuss tätigen kann, als dass ein Spiel 
gewonnen wird. Weiter sollen die Kids lernen, 
sich auf ihren jeweiligen Positionen zurecht zu 
finden und nicht ziellos auf dem Feld umher zu 
rennen. Zudem ist es für die fussballerische 
Entwicklung wichtig, dass jeder Junior in jedem 
Spiel genügend Einsatzzeit hat. Sind diese Vor-
aussetzungen gegeben, so kann jedes Kind 
Fortschritte erzielen, auch wenn diese bei jedem 
Junior unterschiedlich gross und manchmal noch 
so klein sind. Genau diese Fortschritte motivieren 
uns Trainer mit diesen kleinen Messis zu 
arbeiten. Macht weiter so, Jungs!  
 

Zum Schluss möchten wir den Eltern, Platzwar-
ten, Waschfrauen/männern, Schiris etc. danken 
für ihre tolle Unterstützung. 
 
Wir wünschen allen Junioren mit ihren Familien 
und all den tollen Helfern frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins 2012. 
 

Damian und Chrigu 

 
 
 
 
 
 
Werbung BLS (dem Platz entsprechend vergrössern) 
 
 
 
 

Junioren Ca / Junioren Cb 
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Grümpelturnier 2012 

 
Verdienter Sieger im 20. Anlauf! 
 
Nach dem sich die Änderungen im 2011 bewährt 
haben, führten wir auch dieses Jahr unser Grüm-
pelturnier nur am Samstag durch. Leider besuch-
ten wiederum wenige Mannschaften unser Tur-
nier. 
 
Das war jedoch der einzige Wermutstropfen. Das 
Positive überwog für uns. In diesem Jahr konnte 
eine Mannschaft in der Kategorie „Offen“ das 
Turnier gewinnen, welche bereits seit 20 Jahren 
bei unserem Anlass teil nimmt, aber noch nie 
gewinnen konnte. Herzlichen Glückwunsch dem 
Team "Hei mer no chli Bier“ und vor allem ein 
grosses Kompliment an die Spieler, die alle Jahre 
wieder Anlauf genommen haben, um das Turnier 
für sich zu entscheiden. Schön hat es endlich 
geklappt! 
 
Wir möchten natürlich auch den anderen Katego-
riensiegern herzlichst gratulieren. 
 
Zudem sind wir jedes Jahr dankbar, wenn der 
Sanitätsposten seine Utensilien ungebraucht 
wegräumen kann. 

Vielen Dank auch allen teilnehmenden Mann-
schaften. Wir freuen uns, altbekannte und natür-
lich auch neue Gesichter begrüssen zu können.  
 
Das nächste Grümpelturnier findet übringens am 
22.06.2013 statt, macht eifrig Werbung und helft 
mit, diesen unterhaltsamen, sportlichen Anlass zu 
einem Erfolg zu machen. 
 

Jörg Stucki 
 
Rangliste: 
Kategorie A, SIE + ER 
1. Babribubbi 4. Rigugegl 
2. Stoglihüng 5. the black birds 
3. Familie Team 
 
Katgegorie B, Offen 
1. Hei mer no chli Bier 3. Lüthi Power 
2. Team Rückspiegu 4. Kosova 
 
Kategorie C, Familie 
1. Chnubu Family 3. Die wilden Kicker 
2. Lüthi-Stüpfer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kategorien-Sieger "Hei mer no chli Bier" im Siegestaumel! 

S e i t e  |  

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Ca (2) / Junioren Cb 

 
Junioren Ca: Trainingslager Oberwald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.l.n.r.: Samuel Blaser, Marco Oppliger, Nicolas Schüpbach, Lars Joss, Marc Schütz, Marcel Schürch, 
Robin Rothenbühler, Beat Steffen, Dominik Gerber, Jari Wüthrich, Joel Ritschard, Kevin Reinhard, Louis 
Steiner, Roman Engel, RoBi (Coach) und Noel Trachsel 
 
 
Junioren Cb: Saisonziel übertroffen  
 
Unser Ziel für die Rückrunde war, die 9 Punkte 
aus der Vorrunde zu übertreffen. Dieses Ziel 
erreichten wir mit 5 Siegen in Serie bereits früh-
zeitig. Darauf folgten zwei schlechtere Spiele, die 
wir verloren. 
 
Trotzdem hatten wir zum Saisonende noch Chan-
cen, mit einem Sieg die Rückrunde auf Rang 1 zu 
beenden und in die 1. Stärkeklasse aufzusteigen. 
In Herzogenbuchsee waren wir jedoch klar unter-
legen und verloren 6:1.  
 
Auf jeden Fall können wir auf eine erfolgreiche 
und erfreuliche Rückrunde zurück blicken. Zum 

Saisonabschluss trafen wir uns in der Pizzeria 
Emmenbrücke in Lützelflüh zum Essen. Vielen 
Dank für die offerierte Pizza! 
 
Ebenfalls ein grosses MERCI an alle Fahrer/innen 
und Wäscher/innen. 
 
Eine erholsame Sommerpause wünschen  
 

Ada Trummer und Tom Gerber 
 
 
 
 

 
 

Protokoll HV 2010 (2) 

S e i t e  | 30 

 
2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Beat Rindlisbacher (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
Vögelis Lückenfüller (1 /8 Seite)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren E 

 
Auch kleine Fortschritte führen zum Ziel 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit 15 
Jungs und 2 Mädels in die neue Saison. Zur 
grossen Freude der Kids wurde eine Equipe für 
die Meisterschaftsrunde angemeldet und eine 
zweite für Spielvormittage. Alle freuten sich auf 
die „richtigen Mätsche“ in der Meisterschafts-
runde. Wir oder besser gesagt die Jungmann-
schaft meisterte diese Aufgabe dann auch toll. 
Die Resultate sollen in diesem Alter zweitrangig 
sein und es soll vielmehr ein Augenmerk auf die 
fussballerische Ausbildung gelegt werden. Es ist 
viel wichtiger, dass ein E-Junior einen sauberen 
Pass spielen, einen Ball stoppen oder einen 
gezielten Schuss tätigen kann, als dass ein Spiel 
gewonnen wird. Weiter sollen die Kids lernen, 
sich auf ihren jeweiligen Positionen zurecht zu 
finden und nicht ziellos auf dem Feld umher zu 
rennen. Zudem ist es für die fussballerische 
Entwicklung wichtig, dass jeder Junior in jedem 
Spiel genügend Einsatzzeit hat. Sind diese Vor-
aussetzungen gegeben, so kann jedes Kind 
Fortschritte erzielen, auch wenn diese bei jedem 
Junior unterschiedlich gross und manchmal noch 
so klein sind. Genau diese Fortschritte motivieren 
uns Trainer mit diesen kleinen Messis zu 
arbeiten. Macht weiter so, Jungs!  
 

Zum Schluss möchten wir den Eltern, Platzwar-
ten, Waschfrauen/männern, Schiris etc. danken 
für ihre tolle Unterstützung. 
 
Wir wünschen allen Junioren mit ihren Familien 
und all den tollen Helfern frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins 2012. 
 

Damian und Chrigu 

 
 
 
 
 
 
Werbung BLS (dem Platz entsprechend vergrössern) 
 
 
 
 

Junioren Ca / Junioren Cb 
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau

Datei_platziert.indd   38 04.04.11   10:04FC-Zytig_Nr_86.indd   36 22.11.11   09:56FC-Zytig_Nr_88.indd   36 09.07.12   10:34 FC-Zytig_Nr_89.indd   37 27.11.12   16:09



S e i t e  |  

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Neue Werbung Bärtschi Langnau (Achtung Quer) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

FC-Talk (2) 

 
Worin siehst du als SR die Herausforderung? 
Über 90 Minuten volle Konzentration. 
 
Welche sind deine Ziele, die du noch erreichen 
möchtest? 
Gerne würde ich einmal in der Swiss Football 
League assistieren. Als SR möchte ich mindes-
tens noch eine Liga zulegen. 
 
Welches war dein schönstes Erlebnis als SR? 
C-Jun. Spiel in Brienz bei wunderschönem Som-
merwetter ein tolles, faires und unterhaltsames 
Spiel. Abgerundet durch ein gutes Gespräch mit 
lobenden Worten des Trainers. 
 
Was möchtest du auf dem Platz nie mehr 
erleben? 
Einen Tätlichkeit gegenüber mir oder anderen 
Offiziellen. 
 
Warum sollen, deiner Meinung nach, junge 
Leute eine Schiedsrichterkarriere einschla-
gen? 
Persönlichkeitsschulung, lernt Anstand, Fairness 
und Zuverlässigkeit. Zudem gibt’s noch einen 
kleinen finanziellen Zustupf. 

Mache die Sätze fertig: 
 
Um mich zu entspannen... höre ich „Quer-Beet-
Musik“. 
 
Mein Kindheitstraum war... Lokführer. 
 
Eine grosse Freude bereitet man mir, indem 
man... mich überrascht. 
 
Mit 66 Jahren werde ich... sicher nicht mehr SR 
sein. 
 
„short shots:“ 
 
SCB oder SCL? SCL 
 
BSC YB? Der Wille zum  
 Titel fehlt. 
 
Facebook? täglich 
 
Natur- oder Kunstrasen? Kunstrasen 
 
Pierluigi Collina oder Urs Meier? 
 Collina 
 
Vielen Dank für den deinen Einsatz und das 
Interview. 

Die Redaktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
Achtung neue Vorlage! 
 
Werbung Widmer Heiztechnik (1/2-Seite) 
 
 
 
 
 

 

FC-Talk (1) 

 
Schiedsrichter 
 
Damit wir unserem Hobby Fussball frönen kön-
nen, brauchen wir den schwarzen Mann. Hier 
stellen wir einen jungen, engagierten Schiedsrich-

ter vor, der für unseren Verein jedes Wochenende 
im Einsatz steht. 

 
 
Name Bruno Blaser 
 
Alter 24 
 
Wohnort  Eggiwil 
 
Beruf Kabel-Eletkrobau 
 
Meine Hobbys Fussball, Billard, Musik, Sport allg. 
 
Das mag ich besonders ehrliche Leute 
 
Das habe ich gar nicht gern ungerechtfertigte Kritik 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Massimo Busacca 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) FC Thun, 
 Arsenal FC und Bayer 04 Leverkusen 
 
Meine grösste Stärke als SR laufstark, 
 gute Regeltechnik 
 
Meine grösste Schwäche als SR Konsequenz 
 
 
Warum hast du dich für das Amt als SR entschieden? 
Während einem Spiel der SCL Tigers, hat mein Sitznachbar 
grosse Kritik am SR ausgeübt. Ich wollte mir das Amt als 
SR mal anschauen. Nach kurzer Zeit habe ich die Unterlage 
vom Eis zum Rasen gewechselt.  
 
Wie bist du zu unserem Verein gekommen? 
Nach kurzer Internetrecherche der umliegenden Vereine 
habe ich ein Mail an den FCZ gesandt. Zwei Tage später 
wurde ich zu einem Treffen mit Christoph Erhard eingela-
den. 
 
 

Welchen Bezug hast du sonst noch zum FC 
Zollbrück und den Mitgliedern? 
Da ich anfangs in der 2. Mannschaft mitgespielt 
habe, regelmässig an Anlässen wie Lotto oder 
Juniorenturniere mitwirke, habe ich einen sehr 
guten Bezug zu den Vereinsmitgliedern. 

Welche aktuelle Qualifikation hast du als SR? 
Als SR darf ich in der 4. Liga pfeifen, als Assistent 
habe ich zurzeit die 2. Liga-Regional-
Qualifikation. 

 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  N: 079 210 46 75 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/ Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
Kassier  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Vertreterin Frauen/ Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
Verantw. Senioren  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainerinnen und Trainer 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga a/b) Daniel Zaugg Blasen 635, 3543 Emmenmatt; daniel.zaugg@amstein-walthert.ch 
  P: 034 496 51 82, N: 079 641 03 70 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

Veteranen Thomas Etter Ortbachstrasse 8, 3555 Trubschachen; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren A André Nievelstein Wangelenweg 10, 3400 Burgdorf; nievelstein@kern-sammet.ch 
(Ämme Team)  N: 079 824 90 56 

Junioren Ba Marcel Enggist Winterseistr. 10, 3415 R‘schachen; marcel.enggist@bluewin.ch 
(Ämme Team)  N: 079 544 78 23 

Junioren Bb Fabio Zizzari Steinhofstr. 12, 3400 Burgdorf; zinnalive@hotmail.com 
(Ämme Team)  N: 076 585 56 42 

 Santo Pizzurro Minderweg 7, 3400 Burgdorf; santo.pizzurro@bluewin.ch 
  N: 079 414 73 15 

 Agostino Chidichimo Schulhausmatte 4a, 3415 R‘schachen; caffepiazza70@yahoo.it 
  G: 034 461 52 22 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Adrian Trummer Amselweg 2, 3672 Oberdiessbach; ada.trummer@gmail.com 
(Ämme Team)  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

 Simon Badertscher Grabenmattweg 21, 3436 Zollbrück; sibadertscher@hotmail.com 
  N: 079 760 42 49 

Junioren Cc Jozef Kiss Emmentalstrasse 178, 3414 Oberburg 
(Ämme Team)  P: 034 530 04 83, N: 079 301 87 39 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
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Neue Werbung Bärtschi Langnau (Achtung Quer) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

FC-Talk (2) 

 
Worin siehst du als SR die Herausforderung? 
Über 90 Minuten volle Konzentration. 
 
Welche sind deine Ziele, die du noch erreichen 
möchtest? 
Gerne würde ich einmal in der Swiss Football 
League assistieren. Als SR möchte ich mindes-
tens noch eine Liga zulegen. 
 
Welches war dein schönstes Erlebnis als SR? 
C-Jun. Spiel in Brienz bei wunderschönem Som-
merwetter ein tolles, faires und unterhaltsames 
Spiel. Abgerundet durch ein gutes Gespräch mit 
lobenden Worten des Trainers. 
 
Was möchtest du auf dem Platz nie mehr 
erleben? 
Einen Tätlichkeit gegenüber mir oder anderen 
Offiziellen. 
 
Warum sollen, deiner Meinung nach, junge 
Leute eine Schiedsrichterkarriere einschla-
gen? 
Persönlichkeitsschulung, lernt Anstand, Fairness 
und Zuverlässigkeit. Zudem gibt’s noch einen 
kleinen finanziellen Zustupf. 

Mache die Sätze fertig: 
 
Um mich zu entspannen... höre ich „Quer-Beet-
Musik“. 
 
Mein Kindheitstraum war... Lokführer. 
 
Eine grosse Freude bereitet man mir, indem 
man... mich überrascht. 
 
Mit 66 Jahren werde ich... sicher nicht mehr SR 
sein. 
 
„short shots:“ 
 
SCB oder SCL? SCL 
 
BSC YB? Der Wille zum  
 Titel fehlt. 
 
Facebook? täglich 
 
Natur- oder Kunstrasen? Kunstrasen 
 
Pierluigi Collina oder Urs Meier? 
 Collina 
 
Vielen Dank für den deinen Einsatz und das 
Interview. 

Die Redaktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
Achtung neue Vorlage! 
 
Werbung Widmer Heiztechnik (1/2-Seite) 
 
 
 
 
 

 

FC-Talk (1) 

 
Schiedsrichter 
 
Damit wir unserem Hobby Fussball frönen kön-
nen, brauchen wir den schwarzen Mann. Hier 
stellen wir einen jungen, engagierten Schiedsrich-

ter vor, der für unseren Verein jedes Wochenende 
im Einsatz steht. 

 
 
Name Bruno Blaser 
 
Alter 24 
 
Wohnort  Eggiwil 
 
Beruf Kabel-Eletkrobau 
 
Meine Hobbys Fussball, Billard, Musik, Sport allg. 
 
Das mag ich besonders ehrliche Leute 
 
Das habe ich gar nicht gern ungerechtfertigte Kritik 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Massimo Busacca 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) FC Thun, 
 Arsenal FC und Bayer 04 Leverkusen 
 
Meine grösste Stärke als SR laufstark, 
 gute Regeltechnik 
 
Meine grösste Schwäche als SR Konsequenz 
 
 
Warum hast du dich für das Amt als SR entschieden? 
Während einem Spiel der SCL Tigers, hat mein Sitznachbar 
grosse Kritik am SR ausgeübt. Ich wollte mir das Amt als 
SR mal anschauen. Nach kurzer Zeit habe ich die Unterlage 
vom Eis zum Rasen gewechselt.  
 
Wie bist du zu unserem Verein gekommen? 
Nach kurzer Internetrecherche der umliegenden Vereine 
habe ich ein Mail an den FCZ gesandt. Zwei Tage später 
wurde ich zu einem Treffen mit Christoph Erhard eingela-
den. 
 
 

Welchen Bezug hast du sonst noch zum FC 
Zollbrück und den Mitgliedern? 
Da ich anfangs in der 2. Mannschaft mitgespielt 
habe, regelmässig an Anlässen wie Lotto oder 
Juniorenturniere mitwirke, habe ich einen sehr 
guten Bezug zu den Vereinsmitgliedern. 

Welche aktuelle Qualifikation hast du als SR? 
Als SR darf ich in der 4. Liga pfeifen, als Assistent 
habe ich zurzeit die 2. Liga-Regional-
Qualifikation. 

 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  N: 079 210 46 75 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/ Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
Kassier  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Vertreterin Frauen/ Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
Verantw. Senioren  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainerinnen und Trainer 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga a/b) Daniel Zaugg Blasen 635, 3543 Emmenmatt; daniel.zaugg@amstein-walthert.ch 
  P: 034 496 51 82, N: 079 641 03 70 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

Veteranen Thomas Etter Ortbachstrasse 8, 3555 Trubschachen; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren A André Nievelstein Wangelenweg 10, 3400 Burgdorf; nievelstein@kern-sammet.ch 
(Ämme Team)  N: 079 824 90 56 

Junioren Ba Marcel Enggist Winterseistr. 10, 3415 R‘schachen; marcel.enggist@bluewin.ch 
(Ämme Team)  N: 079 544 78 23 

Junioren Bb Fabio Zizzari Steinhofstr. 12, 3400 Burgdorf; zinnalive@hotmail.com 
(Ämme Team)  N: 076 585 56 42 

 Santo Pizzurro Minderweg 7, 3400 Burgdorf; santo.pizzurro@bluewin.ch 
  N: 079 414 73 15 

 Agostino Chidichimo Schulhausmatte 4a, 3415 R‘schachen; caffepiazza70@yahoo.it 
  G: 034 461 52 22 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Adrian Trummer Amselweg 2, 3672 Oberdiessbach; ada.trummer@gmail.com 
(Ämme Team)  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

 Simon Badertscher Grabenmattweg 21, 3436 Zollbrück; sibadertscher@hotmail.com 
  N: 079 760 42 49 

Junioren Cc Jozef Kiss Emmentalstrasse 178, 3414 Oberburg 
(Ämme Team)  P: 034 530 04 83, N: 079 301 87 39 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Samstag, 26. Januar 2013 
Sonntag, 27. Januar 2013 

 
 
 
 
 
 

der Gemeinden Langnau, Trubschachen, Trub, Schangnau, 
Lauperswil, Rüderswil, Signau und Eggiwil 

mit viel Fussball, unserer Snack-Bar und einem  
Allstar-Spiel 

 
 

Organisation: 
Oberemmental 05 

 
 

Alle Nachwuchs-TrainerInnen:  
Bitte den Termin vormerken – am Turnier 
muss aktives Scouting betrieben werden. 

 
 

Wir freuen uns, Dich an diesem Wochenende in der  
Sek-Halle Langnau begrüssen zu dürfen! 
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh 
 

 
Silbersponsoren 
 
darkBox.ch, Schwändeliweg 9, Zollbrück Garage Kobel, Lützelflühstrasse 63, Hasle-Rüegsau 
Metzgerei Nyffenegger / Restaurant Sternen, Zollbrück 
 

 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Bögli Heinz, Transporte, 3550 Langnau Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Bächler + Güttinger AG, Bahnhofstr. 50, 3629 Kiesen MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Emmentalstr. 102, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei Nyffenegger AG, Langnaustr. 78, Zollbrück 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau Restaurant Sternen, Langnaustr. 78, 3436 Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Pfaffenboden, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank AG, 3436 Zollbrück Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, 4310 Rheinfelden Generali Versicherungen, Stefan Rindlisbacher, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
Pneu & Garage Aeschlimann, 3436 Zollbrück darkBox.ch, Schwändeliweg 9, 3436 Zollbrück 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Wyhuus Aemme, Sumiswaldstr. 15, 3435 Ramsei 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Garage Kobel, Lützelflüstr. 63, 3415 Hasle-Rüegsau 
Sto AG – Subingen, Hauptsitz, 8172 Niederglatt Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Landi Region Langnau AG, Dorfstr. 37, 3436 Zollbrück 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei Jürg Rothenbühler, Schreinerei, 3436 Zollbrück 
Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau 
 

 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Tea-Room Liechti, Bahnhofstrasse 4, 3436 Zollbrück 
2. Mannschaft a Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 Valserphippu, Alpenstrasse 23, 3415 Hasle-Rüegsau 
Senioren Heinz Bögli, Transporte, Burgdorfstrasse, 3550 Langnau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Färberei Probst AG, Stefan Probst, 3543 Emmenmatt 
Junioren A Norm und Mass, 3427 Utzenstorf 
Junioren B Garage Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb Flüha GmbH, Malerei + Gipserei, 3438 Lauperswil 
Junioren D9 H. Ryser AG, Sanitär + Spenglerei, 3437 Rüderswil 
KiFu E + F Jakob AG, Jakob - Markt, 3436 Zollbrück 
 
Trainingsanzug  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Trainingstaschen / Rucksäcke  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
Einlaufleibchen 2. Mannschaft PB Swiss Tools GmbH, 3457 Wasen i.E. 
Trainingsanzug Damen Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück 

Junioren E (1) 

 
Neue Trainer + Neues Team =  
Gute Chemie 
 
Die Abteilung der E-Junioren erhielt neue Trainer 
und ein fast neues Spielerkader. Es ist unser 
erster Trainerjob und wahrscheinlich waren wir 
nervöser vor dem ersten Training als unsere 
Jungs. Am Anfang war es eine anspruchsvolle 
Aufgabe, mit zwölf neuen Gesichtern etwas auf 
die Beine zu stellen. Doch das erste Training 
zeigte uns schon: Es wird eine gute Vorrunde 

werden…  
 
Die Jungs und auch deren weibliche Unterstüt-
zung (Marlen Hutmacher) arbeiteten gut zusam-
men. Es war uns Trainern klar, dass wir sehr 
wahrscheinlich das momentan jüngste Team 
dieser Meisterschaftsgruppe trainieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das junge Team der E-Junioren: 
Oben v.l.n.r.: Nils Grossenbacher, Jan Grosjean, Noel Stettler, Yan Fankhauser, Roman Meister,  
Samuel Fankhauser 
Unten v.l.n.r.: Leandro Lüthi, Florian Neuenschwander, Pascal Zürcher, Tanisha Peter, Joel Peter, 
Dario Erhard (es fehlt Marlen Hutmacher) 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh 
 

 
Silbersponsoren 
 
darkBox.ch, Schwändeliweg 9, Zollbrück Garage Kobel, Lützelflühstrasse 63, Hasle-Rüegsau 
Metzgerei Nyffenegger / Restaurant Sternen, Zollbrück 
 

 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Bögli Heinz, Transporte, 3550 Langnau Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Bächler + Güttinger AG, Bahnhofstr. 50, 3629 Kiesen MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Emmentalstr. 102, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei Nyffenegger AG, Langnaustr. 78, Zollbrück 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau Restaurant Sternen, Langnaustr. 78, 3436 Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Pfaffenboden, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank AG, 3436 Zollbrück Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, 4310 Rheinfelden Generali Versicherungen, Stefan Rindlisbacher, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
Pneu & Garage Aeschlimann, 3436 Zollbrück darkBox.ch, Schwändeliweg 9, 3436 Zollbrück 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Wyhuus Aemme, Sumiswaldstr. 15, 3435 Ramsei 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Garage Kobel, Lützelflüstr. 63, 3415 Hasle-Rüegsau 
Sto AG – Subingen, Hauptsitz, 8172 Niederglatt Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Landi Region Langnau AG, Dorfstr. 37, 3436 Zollbrück 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei Jürg Rothenbühler, Schreinerei, 3436 Zollbrück 
Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau 
 

 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Tea-Room Liechti, Bahnhofstrasse 4, 3436 Zollbrück 
2. Mannschaft a Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 Valserphippu, Alpenstrasse 23, 3415 Hasle-Rüegsau 
Senioren Heinz Bögli, Transporte, Burgdorfstrasse, 3550 Langnau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Färberei Probst AG, Stefan Probst, 3543 Emmenmatt 
Junioren A Norm und Mass, 3427 Utzenstorf 
Junioren B Garage Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb Flüha GmbH, Malerei + Gipserei, 3438 Lauperswil 
Junioren D9 H. Ryser AG, Sanitär + Spenglerei, 3437 Rüderswil 
KiFu E + F Jakob AG, Jakob - Markt, 3436 Zollbrück 
 
Trainingsanzug  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Trainingstaschen / Rucksäcke  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
Einlaufleibchen 2. Mannschaft PB Swiss Tools GmbH, 3457 Wasen i.E. 
Trainingsanzug Damen Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück 

Junioren E (1) 

 
Neue Trainer + Neues Team =  
Gute Chemie 
 
Die Abteilung der E-Junioren erhielt neue Trainer 
und ein fast neues Spielerkader. Es ist unser 
erster Trainerjob und wahrscheinlich waren wir 
nervöser vor dem ersten Training als unsere 
Jungs. Am Anfang war es eine anspruchsvolle 
Aufgabe, mit zwölf neuen Gesichtern etwas auf 
die Beine zu stellen. Doch das erste Training 
zeigte uns schon: Es wird eine gute Vorrunde 

werden…  
 
Die Jungs und auch deren weibliche Unterstüt-
zung (Marlen Hutmacher) arbeiteten gut zusam-
men. Es war uns Trainern klar, dass wir sehr 
wahrscheinlich das momentan jüngste Team 
dieser Meisterschaftsgruppe trainieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das junge Team der E-Junioren: 
Oben v.l.n.r.: Nils Grossenbacher, Jan Grosjean, Noel Stettler, Yan Fankhauser, Roman Meister,  
Samuel Fankhauser 
Unten v.l.n.r.: Leandro Lüthi, Florian Neuenschwander, Pascal Zürcher, Tanisha Peter, Joel Peter, 
Dario Erhard (es fehlt Marlen Hutmacher) 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren E (2) / Junioren F 

 
Unser Ziel in dieser Vorrunde war es, mit den 
anderen Mannschaften mithalten zu können. 
Dieses Ziel haben wir auch erreicht. Zwar muss-
ten wir 5 Niederlagen einstecken, konnten aber 
auch 2 Siege verbuchen. 
 
Niederlagen: Es gab eigentlich nur eine klare 
Niederlage gegen Ersigen a. Dieses Team wurde 
in der 2. Stärkeklasse gemeldet, spielte aber ein 
deutlich höheres Niveau. Bei den anderen Spie-
len konnten wir mithalten und führten auch ein 
paar Mal. Doch wie gesagt, wir sind der jüngste 
E-Junioren-Jahrgang und haben grosses Poten-
zial.  
 
Siege: Der Sieg gegen Bützberg (8:0) war das 
Highlight dieser Vorrunde. Die Mannschaft hat 
gespielt, als würde sie nie etwas anderes ma-
chen. Der Gegner war absolut chancenlos. Wenn 
die Chancenauswertung besser gewesen wäre, 
hätten wir das Match mindestens 10:0 gewinnen 
können (verschossener Siebenmeter, diverse 
100%-Chancen wurden ausgelassen). Auch in 
Utzenstorf siegte unsere Truppe. Grosses Kom-
pliment an alle. Das war super! 

Nun beginnt die Hallensaison und auch da haben 
wir uns ein Ziel gesetzt: Eine gute Platzierung am 
eigenen Heimturnier! Wir wollen hauptsächlich 
Spass am Fussball haben. Und Spass macht 
eben auch das Siegen auf dem Platz. Auch am 
Teamgeist haben in den letzten paar Monaten 
gearbeitet und glauben, es ist uns sehr gut gelun-
gen, diesen aufzubauen. Den Geschmack des 
Sieges haben wir ja schon 2 mal gekostet. 
Schmeckt doch gut oder? ;-) 
 
Wir danken allen Eltern für die tolle Unterstüt-
zung! Zudem danken wir Lukas Blaser, der uns 
am 29. Oktober Richtung Militär verlassen hat. 
Das ganze Team wünscht dir alles Gute und bis 
bald! 
 
Wir freuen uns auf die „Wintersaison“ mit unserer 
Mannschaft!  
 
Sportliche Grüsse 
 

Lüku, Yännu und Dömu

 
 
Start in die neue Saison 12/13 
 
Nach der von "Bärble" durchgeführten Werbetour 
in Kindergärten und Schulen sowie den an-
schliessenden Schnuppertrainings, konnten wir 
mit 8 „neuen“ und 8 „alten“ Gesichtern in die 
Saison 2012/2013 starten. 
 
Die Trainings wurden von allen fleissig und mit 
viel Spass besucht. Auch an dem Montag im 
August, als Zollbrück vom Unwetter mit starken 
Regenfällen überrascht wurde, fand ein Training 
statt. Wir flüchteten alle ins FC-Beizli und warte-
ten, bis das Gewitter vorüber war. Danach ging 
der Spass erst richtig los und die Kinder genos-
sen es in die Pfützen zu springen und zu rut-
schen! 
 
Am 31. August 2012 eröffneten wir die neue 
Saison mit einem Abendturnier in Zollbrück. 
Leider half das Wetter nicht wirklich mit und es 
regnete in Strömen.

Unser Team besteht aus 16 F-Junioren und so 
meldeten wir jeweils nur eine Mannschaft für die 
Turniere an. An den Turnieren ist die Freude am 
Fussballspielen das wichtigste und so ist eine 
Niederlage bei den meisten jeweils schnell ver-
gessen.  
 
Das letzte Rasen-Training vom 29. Oktober 2012 
mussten wir wegen Schnee absagen. Seit dem  
5. November, jeweils Montags und Mittwochs 
findet das Wintertraining in der Turnhalle  
Rüderswil statt. Wir hoffen, dass auch die Hallen-
trainings gut besucht werden. 
 
Besten Dank an alle Begleitpersonen für das 
Fahren und Dress waschen. Wir wünschen allen 
einen schönen und gesunden Winter. 
 

Bärble, Küsu, Ürs
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Unser Ziel in dieser Vorrunde war es, mit den 
anderen Mannschaften mithalten zu können. 
Dieses Ziel haben wir auch erreicht. Zwar muss-
ten wir 5 Niederlagen einstecken, konnten aber 
auch 2 Siege verbuchen. 
 
Niederlagen: Es gab eigentlich nur eine klare 
Niederlage gegen Ersigen a. Dieses Team wurde 
in der 2. Stärkeklasse gemeldet, spielte aber ein 
deutlich höheres Niveau. Bei den anderen Spie-
len konnten wir mithalten und führten auch ein 
paar Mal. Doch wie gesagt, wir sind der jüngste 
E-Junioren-Jahrgang und haben grosses Poten-
zial.  
 
Siege: Der Sieg gegen Bützberg (8:0) war das 
Highlight dieser Vorrunde. Die Mannschaft hat 
gespielt, als würde sie nie etwas anderes ma-
chen. Der Gegner war absolut chancenlos. Wenn 
die Chancenauswertung besser gewesen wäre, 
hätten wir das Match mindestens 10:0 gewinnen 
können (verschossener Siebenmeter, diverse 
100%-Chancen wurden ausgelassen). Auch in 
Utzenstorf siegte unsere Truppe. Grosses Kom-
pliment an alle. Das war super! 

Nun beginnt die Hallensaison und auch da haben 
wir uns ein Ziel gesetzt: Eine gute Platzierung am 
eigenen Heimturnier! Wir wollen hauptsächlich 
Spass am Fussball haben. Und Spass macht 
eben auch das Siegen auf dem Platz. Auch am 
Teamgeist haben in den letzten paar Monaten 
gearbeitet und glauben, es ist uns sehr gut gelun-
gen, diesen aufzubauen. Den Geschmack des 
Sieges haben wir ja schon 2 mal gekostet. 
Schmeckt doch gut oder? ;-) 
 
Wir danken allen Eltern für die tolle Unterstüt-
zung! Zudem danken wir Lukas Blaser, der uns 
am 29. Oktober Richtung Militär verlassen hat. 
Das ganze Team wünscht dir alles Gute und bis 
bald! 
 
Wir freuen uns auf die „Wintersaison“ mit unserer 
Mannschaft!  
 
Sportliche Grüsse 
 

Lüku, Yännu und Dömu

 
 
Start in die neue Saison 12/13 
 
Nach der von "Bärble" durchgeführten Werbetour 
in Kindergärten und Schulen sowie den an-
schliessenden Schnuppertrainings, konnten wir 
mit 8 „neuen“ und 8 „alten“ Gesichtern in die 
Saison 2012/2013 starten. 
 
Die Trainings wurden von allen fleissig und mit 
viel Spass besucht. Auch an dem Montag im 
August, als Zollbrück vom Unwetter mit starken 
Regenfällen überrascht wurde, fand ein Training 
statt. Wir flüchteten alle ins FC-Beizli und warte-
ten, bis das Gewitter vorüber war. Danach ging 
der Spass erst richtig los und die Kinder genos-
sen es in die Pfützen zu springen und zu rut-
schen! 
 
Am 31. August 2012 eröffneten wir die neue 
Saison mit einem Abendturnier in Zollbrück. 
Leider half das Wetter nicht wirklich mit und es 
regnete in Strömen.

Unser Team besteht aus 16 F-Junioren und so 
meldeten wir jeweils nur eine Mannschaft für die 
Turniere an. An den Turnieren ist die Freude am 
Fussballspielen das wichtigste und so ist eine 
Niederlage bei den meisten jeweils schnell ver-
gessen.  
 
Das letzte Rasen-Training vom 29. Oktober 2012 
mussten wir wegen Schnee absagen. Seit dem  
5. November, jeweils Montags und Mittwochs 
findet das Wintertraining in der Turnhalle  
Rüderswil statt. Wir hoffen, dass auch die Hallen-
trainings gut besucht werden. 
 
Besten Dank an alle Begleitpersonen für das 
Fahren und Dress waschen. Wir wünschen allen 
einen schönen und gesunden Winter. 
 

Bärble, Küsu, Ürs
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 

S e i t e  | 13 

 
dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Unser Ziel in dieser Vorrunde war es, mit den 
anderen Mannschaften mithalten zu können. 
Dieses Ziel haben wir auch erreicht. Zwar muss-
ten wir 5 Niederlagen einstecken, konnten aber 
auch 2 Siege verbuchen. 
 
Niederlagen: Es gab eigentlich nur eine klare 
Niederlage gegen Ersigen a. Dieses Team wurde 
in der 2. Stärkeklasse gemeldet, spielte aber ein 
deutlich höheres Niveau. Bei den anderen Spie-
len konnten wir mithalten und führten auch ein 
paar Mal. Doch wie gesagt, wir sind der jüngste 
E-Junioren-Jahrgang und haben grosses Poten-
zial.  
 
Siege: Der Sieg gegen Bützberg (8:0) war das 
Highlight dieser Vorrunde. Die Mannschaft hat 
gespielt, als würde sie nie etwas anderes ma-
chen. Der Gegner war absolut chancenlos. Wenn 
die Chancenauswertung besser gewesen wäre, 
hätten wir das Match mindestens 10:0 gewinnen 
können (verschossener Siebenmeter, diverse 
100%-Chancen wurden ausgelassen). Auch in 
Utzenstorf siegte unsere Truppe. Grosses Kom-
pliment an alle. Das war super! 

Nun beginnt die Hallensaison und auch da haben 
wir uns ein Ziel gesetzt: Eine gute Platzierung am 
eigenen Heimturnier! Wir wollen hauptsächlich 
Spass am Fussball haben. Und Spass macht 
eben auch das Siegen auf dem Platz. Auch am 
Teamgeist haben in den letzten paar Monaten 
gearbeitet und glauben, es ist uns sehr gut gelun-
gen, diesen aufzubauen. Den Geschmack des 
Sieges haben wir ja schon 2 mal gekostet. 
Schmeckt doch gut oder? ;-) 
 
Wir danken allen Eltern für die tolle Unterstüt-
zung! Zudem danken wir Lukas Blaser, der uns 
am 29. Oktober Richtung Militär verlassen hat. 
Das ganze Team wünscht dir alles Gute und bis 
bald! 
 
Wir freuen uns auf die „Wintersaison“ mit unserer 
Mannschaft!  
 
Sportliche Grüsse 
 

Lüku, Yännu und Dömu

 
 
Start in die neue Saison 12/13 
 
Nach der von "Bärble" durchgeführten Werbetour 
in Kindergärten und Schulen sowie den an-
schliessenden Schnuppertrainings, konnten wir 
mit 8 „neuen“ und 8 „alten“ Gesichtern in die 
Saison 2012/2013 starten. 
 
Die Trainings wurden von allen fleissig und mit 
viel Spass besucht. Auch an dem Montag im 
August, als Zollbrück vom Unwetter mit starken 
Regenfällen überrascht wurde, fand ein Training 
statt. Wir flüchteten alle ins FC-Beizli und warte-
ten, bis das Gewitter vorüber war. Danach ging 
der Spass erst richtig los und die Kinder genos-
sen es in die Pfützen zu springen und zu rut-
schen! 
 
Am 31. August 2012 eröffneten wir die neue 
Saison mit einem Abendturnier in Zollbrück. 
Leider half das Wetter nicht wirklich mit und es 
regnete in Strömen.

Unser Team besteht aus 16 F-Junioren und so 
meldeten wir jeweils nur eine Mannschaft für die 
Turniere an. An den Turnieren ist die Freude am 
Fussballspielen das wichtigste und so ist eine 
Niederlage bei den meisten jeweils schnell ver-
gessen.  
 
Das letzte Rasen-Training vom 29. Oktober 2012 
mussten wir wegen Schnee absagen. Seit dem  
5. November, jeweils Montags und Mittwochs 
findet das Wintertraining in der Turnhalle  
Rüderswil statt. Wir hoffen, dass auch die Hallen-
trainings gut besucht werden. 
 
Besten Dank an alle Begleitpersonen für das 
Fahren und Dress waschen. Wir wünschen allen 
einen schönen und gesunden Winter. 
 

Bärble, Küsu, Ürs
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Unser Ziel in dieser Vorrunde war es, mit den 
anderen Mannschaften mithalten zu können. 
Dieses Ziel haben wir auch erreicht. Zwar muss-
ten wir 5 Niederlagen einstecken, konnten aber 
auch 2 Siege verbuchen. 
 
Niederlagen: Es gab eigentlich nur eine klare 
Niederlage gegen Ersigen a. Dieses Team wurde 
in der 2. Stärkeklasse gemeldet, spielte aber ein 
deutlich höheres Niveau. Bei den anderen Spie-
len konnten wir mithalten und führten auch ein 
paar Mal. Doch wie gesagt, wir sind der jüngste 
E-Junioren-Jahrgang und haben grosses Poten-
zial.  
 
Siege: Der Sieg gegen Bützberg (8:0) war das 
Highlight dieser Vorrunde. Die Mannschaft hat 
gespielt, als würde sie nie etwas anderes ma-
chen. Der Gegner war absolut chancenlos. Wenn 
die Chancenauswertung besser gewesen wäre, 
hätten wir das Match mindestens 10:0 gewinnen 
können (verschossener Siebenmeter, diverse 
100%-Chancen wurden ausgelassen). Auch in 
Utzenstorf siegte unsere Truppe. Grosses Kom-
pliment an alle. Das war super! 

Nun beginnt die Hallensaison und auch da haben 
wir uns ein Ziel gesetzt: Eine gute Platzierung am 
eigenen Heimturnier! Wir wollen hauptsächlich 
Spass am Fussball haben. Und Spass macht 
eben auch das Siegen auf dem Platz. Auch am 
Teamgeist haben in den letzten paar Monaten 
gearbeitet und glauben, es ist uns sehr gut gelun-
gen, diesen aufzubauen. Den Geschmack des 
Sieges haben wir ja schon 2 mal gekostet. 
Schmeckt doch gut oder? ;-) 
 
Wir danken allen Eltern für die tolle Unterstüt-
zung! Zudem danken wir Lukas Blaser, der uns 
am 29. Oktober Richtung Militär verlassen hat. 
Das ganze Team wünscht dir alles Gute und bis 
bald! 
 
Wir freuen uns auf die „Wintersaison“ mit unserer 
Mannschaft!  
 
Sportliche Grüsse 
 

Lüku, Yännu und Dömu

 
 
Start in die neue Saison 12/13 
 
Nach der von "Bärble" durchgeführten Werbetour 
in Kindergärten und Schulen sowie den an-
schliessenden Schnuppertrainings, konnten wir 
mit 8 „neuen“ und 8 „alten“ Gesichtern in die 
Saison 2012/2013 starten. 
 
Die Trainings wurden von allen fleissig und mit 
viel Spass besucht. Auch an dem Montag im 
August, als Zollbrück vom Unwetter mit starken 
Regenfällen überrascht wurde, fand ein Training 
statt. Wir flüchteten alle ins FC-Beizli und warte-
ten, bis das Gewitter vorüber war. Danach ging 
der Spass erst richtig los und die Kinder genos-
sen es in die Pfützen zu springen und zu rut-
schen! 
 
Am 31. August 2012 eröffneten wir die neue 
Saison mit einem Abendturnier in Zollbrück. 
Leider half das Wetter nicht wirklich mit und es 
regnete in Strömen.

Unser Team besteht aus 16 F-Junioren und so 
meldeten wir jeweils nur eine Mannschaft für die 
Turniere an. An den Turnieren ist die Freude am 
Fussballspielen das wichtigste und so ist eine 
Niederlage bei den meisten jeweils schnell ver-
gessen.  
 
Das letzte Rasen-Training vom 29. Oktober 2012 
mussten wir wegen Schnee absagen. Seit dem  
5. November, jeweils Montags und Mittwochs 
findet das Wintertraining in der Turnhalle  
Rüderswil statt. Wir hoffen, dass auch die Hallen-
trainings gut besucht werden. 
 
Besten Dank an alle Begleitpersonen für das 
Fahren und Dress waschen. Wir wünschen allen 
einen schönen und gesunden Winter. 
 

Bärble, Küsu, Ürs
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh 
 

 
Silbersponsoren 
 
darkBox.ch, Schwändeliweg 9, Zollbrück Garage Kobel, Lützelflühstrasse 63, Hasle-Rüegsau 
Metzgerei Nyffenegger / Restaurant Sternen, Zollbrück 
 

 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Bögli Heinz, Transporte, 3550 Langnau Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Bächler + Güttinger AG, Bahnhofstr. 50, 3629 Kiesen MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Emmentalstr. 102, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei Nyffenegger AG, Langnaustr. 78, Zollbrück 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau Restaurant Sternen, Langnaustr. 78, 3436 Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Pfaffenboden, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank AG, 3436 Zollbrück Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, 4310 Rheinfelden Generali Versicherungen, Stefan Rindlisbacher, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
Pneu & Garage Aeschlimann, 3436 Zollbrück darkBox.ch, Schwändeliweg 9, 3436 Zollbrück 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Wyhuus Aemme, Sumiswaldstr. 15, 3435 Ramsei 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Garage Kobel, Lützelflüstr. 63, 3415 Hasle-Rüegsau 
Sto AG – Subingen, Hauptsitz, 8172 Niederglatt Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Landi Region Langnau AG, Dorfstr. 37, 3436 Zollbrück 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei Jürg Rothenbühler, Schreinerei, 3436 Zollbrück 
Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau 
 

 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Tea-Room Liechti, Bahnhofstrasse 4, 3436 Zollbrück 
2. Mannschaft a Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 Valserphippu, Alpenstrasse 23, 3415 Hasle-Rüegsau 
Senioren Heinz Bögli, Transporte, Burgdorfstrasse, 3550 Langnau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Färberei Probst AG, Stefan Probst, 3543 Emmenmatt 
Junioren A Norm und Mass, 3427 Utzenstorf 
Junioren B Garage Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb Flüha GmbH, Malerei + Gipserei, 3438 Lauperswil 
Junioren D9 H. Ryser AG, Sanitär + Spenglerei, 3437 Rüderswil 
KiFu E + F Jakob AG, Jakob - Markt, 3436 Zollbrück 
 
Trainingsanzug  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
Trainingstaschen / Rucksäcke  MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Küsus Kaffemaschinen, 3436 Zollbrück 
Einlaufleibchen 2. Mannschaft PB Swiss Tools GmbH, 3457 Wasen i.E. 
Trainingsanzug Damen Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück 

Junioren E (1) 

 
Neue Trainer + Neues Team =  
Gute Chemie 
 
Die Abteilung der E-Junioren erhielt neue Trainer 
und ein fast neues Spielerkader. Es ist unser 
erster Trainerjob und wahrscheinlich waren wir 
nervöser vor dem ersten Training als unsere 
Jungs. Am Anfang war es eine anspruchsvolle 
Aufgabe, mit zwölf neuen Gesichtern etwas auf 
die Beine zu stellen. Doch das erste Training 
zeigte uns schon: Es wird eine gute Vorrunde 

werden…  
 
Die Jungs und auch deren weibliche Unterstüt-
zung (Marlen Hutmacher) arbeiteten gut zusam-
men. Es war uns Trainern klar, dass wir sehr 
wahrscheinlich das momentan jüngste Team 
dieser Meisterschaftsgruppe trainieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das junge Team der E-Junioren: 
Oben v.l.n.r.: Nils Grossenbacher, Jan Grosjean, Noel Stettler, Yan Fankhauser, Roman Meister,  
Samuel Fankhauser 
Unten v.l.n.r.: Leandro Lüthi, Florian Neuenschwander, Pascal Zürcher, Tanisha Peter, Joel Peter, 
Dario Erhard (es fehlt Marlen Hutmacher) 
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Üsi Umwäut söu gsung blibe.

Vögeli Marketingproduktion & Druck produziert nachhaltig und ökologisch.  
Zum Beispiel kühlen wir unsere Produktionshalle mit Grundwasser, recyclen einmal 
 erzeugte Energie mit  einer Wasser-Wärmepumpe und verwenden 100% Ökostrom.  

Dir chöits gsorget gä.
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